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DEUTSCHE BAUZEITUNG
52. JAHRGANG. NQ 10. BERLIN, DEN 2. FEBRUAR 1918.
Der Bibliot hekbau des Deutschen Museums in München.
Architekt: Professor Emanuel von Sei (\I in )lünehen,
011 der großen Bau gruppe auf der sind fern er getroffen fiir den 1[usiksaal, dio Luftschiff-
zwischen der Corneliu - und der Hall e, die Dampfmaschinenhalle, die alte Pnpierm ühle,
Ludwigs-Brücke in der Isa r sich da s alchimistische Laboratorium, die alt e Apothek e,
ers trec ke nde n Kohlen - Insel in .das Laboratorium des XVllI. Jahrhunder ts und den
~l ünchcn, der Baugruppe des Hauptsaal der Abteilung Astronomie. In d 'r Vollendung'
" D e u t s e he n :\1 u s e um s", begriffen sind der Mathematik- aal mit einem Gemäld
eines weitbin leuchtenden Bei- von K l a i b o r in München, sowie oine Reihe weiter er
spiele. für di e durch nichts zu Säl e. Wir wissen, daß sich die Dar stellungen der Kunst
beirrende Tatkraft und Zähigkeit st et mit den Vorgängen der technischen Wi.. enscha f-
eines einzelnen Men sch en, ist ten beschäftigt haben ; namentlich in graphi chen Dar-
ein T eil , der südwes tl iche, im Rohbau und in T eilen stellungen haben uns die vergangen eu Jahrhunderte
seines Innenbaues vollendet. Der Kri eg hat den Um- seit dem Mittelalter einen reichen Schatz von Motiven
fan g der Arbeit en zwar beeinträchtigt, die Arbeiten hinterlassen. Sie werden der künstl eri schen Ausgostal-
selbst aber nicht unt erbrochen . Dieser in Iortschrei- tung des Museums nutzbar gemacht.
tond er Voll endung . ich befindende T eil ist da Samm- Geht da s Museum in dieser" eise unaufhaltsam
11IIlg S _ Gehäude, da s eige ntliche Mu oum mit eine n se iner Vollendung entgegen und ve rsp richt es, eine ein-
, chau .te llung en, im unten . tohendeu Lageplan durch zigartige wissenschaftliche und Kun .tsch öplung zu wer-
lu-llere T önung ge ke nnzeichne t. eher se ine Ausg?- den, so soll nunmehr neben die chau tätte die t ät te
staltung im Inn er en sind während de Jahres 1917 dle fiir die gei stige Nahrung, neben da s Museum die Bi-
Fest setzungen e.rfolgt . ~ach ihn en. wird links ~om b l i 0 t h e k tret en. Na ch den durch die Leitune des
Ha upteinga ng' die gl1010g ll;che Abteilung den. RCI~en Museums bei sein er Gründung aufge..tollten G~und­
der Au sstellungsgruppen eröffne n. An Sie wird sich sätzen sollte die Baugruppe aus zwei T eilen dem
c1!'r Berg-w!'rkshau anschließen, der zwei to ckwerke in Sammlungs- und dem Bibliothek - Geb ä ude bestehen.
di e Tief!' rles Erdhodens geht, und ihm folgt die Ab- •'eben ~en Originalen un~ • ' achbildungen her vorragen-
tr-ilung' filr ~I etall- und Hütt enw er en, Ein e große I~alle der ~[C1sterwerke der Wl._een chaft un d Techn ik und
mit Unt ert ellungen nimmt die Was erk raft-~[a chine u den zu ihr er Erläuterung aufge tollt en Ver su ch -An-
auf. Ein' groü o, durch drei Gescho e sich au deh- ordnungen wird da s ammlung - Gebäude auch De-
nendc ~litt!'lhall e ist dem, chiff- und Flugzeugbau ge- monstr~tions - Ein~ichtungen grö ßte n Umfanges, wie
widmet. Der iihrig-o Teil des Erdgescho sse s enthä lt z' . B. d ie ~lanetanen von 12 m Durchm e er entha lten.
las Verkehrswesen. Für eine große Reihe weit er er Ab- Dies em 1'011 der Gesamtanlage soll nun der Bibli othek -
t r-llu ngun, ' älo und Gruppen sind no ch im vergangenen Bau ergänzend an di~ Seit e tret en. Neben dem ge-
.Ja hr die endgültigen Fe tsetzungen erfolg t . Der sam~en neueren Schrifttum, den ein chlägigen Zeit-
Ehr e 11 s a.a I • mit 2:CJ m Länge und 1 m Breite wird in sch ritten des In- und Au slandes, den deutschen und
Marmor bei starker Farbenwirkung ausgef ührt. Weiß :tuß erdel;ltschen Patent chritten, 011 d ie Biblioth ek
und 'chwa rz, Gelhg-rau und Grauschwarz. dazu Gold all.e er reichbaren W erke üb er di e G chichto der 'atur-
sind die hauptsächlichsten Farbentöne. Ein Deck en- ~Vlssenschaft und Techn~k, owi~ namentlich auch
gemäldo von D i z auf blauem Unt ergrund und um- .1It?t;e Werke umfassen, die durch Ihr en Inhalt den je-
goben von den Zeichen des Tierkreises schließt den welligen Stand der exa k ten Naturwissen schaften und
• aal räumlich ab. Auf eine r Fläche von 9 : 16 m
entwickelt sich die Dar ·te llung: di e auf dem Re-
genboge n dahinst ürmende Zeit , auf einem von 3
Ro ssen ge zoge ne n Wa /ren , ~~wie ?i e Gestalten der --=
Wissenschalt und der Technik, die an der Fa ckel ~:-",-r"';'<;"-"'\
de s Fort. chrit tos ihr F euer entz ünden. In die em :::.-::-:;......-
Sa:t1 werden die nodeutend ten Männer der Wi ssen- (j: .- J·~~-;J~~jiiiiii:
scha ft und Technik in Reli efs, Büsten und Gedenk- ~' ~.:~
tafr-ln verewigt . Ur. prilngli ch sollte die Gestalt '~ " :;;j~ __:."-
des I'romcrhous al s Hauptfigur den aal zieren. :';' ~ " ~.\~~ ',~~~~~~~~~~~_......~~~
Es wär e ein Gestalt aus dem Bannkrei dc Mu- 1\J.~·· " :,t .
soum: g'f'we -cn. Nunmehr ab er ha t man sich, nicht . ~\~ - .....
so glücklich, filr eine Verkö rperu ng de Ruhme
entschieden und damit einen romanisch en Gedanken- . \ ~ ...._ ........
ga ng aufg mommen . Endgültige Bestimmungen ~ rr:
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der Technik in früher /l Jahrhuudort.-n d; rl« n. lJi.
Bihliot hr-k wird Ierner dir L ben h. chreihun von h. r.
vorra endt 11 (r. I. hrt. n, In PIlIt IIr nun"
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Gebäude mit zwei
Flügeln an, die mit
entsprechenden Flli-
geln des letzt ren
oinen g-roßen Ehren-
hof bild n, der durch
zwel Brücken über
die Isar, im Norden
von der Ehrhardt-
Straße, im Süden von
der Zeppelin-Stmßc
her zugänglich ist.
Gegcn die Ludwigs-
Brücke verjüngt sich
die Kohlen - Insel
koilförmig; die m-
rißlinie des Bihli-
orhckbaues folgt
rlios r Verjüngung;
soino Teile umschlio-
ßcn ZWf'i innere Höfe.
Das als vornehmer
o,!t'""
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Der Bibllolhekbau des Deu tschen
Museums In München.
Arl'hill.kl: Professor Emanuel v, :,ri,11
in )lIinchcn.
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Putzhau gedachto
Gebäud hat ein
Grundfläche von
8300 qm, eine nutz-
bare aalfl äche von
TI!. 40 000 qm und
ein n umbauten
Raum von etwa
1 0000 cbm Da Un-
terge choß enthält
Gleisanlagen für die
Vorbrlngung von Mu-
svums-Gegenständen
zu den Vortragssälen.
rli mit. großen Ober-
lichten ver. ehenon
\Verkstätten dann
die physikalt eh-che-
mischen Laboratori-
en, fernerLagerräume
für Vorlesung - und
Proj iktions - Appa-
rat , Lichtbilder und
Filme, sowie dio
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DEUTSCHE BAUZEITUNG
52.JAHRGANG. N211. BERLIN, DEN 6.FEBRUAR 1918.
Der Wie deraufbau in Belgien.
~ N dito dllrch I"ri.'g'. t'l't·i~nj ,I' be"'hiidig-If'ni'Uidte lind Landschaften in H..Ig-ien durch-Iäh rt , hat nicht III'n Eindruck. als 01> t'inp 11111-Cangr.,j('hc ,np,l..ra ulhau-Tüt i~kt'it stnt Ig-dun-dpn ha l«- odvr stattfintlp. t'nd doch hat diedr-ntsr-h« Vr-rwa ltunjr dl's Landes auf dh'sI'1n
C;ehipte «inc überaus lebhaft» und ausdun rnde Tiitig-kt'it
entfa ltet. i'l'Iwn im .Iahr l!lLj wurde auf Grund einer \'IJII
der Bankabh'i lung' Ile~ Geueraljrouverur-mo nts verfnßreu
Denkschrift üher rli« B,'rpit~tpllllng- von Ilauuelderu d..r
Versuch ~PlIlaehl. unter Heranziehung der Banken und
:--parkasscn Baugescllschatton und Haugenossenschaften
ins Leben zu rufcn, denen ein Kredit von ao Millionen
Franken zur Yl'rfilgun/! /!l'stellt werden sollte. Da aber die
helgischcn llunken. auf deren )litwirkllll/! /!PTechnct worden
war. sich ahlchnend verhielten, so mußt» ein anderer We"
..ing-esehlagen worden. Es wurde in ,1I'n beluischcn , taats-
haushalt, zuerst für t!llü. ein .Iahreshotrag' von :! Millionen
Franken l'ing-l'~rtzt. rler zur Gewährunz von B .ihilfen au
,liejt'ni~en dieneu sollte. die sich Will Wiodernulhau ihrer
I> ':ehii,li/!ten '1I1.·r zerstörten Häuser IIIHI Gehöft.. ent-
,chlo~scu. ~al'h "iner Yt'rfiigun/! des [;t'ncraJg-oUYl-rnptlr8
vom .\pril 1!llH . olltpn IIt'ihilfpn hp\\'iIli/!t w('rden .I.lis .ZII
X dcr "·i<'Ilprlll'rstpllllllg~kostl'n. lind z\\':n grlllHI~atzheh
his wm Ilptrag-p \'on lii 000 Franken. in .\u,nahml'fiillt:n
:l1wh höhl'l'. IInlt'r der Bt'ding-II "/!. Ilaß ,I.'r Halll'lllle 111'
"ollsliilldig-pn ElltwlII'fspliillt' nchst Balll"'8chn-ibllng'•.1lI~'1
prHfIlIlg-sfiihig-,'m Kostcllanschlag dl'!ll dl'ut~c1ll'.n Zr\·ll·
komlllis~ar dr's Kn'isl's zur Gent'hllil/!Ulll! l'lIIn'lcht III1lI
dicsI'1I prmii,·htij.!1. pinl- Entsehildi/!IIIII! im H~ch , thetrag
\'011 10"/0 rit'1' \\'i"tlpl'lll'rstt'lIung, kost,'n nnmlttl'lhar an
dcn pllt\\'crfelltlpn nlld h:llllpitPllrlt'lI .\n'hitcktell al~ 110·
IIMar 1.11 zahlt'l], TI'ill,l'tr:l/!.. II..r Bpihilfe wt'rden Wllig'
n:"'h J1t'r~tl'lIl1l1l! Iwstimmt,-r Ballahsehnittl'. llie .-: ..hIIIß·
zahlllllg Ila..h Vollt'llllllng' (11'8 GaozPII ill der ft"tl!",etztpn
EIIlIrrist. 1>\II'('h die B..n·itst,·lIl1nl! dps .\I'I'hilt'ktenhonorarcs
\\'lInle die ZlIzi..hllllg ~a('h""rsWndi/!I'r Balllpule :l1Igl'~trpht_
11..i dpn B"Iling'lIng'l'1I dpr Plang-cnphmig-ulIg' Iltlll ,1t'1I fort-
\\'iihrpndt-II Kontrollpn zum Z\\'l'ekl' ,Il'r Zahlllllgsan vpi-
"UllgPII haltt' die 11t'lIt~..hp '\'r\\'altun/!, \'ollc (;pJ'·g'{'nlwit.
Ilur..h ihre t'i/!PIIPII Balliimt.,1' auf gpfil11 i/!t'. solidp IltHI ho-
r\ClIstiimligp Ausfilhrllng" hillZllwirkpn. An dpr Spilze Ilel'
Bauiimtel' steht fiir Flandprn dpr Kiillll'T Bpi::pordll,-te uml
~tallthaurat Hauptmann 11. L. H I' hol" t ill Hriis~el. fiir
Wallouil'n spit rler im .Iuli tHI7 durchg'pführtpn '·crwal ·
tUllgstreunun;: dPl' Köhll'r Ar..hitt'kt Ih.-Ll'ulnant 11. L.
Pa f f P n d 0 r C ill •' amur.
Des \\'pitt'l'I'n wllnlt' dip (;,-\\'iihl"llll/! Mft'ntli,-ht'r Krp(lit ·
hypotlwk"n in .\ u8sieht gpnonllnpn. aI, rll'n'n Trilger .lit'
(;P!uf'in,lpn pint rt'lpn. dit' an di" Zust immun/! ,It'r ..Dt:'pn-
tation pf'rnJant'nlt '" ihrer I'rO\'inz g'Pllllll,It'n sind. Dir Dar-
l..hcJl sill<! wiihn'nd d..r l'rsten fHnf .Iahrp nach d..111 Frip-
rh"I~s:l'hIIlLlmit :! 0/0. spiUI'r mit :1 % zu \·el·zinsrn \11111 inllPl'-
haIn \"(~II :lO ,Jahn'n na..h Fril',ll'n'~t'hIIlß zn til!!l'n.
.. Lf'Jd~'r rntspr:"'h dl'r Erfolg' IlipsI'r Bpmilhllng-l'n zu-nachs~ IlIChl.dt·n g"phegtcll Erwartun;:en_ •'icht al\loin \\'1,,1" '
den Ille an diP Urwiihrung' \'on BeihiIren g'pkniipft,>n 1Il'dlll-
gungen :lb Wirte une! 1Ie\'ormulle!ung- empfunllt'n oder dar-
L:~ teilt, H<mdl'rn f'iu pa8~i\'('r Widrr, tand. :lIN'llt'illtlnrl gr·
nllhrt ,lurch ,lit' Hp;:lerlln!! in LI' 111\\'I'f', 1I1:\I'htr' ~ieh ~ in
!!roLl '111 t:mfang I"'i rh-u ~tiidt ischen Ut'lI1eillll"n und Pri
vatr-u ~pItPIH1. \\'eni!!pr auf dem Lande. ;:;0 sind namentllch
in di-r Provinz Luxemhurir fast alle hl'~ehiidig'tl-n la ndwirt
sl'llaftli..hen Anwesen wiorlcrh..rg-l'stpllt worden. und auch
in den Pruviuzeu Limhlll'g' lind Antwerpen ist der läudlich«
\riedt-T:lufhau in lx-träclulichem lmfanc verwirklicht
worden . In den ,'tiidten aher blieb t'.. mit Ausnahme pro
visorisvher Hcrstellunzcu uml weniger .'cuhauteu. hvi dem
trümmerhaften ZII~t<lJJ(1. )Iitllllter kam rlns '\irh-r~trchpII
zum deutlichen Ausdruck. Es unterliegt keinem Zweif..!.
daß stellenweise die dauernde Erhaltung ~\h~l'IIt'1I crrejren-
der :'chaustücke als Z...ugen deut scher Krieuswut im Em81
erwogen worden ist.
Unter solchen Umständen erg-ing- am 12.~eptemhcr 1!11li
der Erlaß des Generalgouverneurs Freiherrn von Bi. , i n g,
daß militärische Rücksichten und Gründe rler üffl'ntlichen
Sicherheit es nicht gestatten. den /!,cj.!"enwiil1igcn Zustand
der Zr-rstörung' zu belassen; daß deshalh lJri Vermeldung
des Zwanges der Abbruch aller Gt·kiulh'. die rlureh ()jl~
Kriegsbeschädigungen ihrer Zweckbestimmung "utzogeu
sind, his zum :!O.• 'o\'ember t!llü in Augriff zn nehmen und
bis 20. April HIt i zu vollenden ei und die Grundstücke hi~
ZlIT Bodeug-It'iehp nhzurtl III1lCn seien. ,\ IIsg"Pllommen wurden
jP,llJph rlip öffputlichen Bauwprkp. t1l'rt'1I t'rhaltenp Tt'ilp fiir
rlen künftig'pn "'iedl-ranfhan \'erwpndhar ,inr!. fel'lwr Hau-
ten \'on Dellkmalswert nlld elldlit'h ,licjelli/!en Up!,iillth'.
,jen'lI \ri<'(lprhcr~t 'Iltlllg' llI1\'crziig-lieh beg'oullcu ul\(l durch .
g'eCührt wird.
~o wllrpu dip GCllleinrlen lind l'ri\'alt'n \'or dito Wahl
/!'~~tt'llt: Anfhau,o:ler AhIJl'l)('h. rnll tllltpr der gleit-hzl'iti/!pu
"lrknnl! der Beilltlfeu und Darlchen war di.. Fol/!p pin star-
kes ,\ nflehl'n dpr Banlust zn .\nfaug' (Ips .Iahn·s tHt7. Bih
7.UIll Aug"nRt wnrden Bl'ihilfl'lI im Betrag-p \'on 2. )Iilli -
olll'n Frallken hewilligt: nuter ,!t·u Irt'nehmi"tcu Eutwürfen
l,t'fillll..u sich zahlrl'idlp au, Lii\\'en. "'Im 1"'b~iI!Pu hahen di..
•"il'drrlcguug' lind Aufriiumnng iu Lii\\'l'tl wip in ~lcchcln.
Diuan!. ul1l1 a~~dl'l'cu, Ortt'u z!emli..h \"olbtiiudi/! stattgef1ll1-
,jeu: Ihe zerstorteu , traUeu smd dort unlllnehr an :'tf'lle dt'r
lIiiu~"r \'ou 1.i m hoh u. reg'l'hniißigl'n .lauem orlpr Trok.
keulllancrn l'ingdal.\t. .
,\ 18 miltt'lharc Wirknug' Iler Bestrehuu ....en d"r dcut.
SChl'U \'erwaltuug. dpn ,nedl'r:lnfhall zn fö7-(lern und ihn
u:lJnentlirh im ~inu bodcus!iiJl(lig,-r Banwcbe zn beein -
f1.n-:Sl'u. darf anch dit' Bildung' zahlreieher belgi -cher Yer
f'1I11/!nngcu, ,og-eu:lnutt:r Comite~, aUg'c~chen werden. dil'
~aeh Art uu..e~er I,Il'lmatsehntz\'l'rl'iuc ,Inrch Yeröffent-
lll'hnug \"ou 1H'lItlathehen Hanteu 1111(1 Eiuzelheiteu .owi"
,·,!.n ~[nstrT(·nt.wiirfeu aun-/!,'!ul wirk('U. Znm Teil ge.
w:du:en aneh "11' Zust'hii,:e fHr deu .\ufhan uud die iunen-
Eml'leht nng- kril'l!~he~ehiidi~tcr f;ehii IHle.
. :.'t'brn dcu Wirr.1 I'!'anfhautcu. Ilic als llt'dingunl! filr dip
(.ewahrntll!. \'ou 1It'1I1I.lfcu dentsl'herscits in küustleri. eher
nud lt'l'lml eher BpZlf'lltlllg vorteilhaft hecinflußt wur -
dru.. \'ollziehen , h-h anrlere Her:tellullgell. die auf Bcihilf'
\'prZll'htl'n, 011llf' (h'n dent~chl'n Einflnß. E, \'enlicnt da:
h,~~\'org'pho!lcn z,u WeTlICIl, ,Iamit nieht spii,,'rhin 1IIH'r-
w~lIl ,chlt' I~r,ehcmnng't'n rle Allfhaueti ,!t'r dentsl'hrn Ein-
Wirkung' znr Latit gl'lcl2t w'rrlen. Zwei bpulerk Il'wcrtc
Tlallah ichtpn di..~ ~ Art ~illd dir Ernellt'l'Ung' Ih'r Freitreppe
:1111 HHth:tlls 1.11 I.ow..n unrl d(·l' •'pnhau d..r ~og"Il:U111tCIt
'.,
.).,
Tahle ruml e c1a sl'lhsl als t: f'~ehiift~hau~ d"1' Bauque •'a tio,
uah' in Gestalt eine r Kopio rlos spätgot ischen Baues, 0('('
nach hekannt en Abbildungen ehemals hier gestanden hat.
Bis jl'tzl ist es indes bezüglich dieser beiden Baut ell bei
der Absicht I!chlieben.
Den , t ädt ebaulich cn ,\u fg'a he n wandt e ,li., deut sch-:
Verwaltung g-Ieiehfall ihre T ät izkeit ZII, indem sie Be
bauungspl äne .ler in größerem Umfang durch di Kri eg, "
Erl'igni~ :, r lu-troffenen Ortr-, wi « Löwen. )Iecheln. l iina nt.
Aarschot lind Dend ermond. nach künstl eri schen (: esieht, -
punkt en eine r L'murbciturur unterzog. Im allj.:'l'llleilH'n st ieß
auch diese Best n-ln-n auf passiven \\"irll'l':,talll1: IIIlr in vr-r-
«inz elten Fällen Iaudr-n die g"g"hcnen ,\ nre gllllgl'n hl'i den
(:l'lll rilHh'\'l'rwalt unuen g-iinf;tige ,\ ufualune.
Ein« sl'IJr sta rk,' Einschr änkung hat der \\'i l'dcl'allf -
hall, wie Ilil' h '1 I!i,clH' l3alltiiti g-kl'it über ha upt, leider da -
.lurch orfuhreu. da Ll Krief!, 1I0tweudigkoitr-n lii,' wr-ite t-
j.:'cbe ud Ausnutzmur al ler BallslotTr für Heereszweck er-
Inrderteu . Dur ch \ '"rfii;pI1Ig \'(1I1l 7..\Ug-II~t 1917 ist ,Iil'
'I'PitNP. (; pwährllng von B -ihilfeu l'il1gcste llt. sowie llip
Bdörtll'ntnl! 1II111 Verweudurur von Haustoffen in jcdern
Falll' ,-on l,,'sonllf'l'pr Gl)wäbl'llllg' ahhiin gig' gl'l11acht \\'01'111'11,
AlJg'esf'hc1l von einige n I!elta ll hest imrnten ,\lltin al!lllefäl,l e~1
dürfen 11111' noch dipj cni g-rn Bauteu Zll I',IHI I' g'pfuhrt wer-
den, für wr-lche his 7.U1l1 ohplI 1!l'lIanntl'n 'I'age Antr äge auf
Heihilfen hei der zu ~tiilllli gl'1l Str-Ile lu-rvits g'l'stl' llt und
l' I'\\'illi gt warelI, ,
•' iema n,1 vermn jr t1 ip kommeuden ;,,,h iek ;:all' 1.1 l'lgIl'ns
vo rhe rz use he n..\her a uch der politi sche t :l'g'nf'r wird dem
ha rtgl' pl'üftr ll Lan d und se inen ohrwürd ige n KlI1Iur~tätteu
.lcn Wun sch einer glill'k lielll'n Zukunft nicht v orenlha\t~'n .
Dnrül ..-r hinau s wird dl 'l' Deutsche. de r da s Land und ~e l ll"
I:pwohll l'r kennt. .lcu lr-hhuftt-n Wunsch hl'gpn. daß in :!"I
hoff entlieh nicht fern lieg-enrlpn Zpit , wo ein e s:lt'hlirlw \\ 111'
t1i "un" des (: l';tehehrncn möglich se in wird, die ,\ IH'l'ken,1II~1g' 7h"sl'n s it'h g'p\trnrl macht, wa s di r ,Iput sch c Verwal
turur zuirunsten rll'S Landes g'pll'ist et hat: ind em sit- h~~~tl:rht
war, rli" vom K rif~g gor Thlagen cn Wund on narh ~lol!h"h
keit 7,U lu-ih-n: indvm si" au ch auf I!l'ist igl'lll und k!llIf;tl,:
ri. ehern (:f'hi et Iür da ' \\'ohl 11" , Landes zu ,'or;.:'pn Sieh hl
ruüht v: indem si, ' namvntlich .1"11 \\'ip,lel'aufhau von ~t:llll,
tvih-u, von st ädtisch en und läudlich vn Anw esen nicht hlol,.
a n sich zu Iörtlvrn . snn.h-rn auch in 1"'", 'n' Bnhm -n 7,11
h-nl«-n suchte. - ,J, ;-: t Hh It I' n,
Etwas von deut eher Kollegialität.
•At'lll" nicht "arauf, wi,' vieleu, daLl Entwt1l'l und Bauleitullj.:' Bodo Ehhardt iibf'rlr:l~""
I I h I f 1I . rl K "I 'I' ') '1"1', On! ern we e eil '11 ~c a e~ t: w<,n\('11 IlltiLlt en. Daj.:'f'g-en wIr nun yom .. 0 n' ~;.... ,
"I'nn <!"II ~ehl e cht en mißfalll'll, hiat 1" aU~j.:'"fiihrl. daß Ehhanlt ..yprwurzelt in der Ir l
heiLlt gl' loht wl'r,I('II," f1aehunj.:' ullfl ..' t ileuta rt unl! dl'r letzten .Jahrzehute (':'
. c n (·c ~ ' . \'origen ,JahrlllIlHlert s\' und nie <1ariihcr hinau:, p:ekollllneJl
m
O l' K t1I'Z '111 haI ill df'n deuts('h ell Tage~hWtt rn ~ t' i. 'Ba lw l',la llk <' n mit a1l"II, iiherkomlll rnl'll formell rl
wi('dt'r pillntal <,ill Kesseltn'illl'1l g'<'g'rn c im'n \' t'r1Iriiml~1". <'I' ~ ,' i .,('in )Iei~kr 1lI111 ,Hout iniel' der are,~!r
'" hpkanll ('n ,It'ut st'ht'n BaukünstJt:1' ~ t a tt g('- tl' ktonisehe ll Kuli sse", In dl'UI lIeucn jl('utsehland, Ilao ;
fuud ,'n, "E i 11 I' I' o Ie , t g I' l! e il B °,I" f'rwa l't r ll 1lI111 r n;e llllen, w(,1'<le all rr für dic Kun~t 'y'
~ Eh h:l l' r\ t .. iSl in ~o yiell'll Ta gf'sz, ' iIUIl !!r ll ..an'hill'kt ollbclH'1l Klllissf'nzauhel's·'. k(' ill Ha um m,'I!~ ~'!I\I .
!:öl _ 1\('uIs('h,' r ~\lra,'llP pn'e hiPII,'n, als ihn aufzu- E- I!ch c auf all e ,Fiille in Köln AI'~,IHt,~klt'n w'nug-, dl~n las -
IlI'hm rn l",rl'it wan'n , [nIl \'i ell.. il'hl haI dl'l' 1'Iotl':il aue h ,Ie. tf'n~ ,la s g-Ielrh ' ~laß von Emfuhrullgs - und, ' .. kt"r
die r\l'ut , eh t'n (;n'lIzell iihl'l','I'hl'itten lind i,t in .Iao nell ' ~ \: ng s fä h ig-ke i t allfhring-en könnten, 11111 all~ III 'II~ (ha,l.j\ ',r. 'r
Iml " .\II~lan ll. ja miigli('h "rwebl' 1I0eh Weit er gl'g-a ng-r ll. rl"s 0, tpl'f'ußisehen Bo,len s (,ilIen Ball \'011 l'lgl;n\\~ 17au(:iht ( 'S (It'nll :lIll'h etwas, ' a l iirlil'l\l' rcti aiR einen ..Prote~l un,1 hezwin~cnder Pr'i"lIn'" ('r~l{'hl'n zu lass"Il, \\ ulll 11 1,:;'Ilg-C II Borlo Ehharelt" ? Sillll dipseI' Ballkünstl er IIl1d ticill" 1'1:111 111;,1 AilSfühl'ulI; ~Ii"'~t einem eim"lnnll KlillI~r Ar~' 11:
\\' ('rke nil'hl s" it ,/ahn' n U"gen,tand 1,,,sOIHlerpr ,\ ufuH'l'k l"klen IIl1mittelhar allVl'l'tl'alll'U, so wiire' lias l, eg"he~ll:
sall1kcit, rl"r dpm l't'r,iilllieht'lI ,Iatt ,I,'m ;,arhlklwlI vi" l " ine n \\'l'ltlH'werh unt l'1' lie n KöltH'r Ballkü~st1 crtl ausz,~~ .
faeh so Iii. t,,1'11 hulrli gelldell )!t 'hl'zahl rll'l' Organc /11'1' dellt - "'hl'l'ihen, Dic :'ladt Köln hallt' e in r nt~ l' l nedrnes , rn\: '
" ,III'n Pllhlizistik '! f'ehreih en dueh die ..Hamhurgel' .'aeh· 1'0"" ,\ara 11, ,Ial,\ auf d"l11 )Ial'ktpla~ z in •"r !IIUll h \ ~ rg- "::: ti~'I::'\;
riehten" unt er 111'111 vorhilI I!I'n :1lI111 en ,' t ichwort : ..!leI' h" err ichtl'l wl'rdl' (1 ,,1' d l'm kÜlIstl, 'rH'chl'n (, edankl'n I .
k B 1 I, f I) I' I 1"1 It I ' ' ' I ' ,t ·' 11 ,1' PaIrolIat,' a lmte IIrgrn 'a n,' 1' I'o essor r. ,Ot 0 ~ ll l a n . I es st' n Z"Il 1'111.111' ''1' 1\1' 1I11l1 all l'h tI 'm 'dillS s lllll I , .
I· I 11 I k" . I I L' t K I I ' . . I 11 ,' ,I 11'1 '1' 11111 "lI1t' ,111,',rtll'Ul'r llllj.:' I 1'1' 0 I ' U I1lg-~ Jurg'. ' '' 1' , ' !" I' 0 JlII'g' 1111 ' ~tadt all!' Lhn' 111:11'111', )',s WIU I' ,!( 1 ,I I illll'"
allrl, 're'J' Bur gruillclI ill n"ul. chla nrl IIlalll'll, 'rl ei Au,rill " I's IJro"h" IIP kiiluis"I\I' .\ n"e1l"'e lll1l'l1. dll' 11111 '.'1 ' " •
I . , t I I t 1 t . I ' I.... .... ..... . I t "III~ ko IIIS' IUIIal1l l'1',dzungl'1I g-ezl'ltlg la )( 'U, 1' '' I W11'I I' I' P I 11 \l1 a s' llItp r wil'kl 'lI IllÜ ~SI' WI'1I11 SII' 111" I 11111 ' , ,I
, 'I' I kl ' \ I ' kt t • , \\.. I ' I" .. ~. . ' . I ( . . j 't II'{'hOI"('11 \\~('I( ( ' .1111 " ltt e I'UII ' eInes. rr nI e ' urs r('I:" s'. .. IPI CI' p1ll1lla , )lilt"IIl., ondl 'rn :lIlI'h all, köllll'" lI'"
11
';, S () I' I ~"r 111' I' /'
Illall hört fiil'\uli"h all ~ ,1i" ~I'n \\'Olt"11 eill" zlIfl'it'r\ell ' GI'- Zu 111'1' ,\ ng,' ll'g·I'lIh" it hat all" I, ~ 1"\ . 'h i rl' k I """
IIUgtUlillg Ila riih,' 1' Ill'ralls, da Ll dl'r ..lJt'kanllt" HlII'g,'nhaIlPr" I' ii 111 d, '~ ..B 1111 d,' s PI' 11 t .~" h I I, : ' l l l\ ~ ,' h l' " Pfli cht
..wiPII,'r "illlllal" ill1 .litt "ll'unkt "i lle' ;'tr 'it e, ,teht. ;'aj.:'t " in,' KUllrl gl'hllng \'PI',I 'lul!'!. , IIl!,cl'I'r ,n s ,~IIl\'lI1e nh a ll " all
I\or h das ..KöllH'r Tag,,1 .lalt ", \'011 (1t'1II di" B,'wl'g-lIng' ihr '11 ZII g-I'nüg l'n. II1i1S ~I'1I wir ~ I l' III ,h!'f;l'm ,ZII\"l hll" \17"'\h"
,\ 11. ga llj.:' g r nomlll n ZII hah en ,'" he int. da B Bod o )':hhardt. tü lm' lI, uhll" sit ' damil in f'in(' Hel\1l' nut' "li ° I ' KÖ'[)e t I1 1 . ' I ' t 1\ t 1 I> ' I ' I \I 'IIL1l'1'lIl1 j.:'t'1I I l ' ~.. •
.. 11 ~ ( ' I anl ~ 1'1'1VI t'g- IPr e r urg'f'n la ller 1111' , r,'tallrato\,. dl'~' t'rfa , ", 'r~ IIl1all, j.:'. 'g-augl'n "1 , . r, K 1 I,,,,'hllll :':
ill IIt'II ,Jaltrzphntl'1I vor 11,'m Kri"g di t' 1I11'ist 1lI11,ll'itl rll (: !U'\' Ta gl'hlatt,l's" Rt" Il." n Z~\ \\'Oll~ '~l , '},''U11, 'I~ t i'; r l'....\' 1111 '\
1I11r\ alll s tii \' k ~ I l' U allj.:'l'fpilldl 'll' I'pr~iinlit-hkeit Ikr Ilt'lIh,l'iIl'1l l. l IIl1tl 'rsell1'1ph.'n 'u· t\':lgt du • ,1I11l 11 " 1;'11
\ I ' kt It ' ) I')' , '. ' I ' , · " · 1'1"" 11 I OIU '~, "lIt 1.1/ \'c Htp ' III'W(' .. g-ew esen ~p l. st, les c 'l'r~iillli"hk oll H t' 11 'I \' ,I hl'f1rIL\I"1 ~ Il ' I l'II\1'~ \\ 111'.... ' I " I I I
' I t I 1 1 't' "I 1 I' ,': ".... 1'11 ' '11" ""'nd ,,t ,11'1 IIll'rlanp111(' I . I a' 1I1'l' 1 ml 1'1I 11'1Il , llll '11,' IIl11g'" )1'11, '1 '1' "11' Zll ~ II' h dl'1' :--"IIIII:l1l1ll1g l'lI ', ) 1,111 ,. " Il I
,'illl '\lI g'l'rn g-,' ~(' h l' n l' n Thl'lIIa ill dl'1I Tl'ilell tipI' Bliitt. 'r IIkhl iu I'I's!l 'r Unip g'I'g-en dilN'II, ~ unde rn 111 , ~' I', :llIlP "
1I I, I " I I ' f ' ''' I ' It "'w'lltllll"dl' I'l'II\ I'I " I'IIlIl-111:11' I . , 11 ' 1I111l'1' 1I'\lI :--11'11' I 7,11 l'r,1' U'III, 'n l' \t'g-I'II '! \Yi\,tI aelu ' g'1 ""'n ,1I l' Ku upr ~la' \ I I, ....• I >; , I' 1_
die Be~l'rel'hllllg- iltrl 'r ,\II g-ell'!!ellh eit f'1I dadurrh lIieht cinp .1< ', Hatl~alls - . '1'lIha\ll " ill dpr Kölller I'at, 'n ~ta, ,t • Pli 'rI'11
,olehl', (laß dit' kll·in, tCII B1ätl f'1' ~ i " mit B"gi"nlt' allf - hllrj.:' ,hf; Iphhaft ('sl,' Bern'mll, 11 r ITl'g t hahl', \\ 1'1111 au .
11I'11I11f'n? ,\ hl'l' wa rum das ,\ Il p ~'! I1öl'I'n \\ ir. l'Ilf' wir rlarallf 111'1' Köin, 'r ,\ rehil l'k t" nsta \lll sl'it vi ('ll'n ,lahn:n ,~ n l a ~\ Zll,~
/'inj.:'ehl'll. ZjJlI:t<-IH tlf'n Fall , dl 'r ZI1l' Z"it tli,' (; l'mÜI,,1' Klag'" Hh, 'r IIlanl!"lud, ' Fiinl pl'llllg' 1111,1 ..Bpru~'k ' I " h l ~ g'u n,~
I'rr. '''l l'il,'n~ d..r :'tadt\','rwalllllll! hahc. : 0 hl'\'uhn' ,Ihn 110( h ,~~ I, .
ZI'I 1Il'g-iuII dl ', K\'il'g· ' R i~1 rli,' ~l'llit . ' I' i d I' 111< u I'L: \'I 'I'''I 'hunj.:' j.:'f'rad, ' dil' ~I ' s Hauauftr:II!I' ~ :111 "IIH'II au,\\.11
ill (Jstl'rl'ul,II'1I r\ul'l'h "ineIl HU~ ,'I'n .Einfall sehw" r hrimg-f' lig'pn .\I'"ltitt'ktl'u hl ' ~()lIdl'l'~ peillli ch, \\'plln ('S ~ l' I~II ~I, III} .
'1Il'ht lind fa,t \'nlbtiilldi g- zl'r,Wrt wonl"n, •'a"h dpllI \'l'I',liinlllieh sei. daU in IIt'r 111111 '1' d l'lll l'atr 'lI selll~tz 1 ,~In ,:
I,'\\('hlrllll, 'n \ ' orhild andpn'l dl'lIt srlu 'r wohlhal.pn.It '1' ;'tiidt... wif'tI,'1' ,'rsl ,'hl'mlt 'n ~t allt r iilll,'r .\ I'l'hit,'kl "n 111, kelll ( "
die 8irh IInl"r 11,,\\ iIIig'lIl1j.:' ZUIII T l'iI g-ro13"r .litlo'l 7,U "'pi", 70111' )Iitg..~taltull j.:' 11I'rallg'pzog'I'1I wonll'n S~ II' II . , I
l'al rll -;,tiidtt'lI für tll'U \\'il'll "raufhau 111'1' zl'r,tiirt"11 11, t. IIlÜ~, P ", al~ ('illI' . "il'hla l'ht llng· d,'~ Kiilll"1' .\ rellll ,'ktl'u,flreuLli ~eh ell Gemeillwt , en l' rhole n hah l'n. hat , idl :11 \(' 11 ,' la n,I", I"'zcichllt'l wI'r,ku, da 1,\ da;: JIalll'lh:lllwl'rk Ik l
,Iil' ,'tadl l'lilll ill , 'I' illl' nhll\'g' l'ill , o!l'h" s ratl'ukin.1 er :-'I :lllt, lJa,' Hathalls. II"~~('II lIaukn~11'1I r ülll SI'I'UII<' IIl1d, da "
wllhl!. ..Ilallk 11" r 11'1'111'11 FÜLI)r !!., KI,hls ", wir.1 ill d l'1I znr Z"it dl 'r ' "I'rha\llllull/.!:"11 HiwI' di,' l'at('n Hl'haft im :-- Oll!
lIaullt. . ·ae hr. gl'~ l' h ri l' lw u ... \\ ii<'h , t di" 0, tl'l'PIIßi , chI' (:1'1'117 IIlt 'r l\ll:i 1I0"lt lIieht Vl'I'g'I,I" '1I war, l'illt'm I\,'rlitu '\' .\ r,ehl,
:'tadt zur Zl'it s, hl;III'r ulld fn'il 'r :11. zu\'or all~ ll,'\' ,\: eh.. ll'kt(,11 fn 'ih !illdig- llh, 'rlra!!I '11 wl'rde, •' il'h' eill l'im,I!!"!
,'mpor", ,' 11 11 wlIl'd,', wil' Ili.. I'rot(' ,I (\ :1I1,'fHhrl'n , in eill"1' :-,Iatll\'l'rordnl't"l', lIidll "illmal dil' .\ rl'hill'k t" 11 lIull 'l' iliJlI 'II,
kiirzlieh :lhg'l'ha ll('n" 1I ;-iitzllIlg rI('~ Köhll'r ~ladtratl'H ZIl1' Il!ifll'lI g'I'g-I'11 di~s (' s \"f'l'fahl'l 'n Eill,'l'rllt'h ,'rhojwlI , , 1)1'11 1
Kr ünlln g- ,1, ,1' "'('rk l's d l'1' Hptra~ VOll ,'illl'l' \ 'il'l'tl'l )Iillioll Kölnl'l' llaJldwl'l'k hab e llIan I'hr cnvoll p )Iit arheit an (IH'~I 'JlI
~lark zlIm .' P 11 I, all d, " Bai hau .. 1',' llt'\\'illigt. •"ach lIall ((l',i('hl'li, der Köln el' Ballkull, I nieht. ,_eit .la hl'rll
(It'm I'lall dl'l' Kiillll'r ;'talltvillf'l' ",111' di f' 1'1' Ball vor allr-m sl' i di l' :'tadtYl'r\\'altIlJlg' a llf llie \\"ichtig-k eit des :::rhllt zl'~
I'in J)l'nkmal 11< '111" ,)\1'1' Kraft IIn,1 Ziihig-kf'il. ahpr alldl \'in 111111 ,("I' 1-' I\rd enlllg- dp~ heim bchen .\ I'chitekte llsta lllk s. allr
DokulI1rnt rlP, in Khln 11'1"'IHIr'n kiln~lll'ri~phen Gei lt ' lIlf'1'k, alll g'enw cht word en , ki llrl' vrrg'l'hlil'h , Bp\'or <'1111:1:,1
.~'in, Dal'lIl1l hahl' "H in ~ll'r 1'liIner Biil'gcr ,chaft große, r ölnc r Arrhitt'kten ('in ehren volle r stii< lt ioehe r .\ lIft r,."
1',rstalllH'lI orl'eg l, Ilaß an (!lI' Rcg-phulll! tll'l' )lillt,1 für dic ~ell wh'il w"nle, IIlÜ ~~1' I'ill mlih f'voller lind ko st spi eliger "fetl '
NCllhall 11, ,\, 11i ,' ..lIIf'1'l\\\'iil'lligf'" I\I',ling'lIng grkllüpft ilf'i. 1"'\\' ''l'h rllll'('hg<'forhll:tl w('nl n: bit'r alll'r fall,' "inplil aJl-
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frag"II, \\" '11 di, ' \",'rantwortung' I ür die" .. vr-rl ..tzvnde ~li1.\ ·
acht ung d"H Kühu-r Architvktenstnml..s t r..r(e: • j, ' hoff,
:dlt'r, daß .li.. :-'t:H1tnrwaltulIg- dio K ölner Architekten
kraftvoller IIl1d "rfolgn'ieh('r in ~ehut7. nehme. als im Fall
' !'itlenhnrg-.
. ~Ian sieht. da,ß es .tliu K ölner Fachuouosson in ihrer
h,nIHIf:!'t'bnng- an )·.lItHehH'df'nllf'it d"r ~pra('llf' nicht Ichleu
la8"('1) und man wird I'H auch allg" , i"ht. di-r chwen-n J'ot
u r,·hnta I' 1!l]K
wiirtigcn Archit ekten der in ,1"r jet:t.i"en Z it ehreuvollstc~tä~lti~e11C Bauauftrag mühelos in t1"I~ :3l'h~~. Ein .. g-:lllZ"
H"lhe Külner Bauküustler wär« oines 0 sch önen ,\llftrag",
wiirrlig- g('\\ 'c.rn 1111,1 hätt« ihn kuuetleri-vh 1.lI meistern y;e
wußt. Dor Fall. ' pitlenhurg- ~pi kein ltuhm sblat t ,),'r Köl :
1I"r KunHtfün!t'l'IIng-. ,H.' tl..r Irülu-rc Oherhiif/!..rllll'l .t!'r hel
seim-m ~dH'id,'n d..r Biir", 'r-I'haft mit ,0 "'hiiucn \\ ortr-u
..0 wann an s 1I,'r7. ",,'I"gt h:II,,', Pie (Irt~ g-rtl(l\,c will nich'
im Fall •-e itle nlHll'g'; (laI'"
(Schluß lolgl,)
- H.-
Tote.
. _~Oha ll ll e S Classeu t r. \m :! . •la n uar s tll~'h in lI a mhllrg-
Im j _. Leh ensja hr d-r l rirekt or dn Hau polizei von Ibm.
h.urg-• •lohatnu- I.a. 'pn . ('la.. l'n war lallg't' .Iahre \'01"
sitzender (11" Arch itekten- und 1III!I'IIil·ur· Vvrein« 7.U lI a m-
hurg'. dr-in 1'1' ,pit 1 fi allg','hiirt". Wir kommen auf ,It'n
Ll'h"II:::alll! dl',' Yr-rstorbeuen noch zurück.
Vermi chte .
Uer Au bau t1e Kön i berger eekanale 11111 «im-m
I;,. alJ.lI:t1~J\\all" \'011 l-l.:! ~lill. ~1. wir.I vorn pn-uß. :'Ia: I
h"al, ieht izt , !m Ha u: halt-vntwurf lür I!II wv...len hier
711 VOll d,'1' Ball\"t'rwaltulIl! 7.Ulliil'h t ;jHn000 ~1. ang'1'
fordl'rt. IJI'I' I !1-I!HlI vom ,'Iaal hl'rg-,·, klltl' Kanal !!"
nilltl" mit I'inpr nur Ii.:i n lit'f"11 Fahrrilllll' Ilt'lI .\n prikhl'lI
d"r :-:1"', ('hiffahrt '01' ,\t'm Krit'g- lIi('hl nll'hr. lJaß 1'1' k"in,
Bdelll'rung' 1Jf'. aß. al 0 h('i .'ltl'hlzl'it nil'ht hdahrt'lI ('I'
dl'n kOllnl,'. 1,,·,'intr.lI·htil!'" ""I'nfall dll" L"i,tllnl! fald/!
kl'il. lJa n;lI'h d m Krit· r ,Iir- "'1' 01';"1I11!! ,I" Lallti,· mil
Hoh, toffen zum l:.llI !!r,iI3Prt'r, ('hilT Z\\ in!!t. ,Iit' an :--1, III dt'r
\'prloren g't'l!an/! nPII trelPn. 01\ rt!PII i('h die e\'.'rhiiltni I
no('h IIIPhr in Ungilll'lig-clII "inn fllhlhal' ma('hplI. .\ull'l'-
dl'm hat Kfilli/!, h,'r!! h"r,·il. ,ll'n ,\u hall ,'ill"- It·i tuul!
f:lhig-I'u lIand!'\,· lind Ind ll. tri"haf"n, mi l'in"1II Ko "'11
aufwalld von ;10 ~I i l l. ~1. ..illg-,'I,'itt'l. I 1J,'r K:lIlal IIIl1l\
daher vertieft wl'rd.'n. und z\\ ar pnl. p rp('h 'nd dl'r fUr den
,'chifTahrl. weg' ,'tptlin-, 'wilwmillld,' in ,\u,. khl ~ 'nolll-
IIlpnpn Tidl' allf m, f"l'Il1'r \'t'rhn'il, 'I IIl1d mit Bdl'UI rillig'
'1'1' 1'111'11. I li,' j;ihrlil'lwlI • I" h rko, II'n fjil' l"nt"rhaltullrr un 1
1I1'1l'il'h WI'l'd"1I ' i('h dann auf I!III 000 . 1. ~11'1I,'n, Ili,." Kor
porlilinn dl'r Klinil! h"rg,'r KalIfmann ('h. ft. dip z. Zt. ill
..inl' lIa nd l'l, ka mnlt' l' IIml!,·\\and,·lt \\ in!. g'l'\\;ihrl ..i t, d"111
:-:taal jl'\zt .I'Ill1n l'inl'lI ".rlra/! "nn 1.-.!I:-.() ~r. 1I11t1 \ill
oIarillll'r hinan di.·' :arallti,' i1h"I'1l ..hm,·n für tli,' Y,'r,.ill.llug
mit :i 1I11t1 ,H,' Till!lIl1g' mit 0.:-.". "ilI" auf :l.:i:l . liII.. 1. 1,
1111' . f'1ll'11 Ballko tpu •.\ nt l' ill· . 0. ", 1~I,-,I1(10 ~r.. Ilnll dito
(HO (100 ~r. f'l'hllht"r 1"1I1t'rhaltllll r ulltl Bl'\ril'l, k .. "'1,
al o(;e amthiihl·df·rll IItll(;amllti"II:I.i()('"~1. I'lIrtlit' \ u -
fhhrllllg' tI..1' ,\rl"'ill'l1 ill,t fi .Iahn ill .\11 il'hl .. "110111111"11.
lIIit tl,·u \ orl.·n·il,·n,I,·n \r1"'i"'11 . oll 1·11'>11 1!1I h, /!"I1IWII
wl'r,ll'n.
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nlt'hr al 1111 B"dilrflli filr tl"n \rl ...il li I'h III1tI ,li>- Ball
11'11.. h,'rall 1.. 111. 1.·I\:tIl!,I' I ,·illt· ill nH'hr al .in .Jahr,·n
"1'1'11111-:1'11" "t,'I1I1I1j.! in tI,'r !';\I'hlit,'ratnr ill PI' 1.'1' Lilli'
1111rl'11 • ,'illt'lI ,ol'/!fa1l il! I"'arl"'i lt,t, 11 n·it-h '11 1111,1 \ i"1 "ili/!"II
Inha lt. Ein .\11 7.1I!! ;111. delll luha ll \ I'nl il'1l11i 1111 da,
dar. EI' l'lIlhHIt:
T ..i1 I: I. K"'in, Ka k lltllll'illlu . 11. t 01'11111 la 1'1' 111101
Tal,,·II"II. 111. t:I'OU" l"al"lIdaJi llm. - 1\ ' . Il i,' 111' 1' 1'11
lirhl'lI \"'rh:iltlli ,. 01,'1' \ r..hill'ktl'lI 111101 11I j.!'1·lIit 111'1' l..,tr. 11,'
tillllllllllgl'lI: I:rulld. i IZ,' fhr da \"'I'fahn'u Iwi \\, ..111...
l'l'rl,,'n: (;I'''iihl't'lI Il rd llllllg' d,'1' ,\n'hit"kl"11 lind IIIg" ' IIj,'IITl ' :
tI..r Hall/!,'w,'rk IIlt'i-I,·I': ,,,.1' '::lrtl'l1l11' 'hit, k"'II . (;art "I1-
kllll 111'1': tll' \'t'rhand,' I lt IIt dlt'r KIIII.II!' \ "rl"'. \·,'r..ill':
Zh i1rl'l'htlidlt· \"·I'allt\\ortlit-hk.'il d, I' n'hit, kl'lI IInti In
'l'ni'·lIr.. : '..hUlz d,' /!,'i lig"11 Eij.!,'ntlllll : .\11 Zll!< all ' '''1
1:1·1t..( lrdllllllj.!' hlr ZI'II/!" II Illld • al'll\ "I' t!lJIdig"·' - \ ' , All
,1.'1' ozial' 11 ( .. ,·Iz/!,·hllug. - \'1. T,·, hni ..h, \ II/!a l" ' n :
,,!'CI"I' h,' 11 ut h, IlIlIlZ' IlIJII 1'11~" ;I:ii
Iipfp n lllg-. im "Iadl- 1111,1 =" t ra ßf'ld, i1 o vo r ~il' h 1!,.lll' n. dr~~n
1'1' iatenlo ZII eln-n IIII1ß. weil ihm pil1l' . li twirkllllg' n!{' It
..ill/!,'r. um t wird. I ' n,I doc h verlüet K öln üb I' aIlRgez l,":h,
111'1 Haukünstl.-r. dil' vllu tiindil-(l' r UI' .ta ln uu; kraft 1111
Z,'itl!l'i. t eh '11 0 w"lIig' "nth..hren, wie za rt fUhle lll!etc r .\n,
pa.,III1!! n hij.!'k\'it an tla" g",l'hit' hl lit' h (; iwurd '11' unll au
di,' überlieferte Umwelt. E. wän- unbedingt nich~ zum
•'aehtl'il der Studt g-..wesen . W IIn be i de n st:ldt lschen
Bauaufj.!'ab'·11 im weitr- -teu S inn '\"1' 1itzten Jahrzehnt r
kölni dIP Hauküu tlr-r mehr a l. hi 111'1' hel eili g't worden
wär-n. \ 111'11 da. f:lIlt unt r-r da s Ka pi tel .. KollegiaIitJit",
dip nicht immer /!ll'idl hl'lh'U I"11l1 i t mit .\ uße ra ehlla s"unl!
d, - ho, h u-n kün -t leri chen Zil'lt-,. " 'ir ~ i 11l1 i11>PrZl'UJ.':"
da • tadthilr l hiit\" nicht den i' eh atl l'n erlit ton. rk-r ,.~ Iür
,Ipn altr- n K ülnor an entscheidenden Punkten Ia st llllkl'nnt·
lieh j.!'Plllal' ht ha l.
\\'i ,' li" I!"n dit o Ding I' aber
itlll'l' im i' d tlull-. \ uf a tz. -
.\lIl!a 1>I'n all:' rh-r U,· hH u,ll'k u/III\'. Hl'geln ulIII prl'Ilß. \'01:
· dlri ft" 11 lu-t r, Feuerschutz und Verkehrssicherheit bei
:-: Iaa t"hallt n. Theat ern, Warcnh äusem Zirku 'g'ehliUdcn;
,\ UWI'i. IIng ,1"8 baver. ' !'Iaat mlnisrcrs '(le5 Inneren bl'll'·
Wa renhilll" ' r. (; rilß',. und (: I'stalt Ullj.!' von lt äumeu V 'I'
M'hi" dl'lI"r ,\1'1. - ,\n::ahl' n au tf" 111 Bau .lllj.!'l'lIil,"rWl'SI'II.
- Bl'la. tUll!!:allna h lul'n uml zulii. s ij.!1' Bpallspnlchung'I'u
lu-i 11 ,,1'11' und 1I1g"'lIil'ul'-Ba uII'II. _ \"11. Einig'e Iür da,
llauwl',l'n \\ itohtij!1' Vursvhri ftr-n und (; 1','l'lz,'. - \'111. 1l~1I
· loffl,,·darf. - 1.'. Löhne, P rei s«, Kosten. Ta ."I'II. - X, I"
t inunungr-n all/!"IIl"ill('n Inhaltes. __ :1. \ ' erOl'llnllllg'en 7.111
Fiil',I"run/! \'011 Kleinhnu. hnutvn uud ,' if'dl'1l1 ng',' n in ]'n'lI
ß,'n ."n.'1 Ilad.·u. , . , ft
["11 11: I. lI oehlo:lll ko l1 tl'uk llon 'u. - 11. L:lIJ(hnrt ocha
liehl' BauklInIlI'. - 111. .\ng'lI IJ1' II üll ,'r l'ortland-zemell:.
H"lolI 111111 Ei~,'u l,,·tou: I'ntha ltr llll 11. a .: .'ormc n rur Pt
lallllzl'ml'l11. di .. ... ·'.III'n IlI'.l inll IlIlIlI!PII" vom ..Dl'lIts c lei,
\u -l'hllß fitr Ei " nl'l' t on" fUr lli,' AlIsfUhr llllg' " on , ll~.l~
\\, rkl'll all. :tltll1pfl",ton ulld a ll' Ei~ nl clon. - 1\. ,I "
I . I' I .' I T I 'k I1I11 Ih'rl'lI/!': '111 .•, au \ ,'1' " 11'" "n~'11 ./'I'I!lI'tpn (f',r ~e 111.1 I. VI.
II IIf \'J '·IJ.l'hafll'u. - \ . • ta trk ulld h'stJg'ke IISI( hrr. T' -Brill'kt·I1I~lu . - \'1 1. \ ' 01''('hr iftl' ll ff1 r Ei:ellba utell !1I1:1 B;~­
1",11"11 HIwI' Profil· lIIul onslij.!'l' E i~l' lI~ort f' lI . - ~ 1/: I,'
hauulI".III:in,'. ( ; I' ~ l'I zl i l' h , ' \ ' 0 1' 'l' hr ift!'11 un ll Hllfs\\ rr\ .
.... ' , X B Hge I er
- I. . Ilau"rJa Ultlli. und Ba llonlllu lI;.re ll. - ., r;z Hekh
laall. Ila uhea mll'1I ulIII ,lpn' lI )[ int l'rhlit'bclI~1I 1111 '11
uud dl'll g'l'iIßl'l'l'n Bll lldpsslaatl'u. - , '1. .\ nzc lg','n. -: i . '
1'1'1'. (lIIal \ ' l' l'zl'il'hni. : lIallhpamt l' dl'R DClltsf'heu Ih'll' H-·
In dl'n Eiuz..1. taat l'l1 lind in a ntl,· I" n Mfpntl. Verw;dIUl~gl'lt
T" "hni. diP ll ",·h~ ..hlllt 'l1. Ball g,'wt'l'k _f:d lllle l1 . .l'rJ~·a,
\ I'..hitl'ktl'n lind Zh il·lng,'nit'lIrt .. ~lilg'lil'l\Pl' - VCl'zl'lI·hlll~8.'"
d .. \ ·pr..in , DClIl. ph . !'orIJand . Cl'"wllt -~·abrikallt ell I~nd! l ;
1)1'11 1 ..IIl'II I1 l'l olI - \ ' I'l' l'ill . \ ' I'rz l'idillis der\' c rlta nds- \ crelt ~ ,
T"il 111 : :-:kizzPll ltlll' lr, . 'a 111 ml 1I11g' \'on .\ hhilcl unge n lt ·
m"rk"l1 \1 "11"I' Ba 11\\ .. rkl' in 1J"lIts('hl:l n'l. . fill'
I', ,liirft,' ka 11m l'i lwJI :llId" n' n Kalt 'IlIlt'r g',> ltt' l1 ; (I~r ~I'
""11 lIIaßi/.:.'n !' n ·i. ,1"8 ..1l"lIl. l'1u'JI Ballkalt'ndl'rti' "111
r,'kh,' lind nWllnig'falti~,·.. ·t lld il·nma l"l' ia l hiet"t.
Chronik.
Fln Indu trle -Ring-K nal fUr da niederrh Inisch·w slflll c~~
Indu ' trieg biet ir,1 VUII "inl' r (l rnpp" \'on Großilldn stri elle!! nr~n
,Il I' K In ZI"'.- er tr'·Iot. Er oll ..in,' \" 'rbindunKher 1,'lIon ZWI r l~t.
• ... . KId' I ' 1 ' b!'rO I .
,I, UI 1 il'll,·-,' ,'i ..nkana l ,!t'm Hh"IIl-Herne- ana , IV Jell C ß '
, . f h t tra"1111 B Iri..h Iphl n. und dl'r :.u, zubaucn l!" 11 Huhrsehlf. a 1' ". d•.nl
Zur • "hi ffh rll1al'hnnj! l!t'r Ituhr hat "Ich lJekannllll'h nlltH hr
. Itz in Will l'n ..in • \ ·,·rt·in zur .'d,irrb rlllaehun~ d,'r ~ .n~.. \ ," g,'bild, I. an tl"11 nun ohl'lI " 1'\\ hnl" Orul'P ' heran g"lrt't"1I
I.t. nlll .1,r \ uHun l'·rung'. aUl'h filr dil' ,"' haHII III; " Iuer nlld ,.o ~r­
/:"1'1 hlden \' t'rhindulIg' ,1..1' :1 nnhl'2.u para l"· I. !aufend"n ":l881ellIraÜ"n zn \ irkl·lI. dit' :tu ,lit· I{uhr etwa hel K"hwerte, an I in
Dortll1ulld - Ein • Kanal IJI'I Ilu rl munll an8ehließe~ und dan noJl.IIl,rd Ilkh"r HiehtulIg' in ,1"11 Lipl' c' ,' ('ill 'nk nal "lnIl1ÜlllIC; ~,
1'1'1' Kanal \\ I1nl,' n;1Il11'n llkh ff1 r die \', 'rlt 'ilullg und den r~.~n,
port \'on Kohle. Erz"n ul1ll Halhfahrik al en VOI! Bedeulllllfe ..111 'I'''' hnlt' ung"'1! tllll'n ,10'1' g" plan t"n ltuhr. clllff;lhrl s8Ir:t
(lrt·,·hen. ,I. h. rur IillO I·, "' hiffl' au reich.'n. - 111
Ein chIlIhall des Kloster der Armen Schulschwestern .1
. IUnchen i"t 11 eh l'illl'lI1 Enl 'urf des Archltl'klen f. Bömll1il_
da !'II> t alll , \ II~,' r. auf 110m O..lllnd,·, ,auf dell1 ehemals der ~Ier­
1,.lhall d"r ,"' hr:tllnpnhall t:lIId, errlchtll! \\,ordl·lI. ))"1' 'u.
r,' rho .ig.. 1Iall erlll'hl sk h iu eiuem Ilallplleil all tier Bluu~~11
,'traß,' IIl1d in z,,"el FIlI/{,·Jl'lIntt'II, n er OilW d!esor /"liIgelbfn'kl':
:lnr ,11'1' ,'eile I-[,.. 'e n til'n .Jak olo -"'ntz, ,'nthäll eme flach g Of dC eh
Tnrnh:t ll,'. ,'i('''' oll nac h der t'r eilegllng de Geländes 111'_
,in" (;a rl. nnWlIl' r mit ti..r .\ ngl'r-Kirellt' \·..rbulI,lon werdo~
.. t ' ß I . L'I ,," \. 111 dellt. •'h, 'rInhalt : ]),.1' \\ ll'lkran( ,all 1II e ,:(ll'n. - u \\ ,1 0 ( 'k _
Koll gi:lli lltt. - '1'01", - \' ermisehl..s. - I,il,·ralllr. - ~'~roll l :.-
- - -- ---- HnV r1ag der Deutschen Bauzeitung, O. m. b. H., in n.er ß~rIln.
für dio R dak tton veraotwortlic h: A/ber~ UO('f~nnl~nBerJln .
Huehdrllck rci GUlt " . ehfll\ck I nehllg. r, M. \'i e er
• ' (1. 11
Inneres der Ki rche in Ket zür. Alls : .Die Kunstdenkmäler der Provin z Brnndenburg". Bd. II. T eil I: ,Di., Kunstdr-nk mähr 01 ..,
Kreises W"8Iha\"cllal1.I'. Bcr lin, 1(11:1. Vossiseh.. Buchhandlung.
DEUTSCHE BAUZEITUNG
52. JAHRGANG. N212. BERLIN, DEN 9. FEBRUAR 1918.
Die Kun tdenkmäler der Provin z Brandenburg.
Hierzu ,lit, mit : 0.10 \'orau,gt'8('hil'kt" ßihllwil:tg'e, owi .. dlo Bildhellug « dieser Xuuuu-r.
h< H. B el' g' a u im Jahre 1 8:~ g-pfolg'l'l und solehr "01' richtig' gehalt "11. wid..1' IIn,,'I','
in •.ürnbcrg sein " Inventar der g'lItp ~Ipillung-, ~Iiihr und Fleiß gosehohen wäre; lind
Bau- und Kunst-Dcnkinälvr in ihm' zu C;pllliith führen. Ila[3 in dieser \\"rlt aller Sachen
dr-r Provinz Braudenhurg", da s "ig'rntl iellt' \\"i;;;;t'lI"rhaft dun-haus ZII haben. ullmiig'lit'h
1'1' im Auftrag' dp" Brandenbur- sr\'w'. E" ka m durch Borgau immerhin ein dicker Band
g- i:< <'!lt'lI l'r ovinziul - Lau rltngus von 81'1 Seite n, fiir die dumaligen Verhältnisse ziemlil'h
" ,'r fa Llt hat II~ . abschloß. «rklä rt c reich illustriert, zu. tando, der lange Zeit die Grundlage filI'
r-r im Vorwort , (', hahp ur-pr üng- dir Erfo rsc hung de r Kunstdcnkmäl r der Provinz Brnu-
lieh in sr-iucr Absicht g-rlegclI. clenburjr bildete. Benrau faud wenirr an Vorarheiten \'01':
"iimtliehp ;~ ; l ( j (j Ortschuften (11'1' liir da" Bauk ünstlerische und die Bauge-chi chn - allen-
I'ruvinz ZII besuchen: "I' hahe j ..dorh auf da" Vorhaben falb tlit' \\"erkr \'UII Friedrich ;\ d l e 1', für dip poli-
vvrzlcbteu und "ich im \\"r "entl ieh in auf den Besuch t ische und Kult urgesehicht« der I'ruvinz dip \\'prkl ~ "011
d,'r.il'ni~pJl Urtschaftr-n lu-schränken müssen, in welchen Th, 10' 0 n t a n e , O. :-; l' h w .. 1.1 c I u. •\ . ~Ian kann t..,
"I' n a c h ~ I i t t e i l 11 11 g: 0 n g lall h w Ü r rl i I! e r da lu-r vvrsteheu, wenn ' I' :-ag't: ..~ll'in ' \ \' andorung
I' {' r ~ 0 n e n wr-rt voll Denkm äler zu finden hoffte. durch die Provinz glich oft eine r Entdeckungsreis.." .
..Fiir dip Vollstäudijrkcit meiner Verz cichnisso: '. schreibt .\ uf dio-en Wand erungen war ('1' bem üht, alle Denk -
"I'. "kann ich domnach nicht oinstvhon : auch an Orten, mälor, ..vom grnßartigst un Bauwerk bis zum heschei-
we- lch.. ich sl'lh"t h..sucht hab e, wird mir manches ent- den en Thürhandc oder Stoffruust or, wenn dies ..lbvn
g-ang..n, manehcs nhsicht livh verheimlicht worden sr-in" . r-ine künst lerisc h bildende Hand verrat en. OII ..r hist o-
Er selllil'l.lt "t'in« ,\ rl"' it mit den Worten ) Ierian;;: ..end risch \"(1Il Wichtigk eit sind. mit ~,It 'iellt'r Aulnu-rksam-
.' 0 "j,'1 hat lIlau \"(111 t!1'1I ohl'lI allg'..t!putrt('n Orll 'lI Zll k..it zu hetral'htrn". L'nll wenn (!t'nnorh nllr I' j 11 WPllll
, d trt'il,,'u !!I'haht, da man ..:< dallll " 0 ;!lIt 1!('g-r1H'n. al" allch noch , 0 stattlich er Band zll"tant!e kam . . 0 könnell
Illau I', /!l'fuud,'n hat, lind hprieht l't word en i"t. zlim :In dcm :rroßt'n nterHl'hipd zwi:<chpn dpr .\rhrit <Ir.' Be-
l hcil allch 801\)1' 1' gu:;ehen hat . 0 wi<ler beH. ere hofTen /!innrs dcr :whtzigcr ./a lm · dps \"orig'pn .Jahrhundl'l't"
dari nn g'pi rret, wOl'( lcn sein ~olt(' . wird .' oIeheH der IIntl de r helltr yorlicgendeu dir lIupnt.llil'h " ir l grö13I'rl'
Urol.lg-iiustil!·l' Lr"l'r \111" Zll gilt haltl'n: ",pil,'n 1''';. intlpm ~orgfalt der Arb eit ullfl da . \\'cit tidl'rp Eindrill~en ill
wir tll'n "lIIpfallg'l'lIl'lI Brrirht. 1I1Hl alHlt'rn :--l'1'ihl'ntl'lI ,11'11 ~toff I'rII11'''srn \\'erd l'n , . 'hoht :11~ oh tl:llmt I'in
. ' 0. 12,
nach \Yorko n tiPI" Kunst der \' er'Y:lJI"f'nheit durch ,
furseh ell. um dil'''t' \\'erke zu he,;c1~eiI7en und An]ri
IlIngl 'lI fflr illI'l~ fl" 'nt'r,' Erhultuuz zu g eben.
Kaum eine I'ruv inz im weit en IJ cl~l .chcn Reich hat eint'
su hewl'gt e Geschicht e. wie die Provinz Braudenburg-
k.uuu Pine ist in SOIe/II '1Il ~laß durch Kri ezsst ürrne heim-
g'psul'ht worden. wil' das Land zwischen Oder und Eil)!':
kaum eine ha; es so schwer gehabt in der Hervorbrin-
;!1I 1Jg' od r- r Einffihrung- von Kun stwerkcn wie di"g:I '~l' 1J di, ' (Istsl'e abfall ende 'alldfl!lche :Ier ~rark .
l nel \\'e,!n dl'f!'n Kunstgut im l mfang- und Reichtum
auc'h \\' 1'11 zu rü c k stl'llPn mu/3 gl'g-('n die Kunstschätzr
and irr- r deuts cher Gaue. so
wird es doch an Eigenart
\ '011 kein er anderen Land
"'l'haft in Deutschland Uher-
troffPli. \r enn daher unsere
K un,;tfor'-l'h,'r mit Kamera.
Zeichelllitift und ~rl'/.lballtl
hina us ziehen, um vor den
Denkm!lI ern ZIl arbeiten. oder
sich in die Archive der Kir-
«hen. Hath llu:;er und ehW",s"r
vert il'fc'J1, um den Spuren
friihl'r ... r Kun st übung nacbzu-
;!I'ht n, 1'0 befinden Sil' sich vor
l'iul'r eigenart ig-en \\"eil VOll
h öchstr-r Anziehungskraft. lind
" S wird auf Ilatilr!ichelll
WI'!!I' schon ans dieser l1I'r-
sönIiehe11 Ant eilnuhme dIll'
:-:orgfalt der Forschumr lind
' -('r zl'iehnuIIg' gl'hOJ'('n, die da-
l .nt crm-hnu-n zn einer unver
Idl'il'bliehl'lI QUf'lIensamlll-
itlll /! macht. Yicrzig Bänd«
für «in immerhin nicht allzu
reiches, durch KriC'!Z:I' lind au -
der e Errig-ni;;;,;e vermindert",
Kunstgut sind eine außeror-
dentlieh ber ed te prach e für
die Leit er und Ausführer der
großcn Iirornrischcn nter-
nohmung. Von ihr sind hisher
,'r,;eh k-m-n: Dir Kunstdenk
m!1I1'1' d!'r Krei se O:<lprignitz
1!I01.westprigu i t z HlO!I.Lebu~
WO!J, St adt lind Dom Uran '
denburg 1H12. Statlt Frank-
flirt a, O. H)12, \\"esthavel '
land IHI:l. \\"cstsl('rnbergHl1:1
Huppin 1!J14, Luckau Hll7., In
Vorbereitung befinden . ICh
und wr-rdon bald erscheinen
dip Bäl)(lC' über die Kunst
denkm äler dor Kreise Prenzla u,
(l, tst r-rnherz lind (.'rossen.
:-;eit wir itn Jahrgang 1912.
S. 817 ff. der "D elltsehen BaU-
zei: ung" die bis dahin ('~­
schienenon Bände über dir
Kunstd enkm älor der Provinz
Brandenburg zuletzt I~I'­
sprechen haben, Rind crsehllJ-
nen di e Bände über die Kunst-
denkmäler der Kreise Wes t-
h a v o l ln n d, W eRt.-tl'rnh('rg, It u p p i n lind, al be-
. onders stnttllchor Hand, Lu c kali. Die jn ihnen ruhendt'
un;!l'h"lll'!' Arhpit ;;; p i im Folg'C!Hirn l'iner kurzen ~t'­
, prl'chuug' IInterworfen, der wir zllg-Iril'h jewcils eil1lgP
,\ hhild ung'1'1I a 11 8 den lJ('tn'ffendrll Bällden anfilgen, ulll
dip, 'chönhe it der illllstrati" en AII;;;,..tatfllng zu zeigeu .
Dil' Klln stdrnkm!iler dps Krrbes W es t ha\" c l-
I :1 n d . ind IIntpr dor 8chriftJeitung des Provinzia~­
Kon Hervat or s 'rheodor 'o eck e bearueit('t VOll Areh' -
(l'kt Pa 11 I Eie h hol z und Professor Dr. Willy Spatz,
Der Band ist mit 2 Karten, 38 Tafeln i" nd 2;2 Ab-
hildllngen im T c. tausge. tattet. Eichholz ißt der Ver-
Fa . ~l1 r c1(.!' kIIn!!t~(>g('hicht lichen ITehf'rRicht und de~
Altar der Kirch e in Ketz ür, .\u: _Dj,· Kun nl..nkmiil r der Provinz Brnnd enhurg ».
IM. 11. TI.' i1 1: . Di.. Ku n Id ..nkmä ler 11 ,· Kn'iM'. \\" 'MhnnJllan.I - .
B, r l ln, 191::1. \ 'o"i ~h~ Huchhan rll uug .
ZII einem cl (' 11 Ich f' n ~I 0 n 11 m e n t a l - \\' t' I" k
" 1" . I r n H a n ~ P . lind nidll allpin d l'm I'rln-inzial-
Landlag- "on Branel, 'nhllrg' ,{'hUhrt fUr elip Bc'willig'IIIJ1'
drr rpie/H'n ~Iill'" dpr Dank aJlt'r Kun tfrc'1I11l1,,, die , P~
Dank er.-Irp" kl , k h nichl mind er auch auf dio frlih ' n '
lind di{' jPtzig-l' olll'r t" Leitung' d". l'nt,'rnehm en!", di'
IIrn, Pro"inzial -Kon, pl"\'alorl'n kg'1. Brt. B iI t t n r rund
(;ph.-Brt. 'rh. (; {I " c k " di.. il, n ~Iut fand en. so reich ...
~Iilll'l zu fordt 'rn und allj!ihrlich \"or den \"er. amm -
lun~,'n dt.- I'ro\'inzial-Landtagr . zu yertretrn. l 'nd eo'
l'f tn'ekt ich w..it 'r auf di o Bearh iter, di uei dpn ein-
zt'!rJ('n HHndl'n {{l'na nnt . ind und mit IInermUdlichrm
.'vilrpifl·r dip Ort e dpr einze ln 11 Kr... i"e eI r Provinz
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wärts in .I\'I' ~Iark di e Einziehung d er Altlire und Alta r
sriftungcu wi« die Aufhebung der geistlichen Geno seu -
schnften entscheidende ~Ierklllale. Der Dreißigjährig e
Kri"1! hausu- hh-r furcht bar: die Hälft e der Bewohner
dr-r Städt e und Dörfer wurden dahing erafft: di e adeli gen
Familien ge r lote n in Vermögens ve rfnll und mußten
ihn' f: üu -r verpfänden oder aufgehen , .'eue Geschl ech -
u -r zumteil nicht märk ischer Abk unft kommen in d i«
, R k . Aus ' Dle Kunstd l'l1km1\lcr der Provinz Brnndenburg -,In 0 0\\. . •
1: . Die Kunsttlenkmltler de Kreises West hnvellandv.
ß l'flin 191:-1, YOBsischc Buchhandlung.
Höh e. Am Ende der R et:i erung der Großen Kurfürsten
blutet e der Kreis noch Imm er aus manch en \\ unden.
all er das W erk der Wicderh erste\~ung hat.t e eingese tzt,
wenn auch ers t um 1 09 der alt e . tand, WJe er v~r 1~1
bestanden , un g enthr wied er er r:JCht wur~l e. ynednch
Wilhelm I. beganu da. groU~ \\ erk d er Entw.lf'. entng.
das Friedrich der Große. r~:t1g, fort 'et~te , Im ,19.•Jahr-
hundert veränderte der .KrCl~ se m Gepra~e weOJ~; Land-
wirt . cha ft und Yiphzu cht sp wl en nach WI vor d~~Haupt -
ro11('. Doch tpilTt rlir Einwohn nahl man ch er . tadt e,l.B.
Anfnhrtselte des chlo se
Hel . 11 . r -n
eigentlichen Denkm äler-Vcrzeiehuisse - nebst der ha 11-
~c~chichtlichen Untersuchung, Dr. 'patz ist d er Yer-
lasser der geschichtlichen Einleitnngen Lil"" g'anz"n
Teiles sowie der einzelnen Orte, Ver K rei s ist da- Land -
Gebi et, das sich ers t reckt von Rathonow im \Y esten,
,Hps,'" . eingcschlos son bis ". allen im Ost en. wo di e
(:renze umnittolbar vor Nau en verläuft. Im . ' orden
n-icht der Kreis his Fri e ack lind Rhinow. htid p einze-
schlossen, im Süden bi s •
Braud enburg an d er TIa- r-----..,...-- ---------------- - - - - - - - ----- - - -
vel, dieses nicht mehr
umfassend.
His in die Zeit d er
sta ulische n Kaiser war
das Havelland im Besit ,1.
der Slawen . Zur Zeit
Albrechts de s Bären be-
g'innt die deut sche Kolo-
nisation , Fürst Pribislaw
in Brand enburg nahm
da. Christ eilt Ulll an und
Iiel dem Asknui er rück-
halt los zu . Er starb 1150
mit dem politisch en Un-
t f'r~ang' seines Volkes,
Beim Tode Albrechts d ':;
Bären 1170 war Liip Er-
oherung des ~f'"alllten
1I:1.\'ellal1\les h oendt-t ,
ZWt'i uralte, lehll:lft h..•
g'ang"rJ\(' ~t rußen huben
vun der Zeit d.-r deut-
-clu-n Kolonisation ah
da" 1I:l\'ell:lIId in west-
östlicher Hkhtung durch-
schnitten: die eine zog
von ~Iagdeburg üb er
Brandenhurg nach Nauen,
die andere iiberschritt
die Eibe bei Tanger-
münde gleichfalls i? der
Richtung auf Nauen.
Weuiger wichtig. waren
die \' erke hrswege in nord-
süd liche r Richtuu g. Drei
(luf'llen gf'b en un s Au s-
kunft über di e im 12. und
IB, Jahrhundert outstau-
denen ' Wdte, Dörfer und
Burgen: das von Kaiser
Kal'I IV. herriihrend t'
Landbuch. di e ·chloUrp·
~ist('r von t.töO und 1.t O.
sowi« die hi.~ chöfli('h en
Hpg"i.,tt'r au : deJJ1 Anfang-
des 1ll. .lahrhund rt s.
11m 1:H5 waren im Ha -
vollund betest igte Ort!'
,,'pandow, Bralluen!Jur.r
Rathcllow, Nauwen UJ~i
P08t~mp"; als t1ldte er.
cheinen Alt - und Teu-
J~randenhurg, .' iu we n ,
Spandan, Hathellow und
Postamp. Im .Jahrhumtert
v?n 1320 bis 1420 i t
\~ ,P thavelland von vielen
K.lmpfen erfüllt, von den
landsUchtigen Nachbarn,
dem Herzog \"0 M kl
;\lagdehur h n,' eck enburg und d -JJ1 Erzhi chof von
des gesan~tPlleri~r~erufen, .Jeduch die Zugehörigkeit
Anbruch der 1:'\\ ellandus zur Kurmark wurde von
«rnstlich in F. olenzollernherrf;chaft an nicht mehr
sich wohnlichr'~7J~ g;~tellt. Di rhloßherren richtet en
lind Sommergem~ch ICH.~IU\der AufZählung \"on !lIen
Frauengemaeh erholit D:t ~mmor, von Junk 1'- und
fUhrten Schäfereien l~ JC 111 den In.ventarien aufge-
,,('hlieBen. FUr di e R'rfoen atillf orl~ebhche,n Wohlstand
rma on VI ar('n tll r wie lJ11 1'-
l:a rlu-now's "prllllg'ha It. In kUII"t l!I'''I' hicht livlu-r I1 insich l
I,i!df'l das hl'l·j,,)!'phi"1 k..in ah::ro~l'hlo~~I'nl" (:an1.t·. 'I l i,'
)!Hl'hlp. di,' in k ünsth-risi-hr-r Hinsicht im \Y""lha\'dland
h:llIpt~ül'hlil'll Einfluß g'('\\'a 11 111'11 , waren in d ..r Frühzeit
dip Kirche, in ~piit('r"'r 1,I'il der Landadol.dor Landesherr
und llil' Landl'~hallpt~ladt.Pi!' I'Iarrkirch ..n sind. altf.II'r
'~"IIt'n in Ibth('no\\'. IIlpi,t ohue I!rür.lpre kuusun--vhir-lu -
liclu- BI'IIL,ltlllng·. Bunn-n lind Klü-t r-r \'I'rll1i~""11 wir.
abges..lu-n \'011 Bralllll'llhllfl!, guuz. Tief lir-kl.urt da-
\yprk auch dil' .. verblaßte Er"ehl'inllug'" d ..r alten
Balt .. rnhäuser. Dvnnoch ist di-r Eint/ruck in Haukuu-r
IIl1d K ltlt~tg'l'\\'t'l'll(' •.im g'anzl'n k .. in arm"dil!cl'. )('lIlChl'"
wertvolle \\'l'rk :1\1" 1.:'\11('1' Zl'it hat dun :\11"1111'111 a lh-r
zr-rstün-mh-n (;l'waltl'1I ülu-rdauort. Das kirchlich,' Lr-bvu
oll':< )litlelalll'l''' \1\1\('1' rlr-r Führung (\1''' Brand-nbunn-r
IIOlllkapiteb ließ unter den Dorfkirchen Cillig-t' nnsehn-
lie'hf' Hauwork» erst ..lu-n: al~ EI'~:llZ für die vt-rloron g'I'-
Chronik.
(• [ .. ,. Wohnunl(shau der Sladl Hameln. Pi,' 4.:",
.ell\e nnUlz.ger, '!'II gen ('illze[ncr Biirl!l'r. ,01
nwin<ll' 11:11. z,.1', IInl.'r.t'Il;lk ,' on '. I i:~n 0 ~Ioro-l'n o-rolk, (h'liln~lo'(11'1' lIanno"cr ~t'hl'n KloRI' r ,llI1nll r . t',"" Z .(',' k 1,1
fUr IH,' Anlag-e ,'Oll KIt·ill\\ohnllng-.'n ang-l'ka1ul}. ZlI,dC~ ~'einnUI­
VOll <lt'r:'ta<lt"l'rn,'in<l,' llIil :~ Haugl'n,." , 1'II"e la lelll'ln.· i:b'\\lnlll!'"
zigl' Ge I'll.d::lfl gehiltll·t \\'ur,ll'lI. \)IC :\lIf'll'llun~ d~ IUbe'rlra;;,,,n
I'Ianl'8 i,,1 1!t'1lI Areh. Ilt'rmalln ,I a n ~ C n aU.8 B(I'III1 h ,,"e. er'
,,'orrll'n ",1'11 rll'r .Kliln, ZIIl'." hat d)('GenwlIl<lc aue :llmll,.trk-
. " I Z' I' 'rh('11 11111 11' 'hilfen ein (;l'!ii'Hle ,'IJn 10 ha ne ,sI, ,Il',!!e ('I ~'n'.u r '.1 1tg'l'llIein,k
AII.il.dl'lnllgl'n h,'ran zu zit'hen. Il)(' Z)('g'I'1l'1 will e le ~ .at ' np zU "n
srlh. I wcifl'r \wtrl'iben. UIlI [(Ir <lroll \\'ohnung-"I':lII ~II'I '
g"IlII'''l'nell ('rei. en ah/!rohell zn klilll~l'n. - , Platlling.
Entwlisserunl( des J ar-Moores zw. ehen Landau und 1I'r I~ar
Pit. Entwässerung d l\ Isarmuorl's zwi~~hl'n Lallll:l~ an ~~esall1l'
un<l "Ialtlin/!. welche rnnd 1100 I!a \\ )('''1'11 . h"l elne~ c BOlkn'
fI1lch •• ,'on J:lqkm .unfaßt ulI<I ferllg- ge~ll'llt 1~1, haI ell:)hertr~I!I'
wrorl-Erhöhnng <lureh .\ll'hrnnl! ulIII ,Ichcrunll' <leI' H J!nt'
,'on rllnd 2000000 M. I'rl>r:ll'ht. Ili,' lI:t1Ikosll'n der g-anzl'n '<1,'1'
, . , 1(j- (lOO \1 \\'ozuwlls8Crunll'salllagc saml [>rallllf'rllng Jl'lrngl'lI '.' ... J ß Ilil'
Rlaat sowic tlcr Krl'is lI:unlwfl" ZuschllsR" le'RIl'Il'n, su' :I\(ehl"
I1rlllldbcsitzer nllr ein \'I'rsl'h\\'ill<lender Teil Il'l'gl'niihcr delll '
f'rtr:.g ihres BOIII'IIS trifT!. _
- Illhalt: Dic KII1I8t.lcnkmiill·r 11l'r I'r/l\'illz Br:tn,]enl[;~rl!i!ll~'
Das 1l:IIIW(,~('1I im I'r('"ßi~l'IICJl I'ta:Ilsll:IushaIIR-l'lall f
(~ e h I Il ß ) . - f'hrollik. -
- - -- - - }' I . 'Ol'I""Biltllwilaw': Ge. l'Jbl'liaftsfauJ1l im • chloß zn \ 1l'1JI,..--.:::-
\'erlag der Deutschen Bauzeitung, G. m, b. H. in B.~l~;rliJl.
FUr die Redaktion verantwortlich: Albcrt Hof~ ~ n n i~ Berlin.
Bllrhdrurkl'rei OURtav • rhenrk NRrhfl~. P., I. , c ,cr
, ' o. 1:!
I
Das Bauwesen im preußischen Staatshaushalts-Plan für 1918. (Schluß,)111'" """", -.\1 i n i s I ,. ri u m ,,,.,,. , tr"" k 'n, 11," >1<'11",," vl " k t r i s c h ,. r 'i " h r- r u n p AllI seineu BpIlal'f mit :!.U·I xun. ~1. wieder 11111 la 1!; PlI. ,it' 100 000 ~1. siud wirulr-r fiil' YOl'kl~hl'llll.l':'I'1I ~,1I1'
2 ~lill. ~1. g"'g'PIl tla~ Vorjahr. indem I,all \ ' P I' h ii t 11 11 g\"o 11 \\' al d j, I' ii 11 d (' 11 unrl für)) I" ~~ ~,\.
lirh« Fnrdi-runjrcu Iür tlil' Tcehnisvlu-n llorh und ~I i I' t w u h 11" I' 1, 'i 11 d P f ilr gpl'ill" hl'"oltit'II' I',I~' I~.l'hllll'lI l.:'al'lIic'ht. Iür Volkssvhulon ulld. hiihpl't,~ hahlll,,'allltl' in d"I~ ii~llil'hpil (;I'PIlZ"'I,hiplPII Pill}!(,,,plZt. 111'1
I r- K nt 11111___ :-;(' 1111\\'1'''1'11 kaum 1!('~tl'llt wl'l'dl'll. (,l'fortll'l't dpli I,; i s I' 11 h n h 11 - I) i I' P k I i 0 111'11 ~1,'hpll v » 11 ,pI!
werden wieder :!Oo000 ~1. al~ Bl'ihilf,' ZII Kir" h I' 11 - 11 11 d :!.:!..I. E"" P 11 I.nil ~(I.~~ ~lill. ~l: 01"'11 a!l. dall~l fol~l:t
P f a I' I' hall"]' a u t l' 11 in 1\('11 l'hPlllal.. po 111 i ~ I' h I' 11 1,,1 hp I' f I' 1d 11111 W.". :-; aar 10 I' 11 I' k I' 11 nnt 10.1..\ 110 '11
l.alld,·;;tPi!l'Il. Ierner I:! ()(HI ~1. al~ :'l'ldllf,ll'alp Iür d"11 , 'PII mit '.li. Fra 11 k f 11 I' I a..\1. mlt ~A ~Iill. ~1. Dr-r H"~~,
hall dl'" Knnsist orium- in K ii 11 i )! " j, I' I' I!. ,-li iOO ~1. fii.. lIaph f"l'dl'rn dallll: I" ii 11 i "" h,' I' I! (i.G. B P I' li 11 h...·
I· l" . ,.. I 1 - - I,' 'I I t ", IP 111 \" I' 1''' II ii 11' 11 l'ill,,(·hl. '·hal'il,'· ZII B(·l'lill. ,"'11 ( ' a", I' I (i. ~I a ,l:' d,'], 11 r I! ,i.;). I r I' ~ ~'Il ;,.a. "'.' .) 1.
fOl'd('I'lIlI}!PIl \\'l'nl('l1 dal" 'i Illll' fiil' Bault'll .11'1' Illpdizilli""hl'll W i I Z ,-,.1. 1I a 11, ' ii. 11 a 1111 0 \" "!' -l~). 1·...1' f 111 ~ ,_.; .1.
Fakllltiil ill Kiillig~III'l'g IIlld ~liill'll'l' gl ,ll'llt. 1\1 i Il:tllzil! :!.,1. 1'''~''lI :!.:!. :'11'11111:'. ~llIt)"tl I i"
d('11 h ii h ,. I' (' 11 I. I' h I'a 11 ~ I :1 1I I' 11 kOIllJllI 11111' l'illl ' 11 I' 0 JIl I, (' I' g t.:!. ~I a i 11 Z I )lill.)1. I lil' '."'lIfor~
I. Hall' I'llll HilI 000 ~1. fiil' da, Hl':dg\ 1I11la~illlll ill Tri I' I' rllllg"11 l.'ild"11 11111' l'!11I'1I '1'111' 1!1:l'illg"lI . \ lIll' il 'h;'~"1' ~.i':1
ill B..tl'a('ht. fiil' d:l' \' 01 k ~, (' h 11'] \\ I" I' 11 ~illd Jnll' ,iil'l.e, I'.~ halldl'lt 'I<'h 1J:l1llt'1I11H'h IlIIl d"l1 .\U~),\II ',r
!! (j(11I ~1. fill' klf'inl'l'f ' Balltl'lI \ ol'l!"""hl'n. Fiil' Zw.'('k.· ,h'l' \\' P I' k ,I ii I 11 ' 11 a 111 a g I' 11 ill I' a d,' I' 11 I! I' 11. '? a 11 \~,f.:
" 11 11 "I 1I11d \\. i " , I' 11 , ,. h a f I wird .lag"g"11 l'ill /lI'trag JI ii I h " i 111 • ." ,. i 11 hall , " 11. I' 0 " I' 11. :-; I t' I t I 11 K:~afl
'''11 iil"'r I ~Iill. ~1-. au~gl·\\·ol'fl·lI. dl'l' fa,t ill \,,,1"'1' Wihl' 11111 l.okolllllll\·,,('hlll'l'l·lI. B"I'"hltlllg~alllag't'n 1lI111 , I_
fill' di., FOI'l"elzlInl! d. ,1' ~III ~ I' 11111" _ . ' P 11 I. all I,' 11 i 11 st<'II\\'t'l'kl' allf l'inio'l'lI Bahllhiifl'n. nlll (; 11' i, n m g I' ~ I a I
B (' I' li 11 \H'"lil1lml ist. lli,' TI' (' h n i " (' h P n 11 0 (' hin 11 0'1' 11 anf Ba';'lhiift'lI 1I1ld :'tl'f'eh~ll ill IIPr l'mg','g-·'1I1
" l' h n I I' 11 falll'll gallz au". Wiir 11 a 11 11 (I \ ' I' I' ulIll \'011 Köl 11 . in :' i I' /! I' 11 . auf dl'll Bahnhiift'n \'011 :-:..t' .1'." "'1 11
.\ a (' h (' n \\'l'nlt'n aher 11" 000 ~1. gl'f"l'llPI'I fiil' ~laH·hilll'lI. pU l ~Iill. ~I.), Er f n I' I (,:"". -"""11'11 :Li ~lill.). I~ u, ~.'.'"I'~~pl U~\\'. fiil' Ll'hl'z\\'l'ckl ' im ~la",'hilll'llhall- 1I1ld Ingl'- d" I' f - f: .' I' I' I' S h t' i 111. Iu si t' I' 11 11 I' I.:' ('I.S )1111. " "f
uirllr· Laboratorilllll. ) - Ilil' Fordl'l'IlIlg"1I tll'r Ball \' pr - K""tl·Il ). BI' a 11,1 (' 11 I. ur p:. Z i ( ta 11. Han/!it'l'hahn l;'
\\. alt IIU (! hl..ihl'lI lIIit ii.a:l .\lill. ~1. um 5.(J;1 )Iill. )1. :' tal' /! al' d. Brill'k('nllmgl'~taltllngl'1l auf ~II'I' _)1 ~ I (')1.
lIo('h hilll"l' d('111 \'ol'all"ehlag illl \'orjiihl'il!ell :'Iaalshall~halt /I a h 11 u. Ilt,I'°-l. W l' i I (' I' (' Hat I' 11 \,(m Jt' :.> )111,
ZlII'ikk, E.- ('ntfalll'lI lla\'OIl I.:j:! )Iill. ~1. allf Bill 111' 11 _ wl'I'.lI'u 11, .\ . ~"l'f"l'ell'l't fiil' dil' Bahnanlag-t'1I in F I P n:
... , " .. I ' . I) P I' s ~,11f-;('hiffahl'l~"tl'ar,ll'lI. :1.5i ~Iill. auf :'l'phiifl'lIl1l1d J'UI'g-. dl'lI 1\1I"hau dl 's lIahllholl''' (1 n-, I, I hol
:-; l' I' ~ r h i f fa h I' I;; - \'" I' I. i n dllll g'l' 11. 11111' 1ii8 000 ~1. "inl'llI llallpll'allg-i"l'hahllh"r. fiil' d"l1 lIl'nell Ha 11I! ll'l'h:' :1"1 111.
anf 11 j) r h hau t I' 11 ulld K~ 000 )1. allf \' t' I' mi s (' h t I' (; I' ,. 111 h t' I'g. eli(' l 'lIIg,'''taltllng' eil'" Bahnh"ft'".ll :1, ". \ u ~ g- a h p ll . 1'1111'1' ll'tzll'l'f'n ~illd wil'del' liiOOO ~1. fiir dl'l' /lallllanlagn iu Kiillig~hl'l'g' IIlld zu 1",hl'III,7"
E i ~ l' 11 h I' 1011- \'(·I'''lIchl'. :\0 000 ~1. fiil' tli,' FÜl'flt,rtIl1l: Tri I' I' \'''11 (i ~Iill fill' dil' Bahllallhl)!1'1l ill I) UI ~ h UI,.·
", : " • • , 1 s ·hio,lIclIk ...•lIzn llgdl'~ I. n f I fa h I' \\,'" P n ,. Dil' .\ lI"iit z,' auf eI"lIl (:,'hil't J,':I ~11I1. .\1. fiil' elll' BI':'I'III"lIl1g' ,1'1' ., . . k '1"1( '
. ,.... I' I I kOllloll\',\I'r S.l IIlt:~ 11 0 I' h ha 111' ~ 1"'''l'hl'iill];pn ,jo'h aU''''hli"ßlil'h auf (, 1''' Ukl' t' U Z ], .. I h ii \11. I 11' ,) f" Kr t' Uz I a IFort~l'tZUlI ...o~ral"ll fiir da, (lhel'j'l'ii idilllll 'ZII 11\' I' " I ,'\ 11. :' (' 11 \\ I' I' I I' 1':I,\'('il"l'lIn" d,'" Bahllhll' ~ I . "
. ,... I' ., 11 11 s (' I \\ (. 1 I! u', '
elil' nl'gi('nlll/! 7.Il ~f I' I. ' l'], 11 I' l!. rllll'r tll'lI ,\11 , iilZl'1l fiil' (1I1'z, EII'I'rfl·]eI ). Hahll:lIIlag"1l zn ,1.1 .', \ " ,I t
.s I' l' ha n t.' 11 i,1 ab ,'''lIall~alz 1"'.oJl(I,.I''' I'in BI'lra,..: Ein hl'~"llel('rro" Ei~I'Jlhahn-,\ldl'illf,gl'~I'IZ 1:'1 111 • n,;;I' I
\'on :\00 000 ~1. fiil' d"11 .\ 11. han eI ..~ K ii 11 i I! s h .. I' g-" I'
:-; (' l' k a 11 all' ~ hpI'\ 'ol'7.Illlf'IH'II, tipI' lIIil illsgl'"aml 1·1.:! ~lill.
~Iark \'pl'an,ehlag-1 bt (\\' i r 1,,'rkhlPlpn dariilwr niillf'l' all
al1llpl'l'1' • tplle). fl'l'Ill'1' \\'1'1'011'11 fiil' d"n Fi"eht'l'('ihafl'lI VOll
t; pe. I pm ii n (I I' ('illi}!l' " 1'lIfonll'rllng-l'1I mil ws. ,j.iO O()II
~Iark ~"sll'llt, Fiir tll'lI .\II,hall tI.·, llafl'll" \'011 E 111 tI I' 11
wl'rdc'lI \\'"iIPfl' I :!:I:! (UJI) ~1. g-pfordl'l't. fiir ,1"lJ lIafl'lI \'011
~I I' m C' I ~OO UOO. Im l'f'hl'ig-t'lI hantlt'lt I'" "i('h haIlJlt~iit'h­
"~'h "!II l f pr , (' hilI Z hall t I' 11. B"i den AII;;~ahl'lI fiir
eltt· Bill n I' n w:t ~" I' 1': tr a LI I' 11 hiltll't ,'illc 1',l'l!iinZlln}!,,-
Fonll'l'llll/! \ '''11 1.:1 ~Iill. ~1. fiir Ili!' \' .. rh""(,I'IIII" d.'r (ld('I'-~l'Iliffahrl:-, 'IraUI' I. i fI I'!" 1a 11. ,Iip , ich :I Ib 11l'hrko, Il'Il
l·rl!ihl. dl'n lIallptanll'il.-Pil' Ei, I'nhahn-\'l'r\\'a1tllllg'
t"'.ehr!inkl ill dic'!'1/1 .Iahr ihn' :\r\ll'itl'1I fa:t alls;;chli .. fllich
allf (Ii., FOl'lfilhl'llllg' herdt: /!"lIl'lnnig-(f'r Ball(PII. \\'1'1111
allch ihrp r:e~allllfonll'nllll! \'011 1:i:i.~ ~lill. ~l. tlil'jpnil!l' d,,;;
"'orjahrt,s 11m nl. 5 ~liIl. ~1. iihc·I'''l'hl' ..ilpl. I';' i,,1 tlahei ZII
""riicksil'htig-"II. Ilaß trolz ,\lIl1ahllll' ('illl'l' \"'I'kl'hl'.."t"ig'l'
TlIII!! um 10 0'0 g-p/!pn l!l!fj und \'011 Tarif"l'h iihIlUI!"1I
tI"r flrolriroh~iIlJl'1'8ehu/,1 g'1'/!'PIl l!ll7 naeh tlPIII .\n"l'hlag IIUI
'.!li.!! ~Iill. ~1. siph \'pl'ringf'l'l. W!ihrt'IH! dpr HI'ill l'l'IlPl'-
sC'lluLl 11111 1::?·1.:1 ~Ii)l. M. sinkt. 1l,,1' ('mfanl! tI"" im Bi'lril'h
slpllf'ndPlIl'rpu[,I. Ei:plIl'ahllnl'tzps stl'lIt ~ieh :lIlf:U.lg'S 1!J1 auf
,10 1::?4.11 km voll. pllrigl',:!·IRI~km",'hlllal"l'lIng-t'I·,I~l'nb:thll"lI.
\'011 (1l'1' (;c;;:tmlfonl.'rllllg' Plltfallpn 1:1 .5 ,liI!. )1. auf
dip llpdiirfni8~e dl'l' 21 Eis c n ha h n - ]) i I' l' k t i (}n I' 11 .
!ti.i ~lill. )1. auf deli Jl a 11p t fon cl s. 'Yon It'lztpl'l'1l \\'f'I"
d"n lii ~1iI1. c11'm Di po, iliollS-Folltls fUI' ull\'ol'hcrge, ,,1H'1l1'
.\ u , I!a1"'11 iibl'l'wit, PlI. 1.fl ~Iill. ~1. \\'1'1'f11'1l w.'il,'r g ..fortll'rt
lu u " r e s d c d T h " a t e r'; i J\I K a v :1 I i t' r h aUS ,(" ~ f' r h ) 0 s S e ~ t: u J: h Pi u , I,, · r ~,
Aus : ,,/lit' Kuns t .h-ukmäler de r Provinz Bramlenburg -. Band I. T"il 3, Di,' Kunstdenkm äler d ..s Kreises HUI'Vill,
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Etwas von deutscher Kollegialität. (,:'chlllß nu: :0,9,)111/;,- Entwi«kh",,~g""""'" ,- ,1,-, F"II,-, x'" .
rl e n h u I' I.! f'I';.dht ~ich, au folJ::I 'nt!pn :\ n~a lll' n .
dip uns Hr, Prof. Eb h a r d t zur\I'rful!ung
strllt«: Bei dem Einfall rler ltu sen im Jahre
1\1 1,1 wurde die tadt Xeideuhurg in Ost -
prvußen durch He chießurur und llranrllegnng
sc hwer hptrolTcJI. \(Jl \\"ohllh!!u er !l2 Hinter- und ~eitell­(;I'I~iiudl'. 8 :"chl'ullen. 11 Uetreide lJ~ich r. \\"erk ,tiitt l'lI. ~I:,l­
,'l'IlIlIrllfahnk-( :rhiiude. Schneitlemühle wurden vollständig'
1.prHtiirl. Dip ii/Tellllil'hen Ba uten tleleu O'I\Jit'hfalls der Z,'r-
Hliil'1lllg" unhcim : I',' wurden in Schutt und ,\ ...he I.!eleg't
dit~ r\'anl!"li"t'!H' I' in-hc nebst Pfarrwohnhaus. das Hat-
haus. das Ha upt znllnuu, da" Vur chußv rein -Gehäude und
da, (:renzamls-(;"hiiude.• 'ahezu :?(){)(J ) len!lchen wurden
lIhdaehloH. fiir dip :1.">(1 Wohnungen neu errichtet W rden
müssen. EH handelt sich al 0 11m einen \'011. tän .ligeu
Wiedera ufhau, der als (:anzcs durch den Oberpräeid .uten
11.,,1' Provinz Ostpreußen dem Arehin-kt en Prole . 01' Bodo
I': h h a r d t ill Berl lu - Gruuewald ilbertrageu wurde. Bei
I ,l'lll'rnaluue des Anft rages stellte der Architekt die BI'-
'l ll1/{nllg". daß ihm . owohl der Behaunng. plau wip auch
t '1' 1' AUfha u \'on Kirchp ullll ltathau~. wwie dito Planun'Y
O ( "I' 11 . I1 ' .,
. ' I ""111 U8 UII I! der hUp'erHcllen Bauteu zu"estandl'lI\\ t"' ff f' Jl I r Cl 0
I!l'Hl'h..h ' 11 I. ~I" Da, ist sl'itt'n8 d' . (lbprpräsidenten
daWr ~i'~or(r~'r ,auch, :;0 .weit ~' ihm mög-lich war.
Infolg-..d,,~sI' J7 i , ~I'I ~-1 1 daß diP Bedll1gunl! prfüllt wunlp.
arbcilung' de. ~~"I:' Ih:lI'llt tlpit .!ulli 1!11.j mit (It'r Ik-
"\'ang-clitil'ill' K il'(' II~·I U)~1l/{8J1]an'·8 und d..r Pläne für dit'
hPHchiifti"t. Filr (ü,: ,1\8 'r1:111]1:1 U, ulld Cilr (lip Biirg-erhiiu CI'
.." J U tp h llw] I' .. f f I\\ lpllt'ra nfban \'on .'eid" , I ",pr ',lItwur P Ur I en
I Hlr/{ W'tr 'n '\ C' . I klIlaßgehend : I. die geschie ht!' I ' l~ e " .p IC It. pun '1,·
IC le - ntw ll~kl u n' de .'tadt-
hildes, :!. die wirt ichnltlicheu B,>dillg\lllg"pn und ~lög-lich ­
koitvn, :1. die Auforderungvu dt'~ ~1:i(llphaups in gesund -
hr-itlicher und künsth-risrher 11 in. icht, Dip Verhandlungen
ZIIr Vorwirkliehunu d,-r \' or8ehlilg-1' llPI.!I'g-nctclI in der Folgv
I!roLleu ~ehwil'ri~kpi"'II. Zuniieh81 entwarf dr-r Architekt
l'utzbauten, dann "prlangtt' der (1Ill ·rl'rii . ideut stadtbilde.
im Onh-nsbuust il. Dies..r Vursvhlng g-ing also nicht vom
Architekten aU8, würrle aber durchaus den Charakter d 'S
in •\'itlpllhurg- J:od"IU'tiiu1ligml treffen..!puoch infolge de..
\\,pl'hSI'18 im Hnupthaubcrutungsnmt und im Oberpräsidlum
wurden die t'rstl'U I'Hi m- :Infgt'g,'!J{'U und I 'S wird j tzt der
Zlegellueeubuu voraussicln lich nur uueh fUr da Rathaus.
für die Wiederherstellung der Kirche und eines alt n go -
tischen Orden hauses zur Anw udung gelangen. ~ie es
auch au ander n Orten Ostpr uß n, und von ander 11
Architekten, dil' mit der Au Iührung von Bauten dort llt' -
traut wurden, herichtot wird, hatt e Ebhardt bei seinen
weiteren Arheiten mit den ar ößt en Wider tünden zu
kiimpfl'n ..1liesl'r kün stleri ehe Kampf, der meist gegrn
amtliche tvllen g'rkiimpft werden muß, wird wohl etwas
'ein, auf da wir 'piiter noch einmal zurückkommen mUseen .
,'un hatte sich die ~tatlt Köln ber eit !'rkliirt, für :\l'i-
denburg di Patenschaft anzunchml'n und widmet!' diest'm
Zweck drn Betra!! \'on 300 000 ~\. Da\'on warrll :?50000)\.
fiir den \\'il'deraufh:m des Hathau. c 11(' 'Iimmt und wur -
den auch von der ~tadt\'eronhlt't en-YCI' al11m!ung zur \'1'1'-
wrnduug' filr llit'sen Zweck oh,1I' wl'itl'rf' Bl'din orulIg-1'1l 1)1' -
stiitig-1. Damit bekulHll'tr die ~tatlt Kiilu ihr Ein\~,'r. I:indlli ..
mit den nPllinguugen, die Ebhartlt im .Iauro H115 bei Deber -
Ilahme des Anftrag-rs und I ' h I' die stadt Küln Paten ladt g'l'-
\I ordl'n war, g-e. t IIt hatte. ~ ie erkannto weiter an, daß
sich Ebhanlt durch ein Heihe yon VoreIlt ~'Urfen, oie be-
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r u ek k n m i u :lll~ dt'lIl C;lIt~h:lll . i'n .."(·llllhau.PI1 . .\11 .... : .. I)jf· rllll"'ltl"lIklll:dl'f der I'ro\ill'l.
BrlInt)cnhllr;r", B:lnd 11. '1'••" I. lIi. · K'""lth ukmah-r d.,s ,'ft-i. c's \\" 'slll ;l\t lland.
~""III1g" ülu-r .l.-u Iurruulvn :'1:111.1 .1"1" .\II:,:l'1l'gl'lIhl'it zn
1I111"ITit'IIII'n, .\1"'1" wir \ r-rruuu-n • .lall dit' " nur der iiul.lel"'
\lIlal.1 wa r. 11111 dit' :-:ladl\t'I'\\altllll~ in Küln in nachdrück -
licher \\'eiRI' im Allgemeinen au dit' Ptlichteu der ~t:ult
~"gl'lIi1b.,1' deli I'r ivaturuhit .k teu in Küln 1.11 «rinuern.
Eilll'lI l!all7. ),PtIPllkli ..lu-n )lallgl'l an Kulh-jriulit it IJI'
k undvtr nlu-r .1,-1' ",-rfa .. "I" ,I" )'alllj,hll'\' -' im I' ulm-r Tagt'
1,lall. Nieht 11111", .lall "I", de-r offen. lebtlieh du F:u'hmanll
i. I, olJlIt' l'illl'lI. ' :11 11 ' -11 allzlI/.:'·)"·1I tapf,'" . i-Iuuäht IIl1d an
grt.iCI, während Ehhardt im vullen Lieht der tldTentliehh'il
HI,'ht uud nicht weiß. g'I'g"u wen pr ieh ZII wehren hat. er
hai . l'ill\' :' -luuähsvhrilt :1111'11 au hun.k-rt ",1..1' nu-hr d-ut
li:!
I' ir"II,· ill 11 .. 11"11:1111'11. ,\11': ..11;,· KIIII~l,I"II"lIliiln .1"1' !'r""illz Br:lll.lt·lll,lIr.... .
1l:11ll! 11. '1'..i1 1. Ili.· 1'1l1l,llh'llklll;lli'r cl,·, I'n·i,.', \\"',lh:I\<'II:1I111. <'
Vermischtes.
b hre lldo ldore ll techlli: cher Ho ch schuleu, I lil' T,·"lIl1i- ..I...
lIo"h"'hlll,' Frid"r il'ialla ill Kal'bl'llh.. hat d"m lJil'l·kttll' .1"1'
.\ ka d" lIli,· ,kr l,iltll'lllh'lI Kiill-t,·. I'rof,' '01' LII,hli;: lJiII ill
Kal'bl'lIh,' all~ .\lIla/3 "'illl'~ 70. G.·l'lIn,lag.·~ \\l'g"11 ,!'iuI'r
11 " I' \ .. I' I' a U" 11 .I l' 11 k iI u . t I,· I' i , l' h ,. 11 L ,. i , t 11 11
I!' I' 11 11 11 .I i;, .\ u .. I' k I' 11 11 11 11 I! L , . i 11 C' r !! I' .. Ul' 11 \ I' I'
" i •. 11 ~ I ,. U 111 d i I' Eil I \\ i I ' k lu 11 ~ 11 11" F ii r d " I' 11 11 ~
nur di,' .\II-\l'liI'h,,· d, '- illll')')IH"ll'l'lI\'1I Kuu,I\I(·"·II'. (:1 '
rad,' wr-]] er 11101"'111 fühlt lind -t n-lu. ~,·hl 1'1' auch 1"'11'11111
da I'aIIf a 11.. -i-inon ~"It,il'flllll!"n I\o,l,'n-Wndig'kcit Zll
,i"hl'l'u, , , , .. Ili,' \ .crti..rlln~ in da , \\\"I'U tI"r \' orzr-it luu
tla- EiJhartlt', .\1'1 kl·nll1.t'il'lIIH'IHIt-. all,;': '·I'rii;.:I ur-uzvit livl»:
.-:11'1 ·1"'11 auf ft',lt' FiiI.I,· :!,·-t.'IIt ..,
.\ 101' 1' 1\ ir 1I'011t"1I ja nivht B..tlo Ehh:11't1t \ t'l'lt· itlil!.'11.
.lesseu Iot'darf e: nicht. \\'a, wir alo"r \\ ollu-u, war. eine
.\Iahlluug' all'~"I't·l·h'·II . tlaU t rut z .h-r Elllbehrlillg.·1I 1111:'.'1'1'1'
_l'hll'l'n'll Zeit .-:t'lb;:t:1J l'11 I ,il'h \ o r wa u d l e iu ~"lIht
Z 11 •.h t 1111 d d i \. f I' ,. 1111 d I j ,. h« K oll .. ;! i a I i I ii I 1\ i I' tlc' I'
1I11.'l'r,·~ dl'III~"II"11
.\ 110.·1'1 11 0 r111 :1 11 11 .
I: iill 'I'U1.11 d "11 :l1Il' I' k :11111 I" 11
Fa" h 11' 1". "" \I',' I' d ,',
.\111'11 ,Iil' ..~I ii l l\" h.• CIIC~t. :at·hri..hu-u" '(lid IIl1t 111 '111
Köluer Bl'~l'hhiL\ nicht eillvcr~talltlcn. Eiu n a t ii rl i " h ano
11~'UIt'r \ ' n fa , . l·r Cra::l: .. \\' a rlllll ;!"rad,' Ebhnrdt ... ~ Ian "I'-
lau l«: U II ~ l!ir G"g,'nCra!!,': \\'arlllU gerallt- di""'r nivht ?
I):" führt 1. 11 dl'r weiteren Frag"', durch wr-h-lu: CIl\,.I:ind,·
d itO "'harfe (;"::'uI' r, vhaft tkr Tvih- unter .\t'1I\ ~Irkh d"r
<I"ut~l'llI'n Zeit ungvn, di.· nu-ist ihren ,t'lh. t;indi:,:cu vvrn nt -
wun lit- hen Ht'da kl l'u r hulu -u. g"I!"n Elohardl h"I'\'nrl!"I'IICt'lI
ist ? In ~l' i lll'lI \\' .·rkl'n i-t ~it- nicht Io"l!riiudet: dl'nn \'i"),,
,\ IHle1'1' hn lu-u au 10,·vurz Ug't r- n -u ~lt'II.·u wr-itnu- ,1·hlt·t'1lter"
~ p ll rl' u ilm-r '1':1 Iig'k" il hiuu -rlns- r-u. ohll" - .. \I il' EI,ha rdl
d CIII all g-"llIt'illt 'lI \ 'er.l ikt
\" ' rfa III'u 1. U -r-iu . P i..
f:riiud" nrüssr-n al~o iu all
d,·...-r Hichl UIII! li,·!!'.·lIj d" r
I', \\' ,-.\rlikl'l dl'l' .Yralllü,
Zt g',- de ule t ~ il' wohl un, wenn
"1' \'011 ..gl· wb~,~ u Ivuda h-u
Zirkr-lu ' spricht . ..die sich
ja auch sonst iu Zu ~ tiillfl •.
d" R 14. .Jahrhuutll'rlR 1.U
riuk sv hnen", odl 'r WCIIII
\\'l'itl' rhiu vou ..gl' lI'i~~PII
I" udalt·u Hrnuant ik ,'I'II" g,.
' 1,,'oe h" 11 wird. .\ \I(·h di e
. \ II~ fi i h r u lIge u 11, ,1' ..~Iiill"h.
X" II" ,I , Xuvh r. " k önnen
.-iuon l l iuwr -is g"l' l.en , \\t ' lIl1
dmt g-l'I rag-1 wird . ..11'1'1<'1 \0'
I':illflii"e llliig'1'1I hi er lila LI-
~ f · I H' 1Il 1 :,!'t'WI'. l 'll ~ (·ill" 't )1:11l
d. 'u k, · unwill k ürli ch au j\'u,'
Z,·il zurück...da .":dl \\'l·l'htt·u.
d" r ~ ..hiipfcr ,It·~ uu gliit'k
liehen Knisr-rschl nsses in
PO, t'U. g-"I!\'u nlk-Eiusprüch«
di,' 11"111' Kölnr-r IOIt' ill-
hrüc l«: I'r l'auclI durfte, di .
~ , ' ho ll vor aeht ,Jahreu . uu-
II dl lt' IIoa I' uaeh ,ln \'011,
.·nduul!. al~ eiu ..:-i \. 11\ L 0 1
dl' I' j[ a ~ k e radi: n h a f
I i I! k " i I" \'l'rurlt' ilt W ill'-
d ,' IIll1l IlI'u l l'...da , ieh in
ihre r • ':1111' di, ' ga ll1. 1'01'-
1.i1;,dil'11I' )Wlll!t' Ioriil·k.' 1'1'
hl'IoI , t'r~t I'l'l'hl al ~ d iirfl igl'';
(', 'I"'l'blt- ib 'l'1 d ,' 1' 1'01l1a ll-
1i ~l'ht'lI Ht'a k li ou a II ~ d.·r
,lahrhlllld"l't II'I'ud l' "1'-
,, ·h,· illt'· . \ 'Oll dt'l' .J abl' hc'u
1(III1I:1I1ti[;" dpr ~ l' h ll"'l' h l "11
'Illd EIo h:11'l 1t lI'i..d ~I'~ I" Iwh,' "
11 11 tI ~l' h l id\l il' h alll ·h da ~
1,,·I'auul e (; t' ~Jll'iil'h ( : Ut ·t1I " · ~
Illil El' h ' l'lI1a llu a Ug'd iih rt.
111, ,tI"11I tI,,1' (11~ 'II IJli l' r \'OU
\\ 1·lllla .. Illil B,·1.lIg' all f d it'
11, ..", II'IIIIII;.:"U \'0 11 Bllrl!·,·1l ill
- ,. 111 "1' ZC ' il "1"1'" F~ isl
illllll"r ..ilI,' :~ ;,t ~I ;l ~ k , :~ad ; "
. '.: . d"1I1l ,.., ,· t \l'a~ ,.I,·hl illl
\ \ Ith·r. y n l,·h m il d"111 1,.I"'Il-
tllgt·tl Jil~t'. in \V,'leht'lI wir
g'1"t'l1.1 ~1I1t1 ... .\Iit d" lIl IIlli-
\l'I'.:t1"1l ( :ol'l h,· .d"· r kalll!
lIIau \\'.ohl a UI''; 1"'\\' t'b l'lI
...1"1' wllh·r!I·gl·U , ~I'ral' h C'I'
illl .. \\' l' r thl' r '· tlol'h :1JIl'h
da,. \\' ort : ,,\\' ie d"1l1i a ll:
.lip,,·r \\" .Jt Keillt' 1' It'il'h;
d.·u .\lId,·rPIl vl·r,tt' lJt...
~"hll'e"h tl'lJ lIudEhharti ta bo.
,.lIllte da ,; lIit'ht I' i111'11 Fiug-er ,
zt'ig gl·I"· II. \I ohill dip Fa hrl
will';, \\' t' lIll lI1all ahl'r
''':~' h ll'el' h t" u lIud Ebhal'tlt
1I1
11
'll t IIl1'illl . t1allll hal le Illall d"l1 j lut. d"1l PI,·i!. dC'1I Illall
:.:; allIlI ·lI'''.·11 I i' 'I I I \.. ,'" o l l • .' ; II 'II 1. IIIJII . ,.e ll. UII 11 elll'UI 1~ler . uUler
..'. I! , I::IlIlIlU I!' tI I' s Xa 111 e Il~. au I 01 je laI.- ii " h 1i " h
", ' IJI \('11l I ') I' t p l i" 1. U I' i ,.h I ,. u , '1 .\ ., I
• ul'\"l'Ol'd"IIII"/ 11 " :," ., ., : ' .
tI,.1' JI'llt I I. 1 II'U 1tllt'ud h 'ruhl't uu (""'ru:all 1.'1
• 11 11;': ' ,.,. ' ''Ii'1.\1 ' /' 'I I I I ,t"di" dt'l' " "I .' I '" ) 1'11 1'1 I'~ • "1' I l'Ut.T 1t'1I J a"t'.I'I't·~, ..
friilll .....u.. I~ 111"1' 1"1l \ ' 01k~1.,·i t IIl1g". I )i,·. e Ioral'hl ,. "'\'1I1l .1"111
" " I1 ~ '·n·a l l r tI' r J' 1 k "l I .
.":al'h~t'1l P I' (I [) , . ' " II,n. I, t'1l 'lila "1' 1"1' I'rm·lJll
• • • 11 t' I I 11 " "1111' I'i \ f") ,d,'1' Ehhal'llt ..... ,l'U li . \ "',: "nl!c·I'I·. Il, 11 Irulig. 111
'" '" I t. ,lIg l lrr.. " UII'I' . ( i I I' il . / I
HIIIII UIeIl 1I1l,1 aU:l!l'fiihl'l wi rd d':r Kill '11'·, " , I. C.lU)1. g.'
.·UIC"I'III, •.ill .\Itt'rtiill1h' r ' I ' .' Z I.,. ,.\ ":1 ..\\'e~1 , aY1I1l1. I ,111l. . U\\ Id"r 'Illl! scmer .\rt
1:1, FI'I" 'lIar 1!11 '. ( '"I.,
.I "~ K u n ~ lau s h I '11 U 11 g \I v s I' 11, i 11 (l .. u I , c 11
lall d die WUrde t'hlP' [) 0 k r o I' • 111 g- I' 11 i I' UI' ~ I' h I' I' n
I1 a l b c I' verliehen, -
Wiederbesetzung der Stelle des tadtbaurates von
(,inesen. Die seit :I .lahrr -n unbe-etzt gewesene :'1f'l1t: dt-,.
~Iadlhaura)t('s \'011 G 11 I' :' I' II soll nunmehr wit'llf'r hl' f'!zt
I~·erdell. IJP\~·erllll.ng~1I sind zum 1 ~Iai Hll t'rbl-II 'II. 1'1'1'
,.... tadthaura.~ H ~!Itl!heu d,,~ .\lagi. t ran-s uII,1 \I ird auf I:!
.1:t1lr.: gewählt .. Das G~halt .I.e:-:illlll ruit üOOO ~1. IIl1d ~t"igl
hl" I 00 ~I.: hierzu tritt "111 WohllulI ....sz eld-Zu..chuß vt~OOO ~1. t:rwiill.srht wird. in e rster Linj~ ein Ti efbauer. II~\~
Jf'~l.,.)eh auch ,.1'11I1' ~IU r~~lehpndf' Bt'fiihig'lIl1g' fiir Hochhau:'
111 sllze.II,JIlIIß. ]~a s Ist 1:11I etwas ullo,· .limJlltl'r "'III1,ch 11,,1'
lIal'ht"lhg' auf rlie Bywl'l'buIIg'ell einwirken k önnte. ,'dll 1'1'
h..dr-nteu, daß ~Ipr :'tadtbaurat llil' Leitllng dl'S /:,1', umteu
Hauwvsens ,11'1' 'I~lll t:II""en hat und dnß er al Tivfhauer:I~n ..Ho..hbau wen.lg'tilell" vprwaltungsl ....hnisch mit ZlI hv-
.1: heiten berufen Ist, so mag' das zur , '0 t geheII. ahN
,'.'rn aurl! llU!' zur .'ut. Denn auch zur verwalt uIIg..tcr-h-IIJ~ehell 1'~rlell,lgulIg von lIorhLaufrag'('1I kamt 111111'1' 1'111-"!;IIH,lpJ~ "I~I "lgCIll'S Lautl'l'IlIIisc'hr, oder baukünstle. i~"'lf'~
l rteil lJl I' rage k011I 1I1l'1I. ,Ja, einem 'I'ii-Ibuuor nur in ,1'1 .
Il'ncn AusnahlllPfiillrll zu Gebol titphf'n lliil'fte. :Soll pr al ..,1'
"l'deutPII, ,laU der ::Sla,lt ha ural si"h an Fra"en de" 1I11f'h ,
hallt'ti aklh' h 'teiligell Jllii"p. dann odlt ,Iie Ford"l'Ill1g
l~ntl'l' :t1h'lI l'm~l!illrlen zu \I pi\. Eillp'""111 wi 'klullg . Whic'"
.....,tad l von m~'hl' als :\0 000 Eillwohll"1'II mit gl'"ehi('hlli,'hl'l'
\ f'rgan:-:elllwit ..teilt an Fl'ag'pII d,'" I1oehIJaul' grilßen' .\11 -
fordprt~ngPII. al" sj" I'ill in ,!t'1I Ili. ziplilll'lI d('~ Tipflt:llIe"
:lllsg'l'll1ldplpl' Tl'l'hllik,'1' 1.11 lt'bll'lI Y rma" \\"t·it kh-iuerp
.";tiidll' h:lhpn "il'h Itpi d.·1' EIII\I h'klulIg" ut· Bauw 'en. uer
:'~lhll." 1,1Il."'rer Ta"o dazll ,'nt ..P1J1jI'ß,·n~mib'l'n, im Ball \I f'~"11
die !Ihlll'lw Tn'lI 11 11 11).:" lIadl IIlJdJ- UIlU lIal'h Ti('fhau 'i 11-
Irl'lpn zu la"",u ulld ihre Elltw il'klullo' haI ,laIJei nur ge-
wonnen. f h'llII ", handl'lt ,i('h hil'r uiebl 'Illpill UUI uit'
":rleuigullg (11'1' lallfl'u.!t·1I (:,. ,·hiifle. sondt'l'n ;ul'h UIII ~l'lh
. t!inrli I' AIJ1'Pg'llIlgl'll in ill":l'nieurwi bl'nschafllieh 1I1l,i
haukiln .tlcrisl'h,-u FragelI.
Vi lIeil'ht kÜlllltl' IIt:1U im lilIen', I' dl'r ozialen For-
t.I' ·l'un!;"pu d I' vl'genwart aUl'h "on der Bl'\(lin/!uug' alt . ohell,
dldl dl' B w rher dif' zweite Ilallplprnfllllg' filr :'laal,lJall'
Io/'alnle It" tandl'lI haltl'n Illii,.,,'n. _
Tote.
Johallne Classen t. (;('rad., al. 1'1' lI;u·h l1lug·I· ...·1' r rallk-
hpil 111'11 g'lIkrliftigt wi 'der ill , pim' ,\rU('ilspfli('htclI tdllg"'"
Irroltln war, haI .loh:1I1I\1' ('I:t s, c n I'liIlzlieh IIntllllll'r-
Ilarld ein Udlil"llst'lllag" dahill/:'I'l'afft. {'I:lS"'1l Will' alll
;1. April 18·1ü :ils ::;oltll d,'s ,'IH'ul;dig·,'n U~ IOlwsialdirpklol'H
('1;\, bon in lIaDlltul'g g..t'lJrt'll UI\lI maehtl' spill,' .:t udipll allf
d( '10 I'oh'lel'illlik UIII ill Zilril'h. VlJll wo zurilckgokehrt er
"'holl mit :!t .Jahren ill df'1l iiffpntlkhcn Ba1IIlil'IlRt IIam·
hurg,. pilltrat. .'aeh eillalld(·1' arl ...ilele "I' I,,-illl .'ll'um- IIUt!
lIafl'uha u. all der Elhhrill'k.'. all d"r Külll-~lilldclltJr Ei I'U-
hahll un,l I ':!-j" am Bau ,11'1' \\"I'imar-v"rlltlr Ei t·lIbahll.
Erst 1 ,!I Irat 1'1' ill tl"11 hallllllll'gisdwlI :'taat tlit'u t. wu I'
.il'h zUII1irh t IJeilll lllg('ni urw\' en I..'tiitigt\'. ~t'jt t J
ahrr gauz zur Baupoliz... i iihl'rgiu . zUlli(·h t al. ]1l~1J/'ktol'
IIIlU ,('it t !Ion al~ Baurat. , 'eit d'm WO. I'rful rtell .\hItohpll
1011 Ubhall"l'u hat er dil' 1'1' Ilt'hörtl al Ilil'l'ktur vor ,.,
lallden. Be uudl·I'.· fill' da. 1,'lzI"n' Amt \ al' Class\'n p-
1';\11 ZII wie g(·,,·haff"II. :-,,,ill illluwr freumllich lJIul pnt
'1'l'g'rnkOIllIll{'n,lr" \\'1'~"11 ('deirht,'rt dip \',·rhandlllllg,'n.~nrl "..itu' gl'iillollit-he K"l1l1ll1i ol,'1' <";1' I'\Zt' u~lIl \',-rt,lru
IIUII':"U "i"I,, '!'I,- ihm alltlt-I'. t'it dl'n Erfulg', lJlt' vuu Ihlll
(HO!I IH'rau ,:,·g,·I,t'II'· l.\\ .. il' · Auflag 'ou ol.hau en, Ball
!,olizeig-t, rotz II\'I'~I d. ·u dazll ..rias onen , 'o\"l'lIen u. a. 111.
wirol . 0 lang'" ab da" h.·"le ll:Ulhal~dIJueh tlll~ 't;tdt Halll -
IJllrg- gl'llon, his da" 11 II{' 1311 ug'e. tz 11I Kraft tntt, an dc I:' n
Beart.{'itung t'la,,~,'n w!lhrl·1lt1 int'r Il'tzl<'n .Jahre 1ll1\'1'-
mUlllkh 11ltig- g'('WI'Sf'1I i,l, ,I"",(·u "lIll1iell\' II,-rau"f·a llt' "j"
ahrr 11il'llI lI11'hr erlt'h.'n .olltp. BI',ulld. ·1' aU"I!,·ltrt'Ilt'1 wa~
:lh,'1' aueh , ..iue :I 11 U"l'a1111 lid", Tiitigkt'it. :-,eil Ih(;, 1;1"
hiirt(' ..I' "1'111 ..Al'l'hitl'klen- und 1t1:-:1 'lIit'ul" \', ,I'f'i11" ill lIa 11I,
"mg' all uud s, 'il Bl'l;{ilin ,11'1' :u'htzig
"1' .lahn' bl ,'1' auf (!eu\·er,,(·hi,·tll'lI"tt'lI (;eltll'\eu als Helhwl' hf'l'vor gelrt'1I'n. \ Oll
ItlHtiI.is am-! \"l'r\\'altptl' .,1' das ,\11I1 ..illt's :'chl'iflfilhrt'r~ lind
hai sieh als sulch,'1' u. A. dUI'f'h die Einfiihrullg ,11)1' iilt"l'-
sit'hllieh g"l'tll'ucktell .Jahl'l'sherieltte 'hr vt'rlliellt g'.'macht.
:'I·it Ilt'giulI tll' lIeu('u .Jahrhun,lert wlII'tle er er ·t "telh"'r-
tn-tl'lItlpl'. dallll ill • ';If'hfolilo \'011 l:ulll'n,I,'~' "..it l!IU!I I·r.t,'r
\'or"iIZl'IIlIt'r. ill welrlll'r Eig/m , rhaft "I' deli \'('I'pill tlalill
\'i ..lfach auf deli AiJ/{eortllletell-\\'r~;lIUIllJulIg'l'n ,lt-~ \'t'rlt:11I
tl." \','rt I'eten hat. ,'ichI wenig-er galt .• ·ill Intcn'"sc RUl'h
tll'm ..llpul"eh('1I \ 'l'rt'in fill' ürrent li('he (;1' uu,lIll'it pflege".
an IIt· seu Zu. ammenkilnften er r"l!t'hniiLIig tpilnahm.• 1I1'1I.
tli,' mit ihm gearbeitet hahen. wird , (' !J1 fn'u~lrlli,'hf's. "'t:"PII
unYt'r rl'Llljch -eiu. ulld dpr haillhurgl,dll' :-taat wlrtl dUli
Wettbewerbe. .
r"hrle lei'Einen Wettbewerb um künstlerisch dll~.chg~ U . _ König
nerne Wandbrunnen für eine Gartenhalle er..Hn( I die I An
LUllwig,-l'rt'b,tiftulIg' dr-r Ba~'l-.rbrhl·n L:tn,~rl:'l!ell',~r~ifj ~l.
stn lt in • 'Undlt'rg' und . kilt 1'1"'1'" \ '011 400. ,\()(I UIII -
iu .\ 11 sieht. - ? Fiir
Vorbehaltener oder vo~en.t1);lI~ener Wet~.~e\~er~l~mlllf
dl 'n . 'orden von l:l'oß-HrI'Jrn 1..1 eine der g'loßlt,U 'r'i!
. . l ' \ f t'IIIf'ßl 'gah('u tier (;1....euwart 111 \ 01' ll'n'lluug'. ~ U B lin.
st ück tier l;a~Il'n"tadt F'rn h n u u ui;rtllll'h von .. ~~rg.
auf ('irl"m I : ..liilHh' )'t'l'hb ,1..1' .' ol'dhalru .ua~·h lralytl,lt 11'1'.plwa in der ~lill., z\\'i" ..lu-n .'I,'u (Irt e11 OIlI'~ll\'kl' IIn~1I71\~~lId.
,.011 mit ..iu(·1II :I1lS :-'laatsulltlf·11l 1.11 1Jl'~tl'rtlroll(len 1 abl'r
dl-r \Il"~priiuglil'1r auf lO-tr) ~Iill. ~1. /!..schätzt. (la.II~I. <~ I
nuf r-t wa . -8 suu. ~1. Ill'sl'llrilukt. wurde, ~1Il K .:,~: \11
\\' i IIr ,. Im - JI " 11 s , eiUl' gruß' 111'11- lind ]~rholun"'-I' f
' . . fr' , 1 )1·'IIU"f' 111
,lalt Iür kruuke o,h'l' verwundete () Iz~ere 111\( " "11 -in
II'u erhaut werd ..u. J /t'U ~lit.t ..lpunkt '!Ie" ..r .Allla::e 8~~ .,:1'.
K.llnllitt ..lltall~ !,ihl~u. IIIl1 d.:.I~ hil'~1 ,~Jtl,e~SCI18 -! ~::0:s .1
\\ olrulriill"I'r UIII ('1I1t'11l (lfrlzll 'r~ ·;-,pll"l h.11I8, allll ......~laull"l'hafh· \\'Ullllhiiu"I'1' llIit pilll'lII ~Iaullschafts: ::-11)'~~rf • I 11 I~" I" 11'1' <IIH \Irall" lag"I'II. '\Ill'h ,It';":" I:' ..!I IIIH cUUllell '.11 ',I' I'pr
gl 's..lwu. lu \', 'ritilldllllg' uIII dl. "I'1' .\lIl;I)!\' Irat 111111 d, . "'~
. 101'11,.,11' Fiirsl (;lIido \-011 II .. uel ,'I-DolllI\'I':'!'II·lI\1I
. 'I 11 I I' '" .1 f 'ir bel' I' '"ilI" _' 11 11 1111" YOI( .1. ~IIII, ••. all , I '~ ,~:m 11' :IUul' . I .,. lieh,'11
lao,'u ",·"tiftt'l. IIIIt 1I' .. 1l"hl'rab 1',l'gallzllug' IIml IIIII:IIIIJI~ " . _,
,.. '" . I ]"' \\"11 I II . c'lII '11 I .Zu,aIlIIlH'lIlrallg' UIII '''UI \.al,,·r I l(- 11I- au, .011.
11 II U11 I' I' , 111 ;( I' " k - 1u, I i t 11 I l'ni"hlt'l w('rdl'u . ,"'
. I . I ' \' , ." 'llt Ulll!'eIl:'UI,t"·..hiilltl,, .111''''-1' lallgl'up/,I' "IIH 1'1Il 1I.' I' '111'
'" . • [ I' I" I ..lIle l' UIki ud.. 111 il a ""'hll('L\t'l' "11 !Ist It ul ,g~: ,a111 l'U. .. I",il\t'l'
"j ..hp .\ Itlt· iI 11I1 ". 1IIt'lrn'n' Krallkl'llhall"'1' lIud 1'111 11,'11~\lIla",'" !!"llIeill:allll '~ 1I"jzwel'k. B..idl' Ballg'I'Uppell so 1:.,piitt~ /!ro1),· Enn'ilt'l'Il1l/!"1I ,'.-fahn-Il. UIIII'I' alldf'rt'lIl \.i'
durl'h l'ill :-'ta,liulI. dlll'..h ..illigt· wt'ilert' Ballgrll\lP'T:'rfll i-
da "r"t dllrc'h den Geltl'alll'h hen'ortl'etend,' Bc~ ,I: Uln
. j" funlprt. )Iall "il·lrl all~ di"""11 .\lIgaheu. daß e ,h!tJ
I
'(l-
I· I hl" I '
..iue dpr gTiiUI1'1l 1.{allaufg·:""'11 .~J:I (.lI l e lt , '..li' lIac I . ' h:lh('11
-I'lrllll.\ eiupu .\ l'l'IlIl ..kt ..1l h"""lraftlg"11 koullell. D,l ur
\\ ohl alll·1r die :'1..11"11 ,'llIpflllld"II, die dl'lI Oerlank,'II, rir
. I" Vl'lIk- r I
,prilllglit-h zn bpal'lJl'ltl'n hall 1'11. I cnll 111 1'1111'1', \ . t'd
\\'11' der VOI'''l'hla'' ' ,r('llIar·ht. ,\je Elltwiirf.· Zll h.-Itlell .11'[' '.( l'"'l ro , • Ulll Ilen auf ,h'llI "'I'gl' d,'~ \\'t'llI ..'w, 'r1,,':> 1.11 g'\'WIIlII\'1I ".,'11.
war für I'rt'bl' phi\' ::Sllllllll(' ,"Oll 40 OOU ~1. ,"OI'l!I';I',I..la~",r
:, ..it \·orla".. dl 'l' ))"lIkSl'lrrifl ist IlIII1 g,'rallllle Z( II( 'lI
J-l • 1). '''1' (ol'lflo"SI'Il: Reholl \'01' :! .lahn·1I soll .11" gTof.\e .n;I'~,III"'I' 1"1'1'
heit höh"I'f'1I Ort ..s \·OI'/!"II '!fl'II 'hah"II. :, ..illlt'l' · I. I. r .I~:\U
lIi..hl~ lIH·III· lJ\'kalllll g"WOl'tl ..lI. wi.. ill"'l'lrallpt , C~It·,: '1';11'11
" ..II·g'I'lIlH'it wip eill Ar (;I,Ir..imlib g..ltlilt'l Zll t~\ ,ti,·~t'lrdllt. All \n'l1l liegt ,ilH'~ llii rrl'lI \\'i I' hoffl·lI. :.1,.1 I Ulill
.\lIgI'IlH'inlwil iihel' ,Iell Lauf d,,1' lJing"I' . · ilhl'n ',. ,'rf.1 11'1 rll'l
diirff'n \\ ir II:llnentlieh .\ufl:;<,IIIIII.\ d:ll'iil,,·1' t'l'w;~l'lt'n,: '~;':'hl'r
\\'('ttllt'wel'h 11111' ver,t'hoLen h·1 all~ l:ri;IItit'II. dll'.nw~,~ 'li'
", ..i e ill der Klal'"tellulIg' tll'S BauprngTallllllc '" lIeg"n, I~"
., " 11 \ 0 I'
andl'r'lI \Vulten: Hanll It "" si" 111111"111' 1\' ,tl
haI leu eil tJ der 6 i 11 (J 11 \ 0 I' ,. 11 t hai .1 " n e n .. r~ h"
h"wf'rL? Das h,tzte)'e \liinl,- dip . \ I'" h ll " k ll' n ~ , h . ~ , "i'
I I, h I ' I . . Z'I' (1('1'·11sOIl,h'l" se IIII.... Z 1(' Jerti tr"11 111 1·1I1t '1' .....1 . ,1Il "'1 ;iItni,"
kallm ('inf'r zweiter BeFuf dlll'"h dl'lI 1~r1eg' III '. 1111.. , _ich1!,·I,ral'ht wurrle, di teihvoi ,. Zll ..ill"1' hillt 'rt'n ' 01 ag~t~III,1
plllwil'kelt habf'lI. AufkWrendl' ~lil\"ilungl'll iih,'1' ,it'II' .
dl'r .\ng,·!t'1l nlwit wären dnh, '1' drillg,'nol ..1'\\ iill,chl.
Chroni!,. . . 01'"
, . S ,. I " . \ . tr ,0" 1,1\''''h,1l
j euer Bahllho 11I 0 I~. ', ' 1'( (., ". ,'1'; .. .. t';1h:dl'l" 11
H"II,-rnldirt-ktioll dt'r Kgl. BII;!;'~I""h,'" ,bi . \1:1 \1:'11'
11 nd 11:1 fen IIl1d dem Dn·.. I'·II,·r .\ rd lll,·k" ·11 'ruf. ,: ."1. nllll~
r iI h 11" altgt·.,'hlos,lt'1I wordell, 11:11'\1 w,·kh ..m klZlt,p'r :.1: di.' )Iit-
rur "illCII ill :O;ofia lIeu zu erh:lIIt'IIlIo'1I B,t1rnl~of. ,0\' 11 lJ h"fill,l·
1\ irkulI;.! all ,1,·1' Baul,'ilt~llg lIbl'l'nilloll!.. »'-1' 1111 \I:,t~I~lell Gr~'~'
liehe Bahllhof wupl<: hl'llI' Bau ,11'1' Urwlllltallll (11I1l1 . , .. 1rll
11 ' 1 . 'I I 'I I <Icr 1,"J":lrl~\' I I'1II1lt'f1It'hmcr Baron Ir:-<l' I f'rru 1 t Ullt . e- I Iit,,:pl1f I
dil's"r Bahll I '/;8 ,·röITIII '!. n.. r im _'on lt'lI dt'r :-w' t '111' ~"II
Bahllhof i,1 \ '011 lIur h,'s,:hoidnJ"'" l\ lJm (, ss ll n~,e ll.. D:;~,r'IG(,B:tll1t'
..ilI" Frollll!ill!!e \'011 rUIll! .100 JJl ,'rh:t1ll'lI und \\ Irtl,IIl0 1 . e 1i,,,'rJlJJl:lS"" I'I.W:I 01 ..111 ,'ull )):trJJlsladl. 1·1I1"l'rt'dlell.. Du: ~;;~lell ,~II"
lid lli., Empfall!iultum(' 1.11 """IIt'r 1',1'<11', "OII.IU \ ull 1 \'011 tier
Brit'ek, ' HiwI' ,Iio (Heisl' hillw('g- g..Whrl \Verlcll ~lIulJ, I 're I' 1'''-
1'1'1'1'1'. :11 zu deli Bahllst,-igclI hillllhrull~r.I'II.1' ''i; Il~8o~:ci~d Ei"'"
I'iU"1l flir <l1'1l lIof i_I. \,org,·""h,·n. 'ur' 10 11 en
und Eisl'ul"'loll zur \'Ofll'\'ndnng" kommen. - -----v;;;.
Inhalt: Etwas \,on lleutscher I' ollo~ialit:it. (. ' ch~ r,~J ,;nl1" l l'
mist'htcs, - Tute. - \\'elllJl'w~rhe. - ( hroluk. - ,
Die KUli IdenkrnlUer der Itronllz Branrlcul.Hlrl{, - __
. '1J II in Berlin. .\'cr1n~ der Dl'utscheu ßauzmtuuj{, G. rn. .' in Derhn.
fllr die Redaktion v(\rautwortlich: AllJcrt. '1° f\~! ~~; in Drrlin-
Buchdruckerci Gusta\' chonck Nachtlg. I. ' e .
'0. 1.~.
(;('Iuern"ehe Kade. • 'ieu\'l'r )!arkt (Flschmarkt) mit alter Wag e.
DEUTSCHE BAUZEITUNG
52.JAHRGANG. N214. BERLIN, DEN 16.FEBRUAR 1918.
Die südliche Stadterweiterung von Amsterdam.
\' (111 J)r.· III~, ,I. :-: t Hh 1"'11, Hierzu uine lJil,II"·il,,g'c.
j" B",..t inuutuur im holliilldi~l'Il"1I
\\"uhil\llIg'~I!I""tZ VOll l!)O:?, (.laU
«in I'I'~tg'I'~l'IzIl'r ,'t:1I1tl'rwl'llc-
nuur-plau in zr-hnjähriuer Frist
lIa('hg't'priift worden IIIÜ"I', hat
,i('h in J\ 111 ~ I erd :1 111 ab ~l'hr
1II'''TÜIHlt-t ,'rwi""'II . Dor uni j 1'11 "
z,·it \'0111 Architektvn \)1'. 11, 1'.
B,' I' lag' ,. «utworfcn«, nnch
liillg'l'n'lI Vorhnndlungvn \'0111
(:"III"irH(,'rat im .Iunuar UlO:i h,',..('hl()~~elll' Bl'h:tuulIg'ti-
I'lnu dl'r ,iid lil'i'I· II. zwischuu Amstr-l und :-'('hiukl'l I!I'-
Il'l!l'lI" 1I ~tadl"I'\\'l'ill'rtIUg' . d.-r nach Erlaul!UU)! der
kii llig'lil'!I"1I U"llt' llJ llig'UIIg' ab (;rlllldlag'1' für Hauverhot
IIlId EIIIl'i;.!"lIll1lg' g,,'di"111 hat. aln-r nur in ,'l'hr g't'riJll!l'lII
IJlllfa llg' zu r \ " 'I'\\' irk lil'!l\lIIg' g"'hra('ht wurde, ist in-
zwischen ab für dil' Ausführunjr 11II;.!"1'dg'u1'1 orkanut
worden. Der I'lnn g'illg' hervor aus dr-r Absicht , zu
hrcclu-u mit 1]"111 lob dahin g'l'ülot('u Vr-rfnhn-n, rlip \' er-
gTüL~l'ruug- der . lallt durch ullmählich» .\nfiig'uug' UI'W'),
'("·il,· j(' nach dl'r AlITl'g'ulIg' rlr-r Gruudbesitzr-r sich \"011-
zii-ln-u ZlI la~~clI, :-itatt dl'~~(,u soll zukiiuflig- die :-1ladt-
""\\'l'ill'rulIg' auf I!rößl'rl'm ~Ial.\~tah l'illhl'illil'h uaeh .\1'1
dl'~ 17. ulld lH, .Jahrhullclt·l't~ cutworf('u uud aU~g'l'führl
\\"·nl"II. Dit· willkollllll('II" Halldhahl' und Erlt'iehtl'rllllg'
hot c1:l:- \\"Ohll\lIll!~l!e,..I'IZ mit dcm dl'r Gellleilldf' 7.11,'1'-
kallut 1'11 Hl'ehl dl'r Zoucuelll ·i!!lIuug". dip ~idl auf ::)lraßcll-
Ulld B'l1Ilalld I>('zid,t. \"llrau~I!I'~('IZt. daß für dito "ehaf-
1'1I11;.!' g'l'f·ig'III'I,·r \ ' olb wohuUIIg'1'1I gl'llül!ellll ;.!'e~orgt
wird. Dil' ElIll'ig'lIl1l1g' i~1 für ('Iwa zw('i Driltel dl'l'
I 'I:tllau:-d,'1i1111111,:' h"rl'il:- voIlzol!PII wordl'll. Dil' \'1'1'-
wallung- kann, il'h h,·utt· darauf lu'ruft'lI. daU ,i,' \"011
\'I)ruh(~rl'ill lli.· • 'lItw!'lIdig-keil. Al'ud('rlll1""'1I lIa!'h B,',
darf "illlrpll'lI 1.11 la~~PIl. ab wahr~t'lIl'iIl1i7'h hpzf.idllll'l
hat. Dip pr~ll'n J\IIJ:b~,' hierzu boten dif' Einführung' t!,'r
nord hullii ndiselu-n elvk I risch-u H:l!11I i 11 das Erwei I "_
rUlIg~gplliet am Schinkel-Ufer lind dt-r von den zustän-
t1igell B!'hiirtll'n allfge.:leIlt!' I'lan einer Ringbahn 1'111'
(;iitpr\'l'rkl'hr, di,' rias Ul'liillde t1"" B,'hallullg,plan""
durchschuekk-u sollt», Zwar wurde ~l'ätf'r dil' Tra-s«
ll},·,...·r Wng'hahn so weit nach Süden v-rschoheu, da 1,\
S!C ,nllll auß.crh:~II~ der Gcm 'iJllIep-rl'nzt' lit'gl. aber sie
hel'mflußt di» LIIIl,'n dp, !'Ialll'~ in starker \\'d~,·. :-;0
hah--n viel« Annahuu-n, dip dvm B('rlag'''~l'hplI I'lan
zugrunde g','l"gt worden waren. sich ab unhalthar er-
I!l'b,·n. Hiuzu kam, daß auch ,lie tvchnischon IIl1d
küusth-rischcn (:P~il'ilt~IJllllkl,' d,'~ :t:idt""all'" ~pil
zwölf Jalil'ell dnl' )pltharlp Entwlckluug prfahrt'n hahr-n.
Entwicklung alx-r, sn h!'ißt p~ in der \'uda;.!'" d,'~ ~Ial!i­
~lral"~:111 den G"Illl'indprat. ~ehlipLH \,priindprllllg' in ~il'h.
Betrachten wir zunächs! den ßpdagt"~elll'n Em.-
wurf von l!JOO. der in .\lthilduug 1 darg'p~t"llt ist, Di«
schwnrzr-n Hlöckr- veranschaulichen den sildlichun Halid
rIf'r damals aU~g','hautl'n ••tadt, ring'daLIt von zw('i (:".
\\ H~~"rn. d"r • chinkelfahrt im \\'c~tcn. dem Amst elfhu!
il~l (l:-t,en, lind in dpr ungcfiihren )!ittl' g"i:'l'hnitl.'n durch
"111 drrlle~ Gf'wä;;:-er. da~ ..Hopn·n\\'I'It~ring" , Links ultpn
der schöne Yondel-Park. dr, :-ell ..üdlichl' Felder al .. Hau-
g'..liil~dl' für Einfalllilienh;iu~l'r (Lalltlhau~gl'HinrI,' wärt·
zu nt'i ge~:lg't) v('rwert", wortl"n ~il1l]: r,'cht, dpr in
Form eille~ 4.i)ha groBl'n HI'l'hl('('kl'~ allg'eh'gte Sar)Jhali-
Park. Eillt' Kirl'hp mit Grünplatz hinl"r df'm Chor: im
ührig('11 lallg'g'I',trt·!'ktf'. rt'l!t'imäßil!" B1iieke zllllll'i,1 ill
wp~tö~tlich"r HkhlUIIg' von f·twa 52 hi~ 40 In. zum T,·il
von noch geringerer Bn·ite. beim \'ondel-Park mehr fiir
wohlhalll'lldl'. ibtlich nll'hr fiir unl"'mitt"lt" Bewohner-
~l'haft hp~tilllml: die \\'ohn:-Ir:tBl'lIl1\l'blt'ni:' 15m, ,1"I1,'u-
weh: ahlll'hllll'llfl hi, 10 "'. fli,' Y"rkl'hr,,~t r:1I.\I'n bis zu
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30 In hreit. Man I ann nicht
l'ag-rn, daß I'S wiinsl'hrnswr rl
I!l'wl 'l'l'n wärr', diese ,la~It­
hallwl'il' f' mit ihr er Einförnu;!-
keit , ihr t-u lan gen ;!era lil'1I
Lini en lind ihrr-m )Ian;!cl :11I
Fn'ifliidH'n IIn\'l'r:intINt nal'll
~iidl 'n furtZll l'dzl'n , Berlal!"
halt,' dpl'hallt Hel'h!. seim'lI
l'Iau auf and ,'n ' .\ 1'1 zu rnt
\\"('rI'l'n : 1'1' y, 'rfo)!!'tl' !lah"1
oIi, ' ..rumant i~I'I)I''' Hichtllll~
jvru-r Z,·il.
ZlIn:it'h l't di,' (; I' a " h I I' 11
:-:io' sind r-in 11ll"llthphrliI'11"~"
..iml rur-ks \'0 lh-r Ikl't :Ill,lt 1'11
01. ,,, .\ II Il'tprda llll·r ~tadtl'l:III": '
I"iir dr-n \\'a sl'pl"\','rkl'hr. eh"
Anfuhr dl'r Hanstofff'. di'
I :rllndwal'sl'r - f{!'gl'ltl1l~' 1111"
zur .vufunlun« rlor ,'ota ll - 'lii,,~,' dl'r Kallalisation sind ci.'
;.:'I"ich wicht i;,:', BI'r1a;!(' wr
lio .f,\ alt "il'htli"h dil' k0I1Zl'11
I riscln- Uni, ' lind wiildt,· fiir
oIl'l'i dil' .\ 1II "t l'l mit ,\toIlI~I'hillkel \"I 'rhilld('nd l' t;ral'h
n -n nnft"rl'lllliil,\i;:I', ~tark g"'
wllndl'np"'Hit-htllngl'n, die 11,111
;111 «iniur-n :-'tt'lIl'n Ila" IIdol
'" '01, ,1' h.-kannt vu !!l'ra,IIiIl I;!"Il,
mit Ballmrl'ihen' l'in!!!'faßtl'lI\\"a~". 'rziil!'" Holland..: auf
kommen la" "l'n, nil' nijrdlil'll"
lind ~ ii d l i d )l' (:ra l'ht. ~;; ,"
I,ft'il. s ind mit .l.-r mittkfl'Il'
:1:") lt i~ 10 m hr l'it t'n Haupt -
I!'ral'ht rlun-h .\ I,zw,'ig lln;!,'II,
dip in ..in. ' hrr-itc \\':1"""1'
r1 iil'!H' müudr-n. \'I'rhund"II ,
~odalln. hulr -iu wir d, 'r ,kill
I'lan llf'i;':"'/!,"hl'nl 'n ErJ:i~lto "
nuur 01,·" \ 'prra "",'r" \'0\11 :-"\'
t ruuhvr l!)OO folgpn. di(' 1'1'"
111 I' n a d e n 11 n d I' a I' I;: :1 11
la ;':' I ' n. Di« hi"heri;,:'" Anll lll
,\ II I"lt' rda ms an :-,pazil'n\'('I!"1I
\" 'dan;,:'t drin ~'f'nd all s1!"'Ilt-hlll"
n"II(' (;riin;lIi1al!t'n, Ik"h:l\l'
i-t in d('l1l l'Ian I'illl' .j(I '"
hr, 'il .. ,\ 111',',,1 ra ßI' yor;':'I,~,·h"II '
oIi, . d"11 ,\ 1I1"t 1''''' '' 'lI' Sl'h l'lI
\\' t'g'lIl1d den \ ' olltlpJ-I':trl;: ,illl
\\" .,-tl'lI tuit .1"111 . \ lI1 ~t ,' l tI " I t' h
im (, ,,tt'1I \ .-rhin tb-n IIl1d ,I;t"
ITr-r 01 1'1' H:llIpt;,:T:lI'ht. ;111
zw"i :-'1 ,,111'11 \ '011 ihr dlll'l'h
I.arulhausgruud-t lie kt' ~l '
t t I I' 11 Z\\ ,jn-unr. " 'I! ,'lt "l1 su u. I
_I'!"'II d,,1' niirdlidll'lI 1111'
iuit th-reu (;rat'ht i- t . au s ,kr
Achse IIt·: \ 'olld,oI-l'arl;:l'" 1.11
;,:'iiiurlich , «in :Wha I!ro ß"r .\ u-
~ 1" l h l n g' ''-. :-'l'url - 1I11d Exd '
zivr-Pl.uz all /!,'onlll t'l. dill'
\ '011 (;,·I,i!lIt1I 'n umrahlllt i-l :
ij,.llit'h an tI"r ;.:TlIß"1I \\'a"""1'
rJii"h,', Wl'~( lieh lIal'll "jll, 'II '
\ 'ill"II;,:'"liilltl, · hin, sind 1'f1all-
1.1I111!'t' 11 alll!'I'~,'hlo ~", '"' :-;iid
1if'1i \ '0111 , \ II " s t " l h ll\g~ I' I :t Il,
r'JII!I'1I ,·I)(,I1I':tIl" La 1101 h:t11"
(:l'\lIl1btill'kt'. dal1l1 t ill" :tW'
;.:'I'oI,'hl1l". , I) '''I Ulllr:t~sel1\it'
l'arkal1lag'( ~, dil' 01"11 gall zell
Wt'~t liclH'1\ I:a 11111 zwi"l'llI'lI
01,,1' IInll'l'\'l\ t:ral'hl 111111 (\"1'
(; ulII"indcgrc ll zl: cj ll l1 c1I1~CI1
1111.1 , pli! >rhill iiher dlC~c
• ' 0 , J~ ,
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I••• 1 d. I' I" 1I:lI'hl':lrl"1I I ;"III"lIId.' ,'i"I1\\ ,'I' AIII. I.", lil'g'1.
o IIIIILll. auch ,.jll T ..il di,',· 1:"m"iwl,,;;,'hi,'I," 111 dt'1I
I'lan «inl» zo "'li \ • 1'01"11: hivr i 1 in 01,,1' i\:t1it'lwn l 'la ll
t I ' «ln :!n I Ior"il.' (:,,\\:1 "I' \ org'p ·l'h.·II. dlll"t'h
• '..tl' oIi. \m 1,,1 mit .1"111 1I0,'rt'lIw"II'rilll! illn,'rh:l~h
11 )'; rk~, Ja11' It \ "1'111111,1"1\ \\, rden :011. \\:a.· ,11.
"rom, 11 cl, 11 1111,1 I'ark:lllla;;"n ln-trifft , 11
i n -h j, ;7, ..im- ,!Ir l.ltlliooh. \11,·.·. traß», 'oll" HO '"
I. i '111 11 .I, 111 .\m I.·),I,.j1'l1 111111 oI ..m \'olld"ll'ark.
. h I' hi 7.11111 \111 1"1\""11' chon \r"I!'" /!,'plall l:
• , "11 (") 111im on ihr ahz\\ ,'ig-"IIo1, ,iiollle)w.!!I"\I'hfa ' ",
I'rom"II,loI,1I Ir:lß,'. dil' ich im 1:,'m,'illd~'l",zlrl
I' 11 "I' m, I :11\ .1"1' ltin ..hnhu "IItiall/! hi: Zl~1I1
I'lril k. I hinzh-ht. \lIf "ilI' ,'i/!"lIllil'h(' I'ark:lllla/!" 1.1
,I.I~'",' 11 im \m I,'rtlam, I' 1:"hi"1 "rzil'lllt'l" 'I:lll 01.,. ~~'II
. 1 0I:t orhin .'1' !ihllt,. 'öl; ha ;;roLl" l'ark;,;,'Hilld,' Im
i, UI, I' .\m u-l.-r 1I,'zirk iu .\11 ivht g-'·1I01ll1lIl'II. ~\'01"'1
'111 , ill" k Iinft ij.:'" EiJI/!'·III ..illollllll! g'..oIaclll i, t. III d,~"""'I1~
iun i I :II\I'h di,' 1I,'z, icllllllllg' ... \ 11. . 11'\11I1Ig-~;.;.·1:llltl.'
au ZII. "11. di,' ich nu 01,·1' ,'nol "iI" ,Il'r Hill;;lI:lhll vur
fillll, I. l razu k01l111l1 ..in :i h I!rll13l'r .'porlplatz 1II~(1 t!:.",
;" ,idl"lId \ om :111,,/1 l'lall. Io"r"il . "rh:lllt.' ,'1:1111011 1111
• rli"h"11 I;, I! IIdd"il. Ila • hr nl"'r il'hllil'h,' ',' pI,7.
01, r If a 11 p r I I' a 13, \I Irilt im 11.'111'11 1'):111. ZIlIlIl'I. t 111
I, 11 ,n' 1"101"11 Lilli'·II. ,I"lIllioo!l h.'r 01' ••\1. Hill!!.lral.I,·1I
ilol 1.11 I" zl'il'lll\' 11.1i,' h"iol"11 1!"II:IIIIII"11 I'rollll'lIa',I"1I
\. _'. I. rt\l'r ,li. I f,'r \ "g'" 01.· IIdlil'll"lI (:ral'lllzW"I~';
111 d • ill 11111' "lIi/! 1I0rtllidl hil'r Oll HIII!"onl!lt't,'r. :!,l
hrt i • I' , r 13"IIZIlI!, ICldial 11':113"11 iwl 11,,1' .\111 1,,1
, , 11' ('h, \\" il) ,oIrt'i all I" 1.'h"IIII,' :-:1 ra 13"11 01,'1'
...Ir.1I I'ldi,·I3'·I\lI,· Zufahrl"11 zlIr /.!,·planl.'n 1',·1'· 011,'11
Ilioll 01, I' Hill..loahn. n:lll1lidl ..ilI" :-,4) 111 hr,'il.· milll,·r·
llld '\ "i j" :m ... hrt'il" ,illit'h,' .'11':113"11 (,I"n'n ~'har~':
Kllit- ; 11 "'1'111101", \1'1"01,'11 milLlI"lIi: lldalll\ dl" 1Il1.
il 'I' \11 hi'·:.,IIIIg' lIa"'l \ .•, 1"11 \ "I' ,·llI'n" rOl'l "IZIIII
I, I' lIohl"·m,lk·\,I/· HO , 0 i,' .H" :!:i 11\ hn'il,'11 \ ,'I'
I "'~"nlll r"l·k,·1I 01,'1' I "rolill.III.1 1101-. all .1.'1' Ilol~t
111\01 \ ,111 '"\\ 1111-0 Iral)". .\11 J!" 1'1"''''11'11'' lIiaJ!oll:tI",1I \ 1111
,'li 1\1101 :!.i 111" il' fillol' 11 i"h ill Kn'1I7,form Z\\ I 'l'Ilt'1I
(I, 111 .\m 1,'1\",'n' cll' 11 \ "'I!" 111101 !I,'m ,'porll~lall:. f,'r,
11' I' : 111 1',1101,· .1,.1' Ho, lof lIarl- 1111.1 c1"r :l1I.'n I'l'rd\ll:lll'
101 Ira 13, , ,,"o11i1'l1 l'ar:11I1'\ zu .1"1' lIa('h .'ild~\,,:<t(·n ;r"
ricll , I. \I 1,1',11'''1 \I,z\\ ,'iJ!IIIIJ!, .Iall \ "rlllllll'! 111 tl,·: 1!:l1I.
1."11 I 'lall"" lalllln/! k:.111111 d"11. ..1110'11 y"rf:,L, .'1' ~\,10', ~"'~
hhil,hlll' I. \11"11 \ "rk,'hr, . I rall"11 I I ,'\11" rt'll hlu h,
IIn :1' Zl~ '\"'iI /!" \ 111'.1"11: ihn' I'rofili"rtllig' 11 11!I, B.'
I'fl.11\1.1111 i t Idol,'r lliehl all/.!.,;:,'I"'II, Ein l'ig-l'IIt1\1'h"1
11 hllhol llrplalz I, hit. 'I :il,1 ..holl illl lIallpl~lr:lL~"I.I"
I'll. t1i, \\ i, t1"n'n :lt'hl" • "1~1I11/! zlIr ;!"rad"11 1.1111
111 'I.I,!'. oll,)('h t.irk.'r I)t'i .1 ..1' .\lIft"illIlIl! .1"1' l'\:iI'h"I~
ill 1I.l\Ihlo 'k, dllrcll ,',,1"'11- lind \\'01111 Ir:llI.'1I \011 I,
Ioi )(l Bn'i" I1,'1I1101'h i I illl «:l';!..11 alz Will :a1t.'!'
Ir,ll3. III1I'lZ 01.·1' ,'Iadt ..illi' wllhllll"lId., ~Iallllil!fallil!~';"
01'''. 1101, 11. U"'II 11 i 1 oIi,' 01'\\i"r:"lIo1,' , or'!. lidr\!' ,I
1II 01. I' ,'11':113"11 l'ill 11\ ..il'lIi "'1"1' \'lIrzll;: ;:,';;"11 ,lI"
\ ,'" 0 Iril·hllln ... ·11 .I. ':~I 1013"1101,'11 1"'haul"1I ,'I;I,1t
I, il, 11.1 11I0I1~ Iri .......·lallol, alll ,'l'lJillk,'1 i t \','r/!rliLkrt.
. "'h'oIi, 11l1"rhrinplII' 1111 \rl,,'il"rwohlllllll!"1\ m dt'r , ;1 •
'11If Z 'l·km.ll.lig' I.. \\'. i " \ orh"rt·il"'.
1I.1 ... ·tr.1I i t ,Ii, all ,I, I' .\m.l..t \·oq.:'· ,.h"I1". 1111
rt" il' r 71hnllll "11 h" lilllllll.' ..l::rrl"II. ladt" ,·ill ot,~I'~I'
har..r .liß 'riff. I)j. IIlol"k..h"1I hah"l1 11111' ;10 ßl '11" ;
11 IId , lIi," I' hi""'11 al 11. \\ 1'1111 , i,' all d.'r \'01'11"1'1'11 11111
, ",' . ' (:llrt,'1Ihllll' rt'lI . Iraß.. I.. halll \\ I'rd"II. fllr lIall ... r nllL •
I 'I "', h'h'I1I1 ",0". in, 11 I .11111\: \ ,I" 1'11 11' a "'1' 11111' "111 1'111;" ,. '"j
f1rd"11 ,li, ,'lr:1Lll'n ZlIr II.Uft" ihn'r Zahl l'lIl h.'!lrll;.'
'111 (li. (;rllllfl,tl'1I"11 illd ZII "l'i..lzw",·k ..11 WI'IIIg' ~I'
'I I I \. f I . I .. ,,,'1;111 ,I.
• I 111 1 IIlIof IIIIZlIr"I(' I' ",, 1,,1' "I' a . "I' 1,1 ..... I
,h, "11 1"1''''11 ''''dill 1..1t"1I ,(,..ill'lI! \\ IIrf ..ill''111 \\"'tl Il'
\ 'I"h of"r ..' '"zial"11 'I ('I'hni 1'11"11 \','rpillig-lIl1;! .1""1011'1:1•
, I I' kl " I \11',·t!1I' , ,' 1I "h, I' (1I1!"III"lIr, 1111' rl' 111.. "11 1111' r. ..'
If, I' IIl1ft "11111' !I111' 11 'l.1I 011"11, (fort j·tZIlJljC fol,:t.l
I, I I' Pli u,lIi, h•• I llt. r 11.rltn/! OI:":It~Il'pJa~_
11 'rln '1111 111101", il/l , ,
\on
C:n IIZ" hinnu. ,'n "II,'rl \\ "rd"11 ,,11. Ila I I' .1 l" 11
11 ,. I z i I in . «im-n Hnuptllni-n t rut z n-ivhlir-lu-r \, I'
kvhr 1In'il"11 nicht I", on,l ..r d,·u lieh :11\ ~"!,ral-' \1
r.ulial«. von d"r altr-n ,'Iadl in d,'n lII'II,'n .' ad", il 111
1"1'1111" Haupt IraL\l'1I in.l ZII 1"'1' icluu-n d.'r \111 ,I
""11'.1'111' \ 1" ·~O . di, ..rl:\I!!!' runu Ir, vk--n ".
HIII'IIII l lart-St raße 1tI . t1, I' 1I0"h, 1II,lka,l. :to . d, r
Fr-rdinaud 11111-.'1 raU" l:!:i lind 01,·1' an \\ 1111 I'
10 I,,'z\ . :10' 1,1" it .\1. I'ing-lini,' kommt 11tH ,I". 0'" 11
,·r\I:IIIllI. \0 "n'il,' I'rllllll'nad'n t ra " in B. Ir ,I I
Kurz» oIial!onalt' " n vkr-n inrl ou ~.'rin!!.'r B, .1. IIl1n
Ili., Z\\ i 1'11"11 t1i,' l'1I Hanpt Iral3,'n un.l .1'11 ';r;\I'hl'-1
I·,'rhl,·ih,'nd,'n 1'1,11'11"11 in.l, in 0 "il i, lIit h ZII I'ar
\lIla~"n und l'ark:I1\l1lidl"1I Lau.llmu "Ill'k, 11 I.. timmr
wurden, in ülurl. ~I 111m go"llIIal3il!l'r. : uf lIal. i cl
\\'irkun!! 1"'r"l'hnl'l"r W, i , 11111, I' Ein "h dlllnJ,! 1'0'
1'1'1' und klvinerer I'l.u z» Iur oIi.· B..t';IlIIlI'" ,ilw"I' ilt
I )i,' I!" 1'1110, en zu ""hall"lId"n I\I,wk,' i \11I durt'h
,'dlrafril'rullg- /.!,·k"lInz,'idln, t. (ti, l'lalzr.lnd,·r ind
riir ii f I r- n I I i ,. It, «:""!I u d i I,,· t iuunt , al \\ "I"h,
«in '1'111':11"1'. «in ,·aal"an. ,·in \ olk hall, ,'n.' Bad,
\n lalt. IIIl'hrt'rl' Kirdll'n 11 ,I" nanlll \ r,I,'n, ,.1'1.1 I,
IIl1d Bau\ "1'1.. illd iir l'in:'IIt1, I' d,,," . \ 'rol, 11 oIi, • l"
I,;illd,'. \ i, i.' ang" _' h, 11 ind. ir)1I h '111 I, In'
\\'ahr dll·illli,'h nidl . 11 Ir I_I 11 1.1 ,111 (01'1 01 I' 1'1. 11
\ .'rfa "I' l'1" I. .. \h,'r, , I" , hon i, I 1'1" i"h
\\ "nn .'nig' I"JI anll'lh, rud t1i. I 'I.,nl" ','n 01, I' I. itl. I
lIanl'l!,la z' f, IJ,!' halt, n IIrd. n (1ft, nll 11 It 1 .I.
\ "rfa "I'. 01"11 dalllali!!,n Z, il_' I.lIIk"1\ fo!!. nol. ,Ii.
I\,'d"ulnng' ,in, allg' lIl' ir In B, 10. UIII1 1'1. lf 11\1 I'
1'11:1 zl. .Ian kanl1 lIidll auf .1. hn. 111 I I n.1I fur
\\ iclll i;!, (.. 1Ia\llI,. 01, rt \I B. 1111111111/1_ B.lIIl'rtl· r. IIIn,
111101 H:lUlllh,'d,lrf 1111111 . 11111 il t1. d , 11 11 rr u .d d •• I, I
!'IaIZl' in all"11 Lim~, h. il"11 I, 11."" 11 IIl1d di. r
frilhl"1\ ",. ll • .!1I1l~ tli, Lilli'lI ,I, )., 1..1111 ,. 1"
1111 , rordll' n Z ar IIIIII.l • u,'l1 d. I' ,I!., nI'l I' H. '. 11
1111' plall 1I.l\lpll'z, lur 10l\umlll Il.a111 1'11 or I' 11
.d"'r ill ,.jlll'r 0 d: 11, h, n .\1' . tll ill d, I' \ hl ulld
\lIordllllll/! d, zu, rridll"lIol. 11 H.11I '1'1... '1111 ~,
I I ,. I rt illl it h, 1'1' 1'111 UII" d. I' 1'1 I' "1111 1I01iJ.!' all'"
fiir \\"Ohllh:lll pr I" Ii111 111 I \, 1'01, 11 .11111. Pi, r, 1ft ":UII_
01,,1' EiIlZl'lIl1'il"II. 0 iclllil! i, i I. k 11111 , I' I '1'101, 11
1,'1111 di.· lI.wal. iclll f. I.' (" t11 l:' \ '11111,'11 haI., 11
\I ird 11,,1' I'lalll'lIl\ prf,'r. 0 :1' I • in,· \ ohl 'Illf di.'
Kr"i, 1',1,·1', 'IatlI "I' \altllll' 1.1Ir1I1·kzu uhr, nd, 11, pr, cll
1I11g' ill d,'r .. Holl\\ ,·r,'ld". oll Oll Ilruh"r"ill di, ,Io~
li"hk,'il"11 Zll ·"rlllinol.,ru 111'11' 11. t1,113 oIi, Zukull I, 111.
\\"'·I'h. "I lIidll hOllori,·rt" 111' "111 , I'Ili"k.11 illd 111,1
oIil' I!I'I'I:IIII. Li/!"lIhall j, dl'llIlI!. fllr \1'1.. il' I' 111 d. I'
• 'Hh" 01.· Illtlu Iril'l'llld, am" hillk, I " i t1i, 1"1'
arlil!,'n I.alltlllall -I;, halltI, iu 01, I' ;i!\I' .I, I' \111 I I ,I'
lal"'II, lIi"ht \ 'lli "'I' tli, ~ro13, Oll \.1 ,,1' 1111 11' I
1"'l'k"11 1I111g-,·I"·1Il ,Iarkllwll. all d,'r 1I0rtllid, 11 ,rhil
.lulI/! ;:radll. Ila ;:,. ,11111,' Halll.lI I h,lrll/! IIr \1.-,
11'1' I'laufl:ic'h.· Kurz. 11:1' lid, 111 allf (.rulld d, \ 11
UUIIg- I!' l'lz., tli, LIIIl'il!lllIlI1- Oll ,'I : z • ) lril .111
,J, )',1' ,·il' rllllj.:' .(" land., i,. I' I HI. 01 1." ,1\ ,
IIl1d all di, .\11 fuhrulI' in 'rllll,'r, 111 1.ll, I. I. Ir, r 111",'
11'1'1"11 \ ,rtl. 11 0111'. .11' t1i, 01' 11,11 11' I' 1'1.11
1',1'11"114 1'1111" off. IIkulltli "
I. i I ,'ill \,rdi'lI d, 11 r",'I'II\1i
dal3 illl .fahr" I!JI.-, IIIf (,rullol '111' oll
1'1'0"rallllll' tI"r Lnl \ urf i. 01, rulll .I, 111 ,11" 11 Kilu I
I, r. '(,.m dir ,IIII!' ,h"lIl'1I rt'hir. kl '11 B, I' I .1 I! '
11111'1' 1',1;.:', 11 \ urdl', Ili, ,jeh, ,n 'lIdh.lrk, II .I hi
IlI'ritrplI I'lall" i I ja lIil'hl ,ill' "'hultl olld, 1'11 '111
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DEUTSCHE BAUZEITUNG
52.JAHRGANG. N~ 15. BERLIN, DEN 20.FEBRUAR 1918.
Eisenbahn-Klapp-Brücke von 42 111 Spannweite übe r den erweit erten Trollhätta-KanaI.
von Fritz Eis eIe n, (chluß :1\I , .'0. 9.)
eher di allzemeine Anordnung ach I' hochgeführt i t. Alle \rindnrhände sind aus
de ei .ernen Ueberbaues der wenigsten 2 Winkeln für jeden tab gebildet. Flacheisen
Brücke geben die Abbildunzen undeinseitige Anschlü so ind, abge ehen von den \'1'1'-
1-3 in 1"0 . eine Uebersicht. gitterungen einzelner kastenförmiger täbe. überhaupt
während Abbildung 6 in J.'o.!) durchweg in der Kon truktion vermieden.
eine klare ystem- kizze dar- Ueber die Quer chnitt -Ausbildung der Gurte.
teIlt. Die in :'5.35 m Abstand PIo ten und treben der Klappe gibt Ahbildung f neb t
v. M. z. ~1. gelag-erten Klappen- den verschiedenen Ansichten des Bauwerkes entspr eben-
!!:'ll!l!lll!!lI!!WJlIP.~1 Hauptträger haben danach Tra- den Aufschluß. E ist hierbei zu beachten. daß die Be-
~~~~ pezform und sind durch ein- anspruchungeu der 'tUbe bei den verschiedenen Klappen-
faches Netzwerk und Zwischen- stellungeu wech eln, sodaß z, B. der ntergurt bei der
pfosten aufgeteilt. Der Untergurt hat iu der ~Iitte einen Aufrichtung der Klappe starken Druck aufzunehmen
Stich von 40 111m erhalten. Die Höhe zwischen den Mit- hat; daher die knickfeste Ausbildung des Querschnittes.
tellinien der Gurte i t 7.G m, die Feldteilung 6,75 m bis Die Lager der Klappe am freien Ende sind einfache
auf das Endfeld am Klappen-Drehlager. das auf 8,2:,) m F'lächcnlagcr. deren Windel' so trrformt sind, daß sie die
verlängert i it. sodaß Drehachse und letzter Querträger Trüger-Enden aUf'II bei eitlicher geringer \usbiegung
nicht in dieselbe Ebene fallen. was zu kon strukt iven durch Wlnddruck • icher auf die Lagerflächen führen.
Schwicrigkeiteu geführt hätte. Das schnabelartige Ende der Klappe am Lager der Dreh-
Das znnze v item besitzt eine kräftige Au teifung achso ist in beiden \\';inden d!'. ka. tenf'örmigen Quer-
gegen eitliche Kr;Ht. Die ab 1.2 III hohe Blechträger chnitte auf je 42 mm durch eroßc Knotenbleche ver-
au sgebildeten Querträger sind steif mit den Pfos ten stärkt, die den tahl-Drohholzen von 265 mm Durch-
verbunden und ein!' obere in Gitterwerk gebildete. messer an beiden Wänden uinfa: en und durch aufge-
kräftige Quersteife ehließt da' Ganze zum Rahmen niet te, in .L[uten de Bolz ns gn'ifcnde Blech tr ifen
(vergl, den Querschnitt. Abbildung 3.•owie Abbildung 4 diesen festhalten. sodaß er die Klappendrehung n mit-
in .L T O• • ferner Abbildune in.L '0. D). Drei Wind- machen muß. ein mittlerer, 4.'50 mm langer Teil ruht
,:er?ände ..ind vorgesehen e im Obergurt. zwischen den in einem Bronzefutter. da . in einen zweiteiligen Lager-
• chl men - Läng träccrn und im Untergurt. Die Dia- uuhl eingeschoben ist, d 'I' f -t mit dem FuL\ des Wip-
gonalen des ersten \Yind"l'roaIHII',' kreuzen sich über pen- Bockzerüster ver .ehra ubt ist. Durch Rillen im
den ?\litten der Querverbindungen und laufen an den Futter ist .ine gute Schmierunz erm özlicht. während
Enden in pitzen au tvenrl, Abbildung 5 in l'O. 9.) Die die große Länge des Bolzen \'i~e w itgehende Druck-
Ausbildung de Windverbande zwi ehen den chienen- verteilung im Lager und geringe Abnutzune . ichert.
Längsträrrern zeht au Abbildung z in .'0. hervor. . m oberen Knotenpunkt des Jetztmt Felde der
Die e Läng träger sind O,!)m hohe zenietete Blechträger. Klappe Ias en auch Zug- und Antrieb- tanze an. Beide
die in "oller Höhe fest an di . Querträger angeschlossen in ein e Ebene, d. h. in die Trägerach e, ;.'u legen. war
sind. ie tragen hölzerne Querschwelleu. auf denen die kon .trukt iv nicht möglich. es i t daher die Zugstange,
Schienen ruhen. Der dritte Windverband im Untergurt die einen großen Teil des Klappengewichte oder ent-
besteht wieder aus gekreuzt .n Diagonalen. die sich in sprechende pannung n an- dem Geg(·ngewicht. d. h, im
die aus Haupt- und Querträgem gebildeten Felder ein- ungünstigsten Fnll rd. 150 t aufzunehmen hat, aehsial
passen. Der Diagonalverband endigt im Trägerfeld vor angeordnet, der AngriIT der Antrieb tauge, die nur
der Drehachse am letzten Querträger. Der Untergurt bis 28 I aufzunehmen hat. dagegen UIII 7;')0 mm Bach
des Hauptlr;lgers ist hier in zwei \rme gespalten, von außen gerückt, yergl. Abbildung 10, S. 70.
denen der obere unmittelbar auf das au früher erwähn- Die Zugstange greift an inem 24:j mm. t3~ken
ten ~hilndcn höher grlegtt' Uelenk gerichtet i t. vergl. Bolzen 3n, der in den durch Knotenbleche .:lUf Je 40 mm
AbbIldung 9, . 72. während der untere als WindO'urt ver 'U[rkten heiden Gurtwiind 'n gelagert I 't. und fr t-di,~neJlde Zweig zunäch t wagrecht bi ZU~l letztcn Q~1Cr- gehalteu wird: U~ber de,! Bolzen chaft,. ZWischen de/~
tfllgcr vcrläuft und dann unt I' 45° cbenfalls zur Dreh- Gurt wänden / t wlOder e1l1 gut ge chllllCrtes Bronze
ß9
Iutter gezogen und um dieses ist ein .chalenartlgrr
Lagerkörper gelegt, dessen Außen selten Kugelflächen
bilden. Dar über schiebt sich das ringförmige, ent-
prechend kunkav geformte Futter des Zugstangen-
Auges, das eine Lochung von 590 mm bo itzt. Infolge
dieser Anordnung können kleine seltliche Bewegungen
au. grflihrt werden. ohne daß ein Klemmen eintritt.
Die Ausbildung des Zug. tangen·Kopfe ' sowie desse-n
Querschnitt zeigt Abbildung 11 hierunter. Durch Quer.
steifen und Windkreuz« sind die beider eitigen Zug.
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Ahhildung 10, Querschnitt und wagrecbter Schnirt durch das Gelenk im letzten oberen Knoten-
punkt der Klappe. (Angriff der Zug. sowie der Trieb- Stange.)
'la ngen zu einem teifr-n Ganzen verbunden, Das
obere Ende der ZlIgstange mit dem Allschluß an das
Klappen-Ende ist ähnlich ausgebildet.
Die Triebstang • greift, wie schon erwähnt, in
750 rnm Abstand außerhalb der Hauptträgerachse an.
\\'ie aus Abbildung 10 hervorgeht, ist zu diesem Zweck
vorn Obergurt der Klappe eine dritte Gurtwand ab·
gezweigt. die das Lager de Triebsrangen-Bolzen von
140 mm Durchnie er trägt. Der Grundriß des Obergurt-
Ende zeigt dessen kräftige Qu rversteifung. Die
70
Iü d'h r ie aufgerichtete Klappe heraus. Das Bockgerüst worden sind, um vollstäcdtg zentrische Lochungen in
at bedeutende Lasten zu tragen. auch den Klappenschub al1en Blechen zu erhalten. Die einzelnen Teile wurden inaufzunehm~n, und war daher sehr kräftig auszubilden. der Werkstatt so weit zusammen genietet. wie Transport-
Bezüglich der Werkstatt-Arbeit i t noch zu bemer- und Aufstel1ungs-Möglichkeit das irgend geiltatteten.
Abbildung 13. Zusammensetzung der Konstruktion des Wippen·Bockes in der Werkstatt.
Ahbildunp' 14 A r 11 l' . ' re- • u ste ung uer Eisenkonstruktion dcr 42 m weit gespannten Klappe auf ester Rüstung.
ken, daß sie mit besonderer S f I .ist daß namentlich II 1) org a t ausgeführt worden
, k a e Johrungcn flir die Bolzen in den
star en Knotenblechen erst nach f t \' . t dhier zusam t ff d t::" e er errne ung er
men re en en Konl!truktionsteilo ausgeführt
20. Februar 1918.
Die Aufstel1ung der Eisen·Konstruktion erfolgte
auf fester Rlistung. Abb. 14 gibt ein Bild der Auf8tel~ung
mit dem Ktappengerüst- neben dem rechtS'der Ansatz des
Bockgerüstes für den Wippenbock er cheint. Während
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in AI!terika di.e Klappeu der großen Klappbrücken viel-f~ch I~ auf.gen~hteter Stel.lun~ zusammengesetzt wordenllld~. Ist.hter die Klappe III liegender Stellung, wie eine
gewöhnliehe Balken-Brücke montiert worden. Der Er-
Stellt sich das Bauwerk in technischer Bezieru~~
als eine au gezeichnete Lö iung der schwierigen A~ g:a er
dar, so kann die Erscheinung in der Landschaft w~~~Yge
hefriedigen. Störend wirkt vor allem das gew a
Abbildung 1:!. Vordernrm der Wipl'('.
"'I
/'
Abbildung 0. (unten)
Endfeld des Hauptträgers der Klappe
mit Drehlager und AngrilTspunkt fH;
Zug - und Trit-\j· :"wng('.
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folg der sorgfältigen Berechnung und Durchbildung,
sowie der \Verk tattarbeiten und des • ufstellungsver-
Iahrens ist jedenfall ein guter gewesen, die Brücke hat
. ich im Betrieb tadellos b währt und es hat nur eine
ge-lugen Ausgleiches am Gegengewicht bedurft, um ein
leichte. und zuverlä ssiges Arbeiten der ganzen He-
wcgungs-Elnrichtungen zu erreichen.
~t)
,-
Gegcngewicht. da abe~ bei dem einmal Ie tgelcgteIl
vstem nicht zu vermeiden war. - _
. ue nlJerInhalt: Eisenbahn-Klapp-Brücke von 42 lJl Spannwer
dl-n erweiterten Trollhlltta-Kanal. C. chluß). - _
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DEUTSCHE BAUZEITUNG
52.JAHRGANG. N216. BERLIN, DEN 23. FEBRUAR 1918.
Die siidliche Stadterweiterung von Amsterdam.
\' on [)r.-!ng. .1. ~ t ü b b e n. Fortsetzung a1l8 :\0 . 11.
Jl ö f fe n t li ch cn Gub ä ud e n sind
vorgesehen eine Kum-takademie
in d '1'Achse der er oßen Bahnhof-
St ra ße. ein akademisch es Krau -
kenhaus zwisch en van der lI ..hit-
lind v an Wou-: ·t raBe. ein Volks-
hau s mit \' orplatz an dvr Fer-
dinand 1301 - . truße...in Künstler-
hall : an der Gabelung der
Gracht. verschiedene Kirch en t eils
Irei ..tehr-nd teils umhaut, eine • traßenbahn-Wagenhalle,
d..ren (:Jl'i ..zulührung indes nicht an gegeben ist , chul-
hallten II!iW. - Einige weni g» Spit'lpWtzt' W'niigrn
schwerlich dl'1II Bedürfnis. Der Verfasser drückt im Er-
Wut ir u ug s ln-r- ic h t sr-ine Ansicht dah in aus, daß im BI'-
darfsfa llo spät er ver..chiedene Baubl öck e zu Spiel- un-I
Sportplätzen be stimmt werden sollten.
Was die beabsichtigte Art der Ucherhauung betrifft,
: 0 hat das städtische Wohnuugsamt ermittelt , daß.
wenn man die Bauten in 1. Einfamilienhäuser. :'? Zwei-
Fnmilienhäuser, 3. Mohrfamilienhäus er oder Volkswoh-
nun gen, einte ilt. während der letzten fünfzehn Jah...• vor
dem Kr iege zur er. ten Kla sse \)°l? zur z:veiteD 1-1 ~ /o,
zur dritten 77% der Noubaut cn gehört, ·n. Die allg emeine
Grenzscheide der vorn ehm ren und der Volkswobnun-
ge n ist die Ruy sda elkade und ihre Verlä.ngcrung: .da.
Bocrenw etering. Unter nnahme de annähernd gleich-
bleiheuden Verhä ltnisses sollen deshalb der er st en und
zweit en Kla sse die Baublöck e im Anschluß an die Ge-
grnd d.' s Vundel-Parkcs. also : ~ lI f dc~ no.rdwef'tlichen
Planteil bis zum Bocreuwctenng- nut Einschluß der
offen zu bebau end en Flächen, dienen, während die übri-
ge n Planteilr im weR nt lichen f1ir die dritte Klas ~ bc-
Btimmt werd en. Letzter wird außerd em unt erschIeden
in dr eigeschossige und zweigeschossige Bebauung. In
den Blockabmessungen und traßenbreit en finden indes
die verschiedenen Bauw elsen nicht den zu erwartende n
Ausdruck. Die am meist en verwandte Breit e der Blöck«
betr ägt ·10 m, soduß zwr-i B aupl ät ze \'(111 jt ' 20 111 T iefe
mit kleinen Hofräum en en ts tehen . In bevorzugter L:I!!t'
wächst die Blockbreit e auf !j0 m. se lte ne r auf BO unrl
70 m. Daß f'i,' in der sogvnanntcn Gartenst adt auf :~O m
und wenig-er hinabgeht. wurde schon erwä hnt. Die
Bn-it e der Auft eilungsstraßen ist mei st ens 1.') m und
nimmt seltener :11) hi!" auf 10 111, ist also im Allgemeinen
reichlich groß. Der Ant eil dr!" Baugoländes an der Cl'-
samtf' läc hc beträgt info!g-ellri" i"en. obwoh l die öffent-
lichen Grundflächen sehr eingesch rä nk t und Vorg ärt en
(a bgese he n vom Gartunstudt t eil ) spä rlich s ind, nicht
mehr als 50 0/0, was als ein se hr wirt sch aftli ches Ergeh-
nis nicht betrachtet werd en kann.
Borlag e empfiehlt schli eßlich in seinem Erl äute-
rungs-Bericht mit groß I' Lohhaft igkeit den "Blockh:m",
worunter er - ganz im Sinne modern er deutscher B('-
str bungen - die einhei tli ch e archi tektonische •es ta l-
tung ganzer Block- und traßenfr ont en v rst eht. Er
schildert, wie im achtzehnt en Jahrhundert "als Rcak-
tion gegen die fort wuch ernde Formen-Entartung" die
Einsicht sich geltend machte, daß eine traß o oder ein
Platz eine Einheit bilden müsse, wie dann im neunz ehn-
ten Jahrhundert, gerade al die t äd to : ich in . chnellem
)laB au sdehnten, der Blockhau verloren ging und dir
individuelle Ausbildung des einzelnen Hauses herr -
sehend wurd e. Das Ergebnis i. t in betr übendes, Aus
denselhen Ursa chen wie früher müsse desha lb dr-r Ein-
heitsbau wieder ingeführt werd en. wozu im Amst er-
dam er Südgeländ e volle Gelegenh eit sei, da die Stadt
den gesamten Grund und Boden des tadtcrwcit cruuzs-
Plan e. ent eign et und dah er iib I' die"eräußerungs- und
Bau-Bedingungen volle Herrin i t. Der tadtplan mii so
7ö
heute flIr längere Zeit. al frUhe; im voran festge etzt
werden, "was 1lI Verbindung mit den Fragen des Ver-
kehres auf ein rechtwinkeliges traßennetz mit breiten
I1:~uptstraßen dringt, wobei von e1h. t alle Zufällig.
keiten ausgeschlos sen werden". Die Einheitsge taltune
von Straßen, Plätzen und Stadtteilen müsso al dan~
n,icht ~ur di: be~iiterten Viertel, ondern auch die
eigentliehen \ olkss iedelungen umfassen. Die schwachen
Bauunternehmer müssen ausscheiden, groß> Baugo ell-
schalten an ihre teile treten. In ..besondere verlancen
. ym!netri ch.e Planteile < uch ymmetri~chen Aufbau,
wenigstens 1Il drr Haupt. ache. Gerade die Beschrän-
kung der Freiheit des Einzelnr-n biete, auch ahg sehen
v.on dem AI~sSprucl! Goetho's, daß in drr Beschränkune
sich der Meister zergo, ..die Grleg-enlwit zur Entfaltlln~
der wahren Persönlichkeit".
Nach dem Gut a c h t e n der .,0 I' Z 0 n d h e i d s-
c °m 1Il i : s i o". als deren ~Iitg"lied die Architekten Jo-
s~f Cuypers (jun.), J. Ingeuohl 1I11d B. J, Ouondajr mit-
Wirkten, während der. tadtbaurliroktor und der Direk-
tor der Bau- und Wohnung', polizei als Berater zugo-
z.ogen wurden, trug der Plan von HlOO-05 mehr länrl-
llchcn Charakter und beruhte in seinen Einzelheiten
m~hr auf der .Phanta. io als auf gpg"phenen Tatsach n,
wahrend der llI~()Ig"l'(lp. sen not wendijr l!l'wordpne UPI..'
Plan mehr l!(,PIl!lIPt ist. di!' inzwischen bekannt l!1'-
wordcnen BediirfnLs' zu hefriedigen. Die geplanteu
Grachten und Proml'naden. traßen werden gebillirrt dic
I . « ,I rel zum zukiinftig n Siidhahnhof führenden Verkehr:-
,'traßen I'henso, wiihrenrl deren .\h"chluß an die Hlwlof
Hart-, traßr zu vrrhe:-, ern i:t. Dip GO m "rl'itl' nördlidll'
Promenade VOIll \'ondl'l-I'ark Zllr Am,trl .ol! nirht als
hloße 'traß', son(II'rn mit Iloppl'itl'n Baumreihen und
Griintliiehen allg'ph'g-t wllrdrn: I'S ist Zll hl'd:lurrn. r1af3dl'r
\\'rfa:-st'r die Einz!'ichnung- rlir. rr Anlagen nnterlassrll
hat. Da. Gleiche gilt für die cntlang der Hill~hahll "0111
,'clünkel zur Amstcl geplante ,~iidpromenadp, deren
vollwcrtig'l' \'erhillliung- am AIll"trl-l'fl'r mit dpr niird-
liehen Promenadcllstraße ,'prmißt wird. Die GO m breite
Straße am BOI'T1'f1wetl'ring' IIlId rlip iiO m "rPitp lIaupt-
, traße llach dem ._iidbahnhof wiirdpll wohl hesspr ('ill-
~ . chränkt und mit \'orglirli'll alq!t'"tattet wenlell. An
I'arknächcll, port- uud pielpliitzC'1l ist ~1:\llg('I; cli,'
vorwiegend rrew;ihltl' .'ordsiidriehtullg- der Wohn"traßrfl
ist dag-C'l!PII zu 101)('11, ehellso dip Ahsonderung- der 111-
Ilu:;triel!eliinde von deli Wohnvierteln. E" wird I'lIIp-
fohlen, da!.\ di' Bl'baulllIg Ile~ :;üdlidten Viert!'!. wc:<t·
*) Auch Fritz ,'chumadwr tltIter clwi(!f·t in 8"inem Buch
_Dic KII'inwohtlnn~· (\'erlag \'on Qu IIc u. ~I(')'er. Leipzig t!1(7)
dcn biR ins einz"hlf' hcarl"'itplen ..\'011 t1urdunorl,'lIif'rtf'n" Hp-
loauungsl'lan nnd d,'n W·",~tzlich r"slzustelll·fllll'n. nur dip, Haupt-
linien enthaltenden I'lanatlszng, den er als ..'-lasti ehen Bf'haunnl{s-
plan" hezeif'hnet.
Die "Tet"-Architektur. \'on111 j, 11..",,,,,,,,',,,,, K"">la'" 'oll"", .im Frühjahr1!117 marhtl' un mit l!t'n bau I ir h e n Zu-
Cl ~ k u n f t b pI ii n n d (' I' Ba h I " e n' " (' h e n
~ K t' k" f a h r i kin 11:1 1111 0 , . " r hek:lllllt. Eill
großl'S ~lodell 111'. ElItwurfes zu ein('1l! gf'-
waItigen j'euhau eI('r Firma, die elurch ihre
vortrefflichen Erz 'ug-ni 'e wohlhpkallllt i·1. stl'lIt.. eiu
Unterndlmen ZIIr ,'chau. eI 'Ill eli(' .\l\g't·nl('inheit lind iuslw-
. omlere dir Arrhitekten ehafl Ilf'ut.l'hlanlls ihre AlIf-
nwrk:amkl·it nieht Yl'rsagpn kalln. ,'owf'it .Ia :'lollclI.
die ausg .tpllt(,11 l'WUI' IIlld ela:- au:liegclIlle Erliiut('-
rlIl1g:;hcft eineIl Eillhlick ill llie (:edanken eies Ballhl'rrll
g'cstatten, handelt e8 sieh um .Iie ErlJauulI)! einer aus g e-
1l h 11 tell B ä e k e r pi, der er f 0 r der li c h e n I.ag-er
lind l'aekhliu er ill Verhindung mit 'illrrn
" e r wal tun g - u 11rl H c prä e n tat i 0 11. - G c -
h iI u d e und ferner 1\111 ci 11e z w pi t e Bau /! I' UP P c,
cl i e :t 11; E I' h 0 111 n g-, s t ä t t e f iI I' d i c A r bei t e r
u 11 d ,\ n g c s t I' I 1t end e r Fa b I' i k gedacht i. t, b·
~tl'hcnd aus Erholllng'shilllscrn und, piclplätzcn, Ilil'SI'S Pro-
g'r:LllIm hat twas Fe . elnde '; I'R beruht nicht allein auf
kaufmilnni. ehen Erwii/.."lllll!en, die elh tverständlich den
Kern de Ganzen lJilden: cs trilgt auch dem Gpdanken 50·
zialer Betlitig-ung in g-ewis en Grenzen Rilck"icht, wie cr
allerort von un ('ren Großindu triellen zur wirt. chaftlirhen
Bofestig-unl!' ihrer Cnternehmun/!en aufg-el!riffen worden ist.
Dem Architekten bietet das Ziel des Bauhcrrn, die bau-
liche Verkörperung seincr Ideen auch äußerlich auf kUnst·
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f'l g weniger in-lieh vom Boerenwetering bei der Aus hlrun W n man
tensiv angeordnet werde, als auf dem Plan. - e~ BOlle,W hnllllg~- ..darauf rechnet. daß ctwa 3h des ganzrn 0 '.lr ,iH~n Er"
von Am terdarn sich demnächst auf dem. UI E( folO'b -
weiterungsgobiet abspielen soll. so wl'rdedICSpr .r de~für
sonders abl~ängig 'ein von dem vcr:tuL\eru~lg'prel gell)
1 1 I, 'hcnwohnllnYolks-Wohnhäu 'er(mit3uIH me Ir ':11111. }·sJ'et1.t
besti TI I" I'" I' er .nllPll1t der 11. •estunmten aup atze. .'ur I ICSP_' ~'::" ~I (~7 0 bl,
angenommene Grundpreis VOll .t I bis :J7..~ d vernlllt ·
:12 ~2 Gulden) für da" qm als zu hoch; er "ur c r , und
. , . I ;., , IJ'llIWI'I'Clieh .ta rkcn Zinsver u. t. PJlgr,lllmll!c" nlÖO'I'
hohe ~Iietl'n zur Folge haben. Die Bal!Ordnll1~g ssiO'~h
dnhin treändert werden, rl:tl3 "tat,t {~,f'r ~'I(\rges~ ~f:l~l~n!!
Bauart eine niedrigere und wCltraU!llIgcre It~' wird,
vorgeschrieben und die offene Bau:\'eISI~ vornie ,l~ '!Jiell'"
Daß der im südüst.lichen 1\·il dc' Erwcltcrllllgl;",c It fiir
am Amstr-l-Ufer <r('zl'iehnetr Plnn einer ..Uartrnsl:ll H
« ,. I I if lt: 1I'I,'eO'enArbeiter" nusführbar ,.1'1, wirr )I'~~\'rl r .: ''? I~er für
hier eine Siedelung fn'lstrhendpr EIIl~all1lhenh,~,1',teltl r
dIll' gehobene Bevölkerung-"kla":-l' 1ll nn:.!pku.n., 'f!cu
Plununlture Zll emplchlen. Leider isr nach der letZi. 'bt
... , I" ~~..t'n nieArt d r Sehadloshaltllng 111 ~ntpI~nllnl!;:;proz,., .. d im
ZII erwarten, daß in der •T:ihe dr-r Stadt Ba~lgl'la~l c'in
Entcicnunaswcrrc für Preise Zll erlangen I;:;t..die 1I 'li'
o e- e- I I. I '11r<~1' '
weiträumige Bl'ballung lind cntsprN: IPIH H .~ schli _
st ..llcnabguhe gl'statlen, wenn alle I'.nn'rh~-, En ","
1,lullgsko..tclI 1I11d Zinsv;'r!u"te alls tll'U Eillllahll1(,!~ ~h'
dl'ekt wt'rdclI ~ollrn. ~Ian mllß doshalh "ieh lia11l! l;eit
rillllt'n. Ilal3 ein T il dl'r Kos!l'n "011 dpr AlIgeIl1I'II\~u,
g'etraglm \\'t'rdp. (Ier ja allch dip l!roLl' I promr.;1:11zu'
:-'tra!.\PII ulld :UI1!t'T!' "orziig'I' tlt'" 111'11 rn ,.tatltlt'l t :cld-
"ut,· kOll1ml'n. r I'inp"falls abpr soll man wegen" rell
": I I I \" k ., KI . I" I ' \'I'rzerhdll'r Bp( on ,l'lI (a~ cr' 111" t'1I1 11 11 " • 11"
(heklliblwlen). :;ondt'1'1l in l'i1l1'1II grlll.len ltrlst ';:'1'"
führen. wiirliig d..r Hauptstadt lIollal1ll,; 111111 getrj ~ll'r
VOll den U,'dallkf'n an dcn I'hrmaligl'lI Hoch"Uln1
~t:idtphaukulI:<t. .' . Zu'
Da I'S inde. nidlt möglich ist, welt 111 Ihe I!JOO
kllnft zu sehen (wie der Berlage·sehr. Plan von, ,'on
d.'lItlich gezeigt hat), 0 erklürt die KOll1l11l~~:l·'
sieh mit dem Vorschlag, nur pinrll "HahIl1en,r 'ller
dit' IIauptstral3t'nziig' enth:t1li'nd. fl'.tzustpllen .,~I:ll,n.
Hinwpis . allf dip dl'lIbl'lw Litrratur (z. H. ~Ul'lUP_
drr .'tädtl'h:lll In07 S. ;{12) zwar ..inwr"ulnlh:n.' \ \ntll'
fil'!llt aht'r, im nördlil'll"ton I'lanteil dip .•'1II~eK\:IIl"
B1oekteilung- lind alll'h das fiir ein akadpII1I"chl'" t 'rt"
k('nha.lIs vorgeseh.Plle Ul'IHlIlh: fe."tzuh:t1tl'II. l,et~ll fii r
auf {III' Gefahr h111, daß sl'hlrP/31It'h dll'SI'" !"IIII :\U'"
pillen anl!rr 'n. aul,lerhalb d.'r g'I'\\'ühnlil'lwlI "oh~~ \'h l
Bl'hauung liegpndplI ZWf'ek \'t'rwt'llIlulIg" find"t: wl~n'''l'h
fl'rJ!N dit' alsbaldig-e .\u:führullg' dpr nönllil'hl'lI (,r,'
lind <!pr GO ru brt'iten I'rlJlllt'II:1I1I'J1straJ.\t' da"l'lh"1. -
(Sdlluß rf)I~I.)
PrOrl'~ 01' K nnoltl in Hanno\'er.
. h nelle~·
Il'ri rho Einheit einZII tüllcn !'in \\'I'nll auch 111(' t 11 1'.1
. ! lose .
. 0 doch aufs 1 'elle hcg-rilß('nswl'rll'~ Pro"lrrn. nt 1':. I ~ttt'
Ilic Aufg-ahe lIirht nur ein pri\·:lt!'· I"ntprnl'hmülI; I~O 'Il;l~!!
dl'r 1 TpuhautfOn rn:If'ht dieM' iIlFol:!l' eiN hl'\·Olzudf'Il,· t \11111!
lIud r)eR Ein/lTPif('us ill .1a~ IImgnmzenllp, der l.le.)~lh c 11
harl'l'lHlp sUldtischp Gp\lilldp zu pillPr s t ii d t p h:J UI ; l.: aU'
.\ 11g I' I CI!.' eil h r i t und damit zu !'illN .\ufl!:~he ,I er 'zu·
g-l'mpillen Intrn'.. ps. Kpill "'uIHII'r. ,laß lIer. Ellt\~~ haI:
lllichst in 111'1' lokalen f'rcs. e AuFmerbamkrlt rrr .,i ·chtr
zwar llieht mit d'>1II l\ntpil, mit d('m di,'. Bfirg-pr t!:I {);~l!!I'tJ
Z..itPII alll' Ilaufragell prörtrrtrll. ()!'r Lall' "kht I I,~l,ftl' lil:11I
d..r Ballhillst IIll'i~t hilfslos g-,·g-Plliiher. (lagl'l!"lI '~tß "ie Fich
\'ou drr lleutst'lwn Architcklt'lI~ehaft rrwarll·II,.d,l: I' t~.1tCIl
n'''samrr mit den Yorg'ilng-PII :llIeh in drll ProVlnzll:l 8 'wird.
,.. ß'I G I I ,'t "C"l' 11'11hefaßt. "ora'I~g-e~l'Izt. tla I Ir .r I'gen III "'" (: hi,'t vor
rrchtzcitig' VOll allpUl. wa auf ihr('1II eig-f'lIöt('1I 'lI d'p lk
t<ieh Irrht. Kcnlltni zu lIf'hmrll. Dip~em Zwprk oll ~c\t{'tJ,
. [lft'rhun!! drr EntwUrf(' eil', ßahl~rn'srhell. '1'11) ,a11:'" l-JUOJlII
. !'! I t '11' \l,F"'lhl' 1111Df'r Vf'rra~Sl'r drs allf'8 la S"I . .~' I' Gr8:U1l1
mplltalpn , illn auf"pfaßt. Wie l!t'r Grulldl'lf,\ 111'. \'111
':' . I I' G 'h;iulll"IIIJ'l"I' In ~,anh/!r zpi"t I'lItwlf'kl'Jt 81t· 1 I W .., " ... Ge,,('tJ
, '. . .... , I or Inetell ~hSH'II. '''''melrlsch zu clller Haupta!' ISI> Ire I .' I JlIall
di('sc Anonlnullg- wird nirhtR lJinZllw~IIt1.'1I ~c.'n;I;~IIÄ~f!!:Jhr
wohl :Innf'hmell kann. daß der praktl'c~,e Teil \'I'rst:[udirrctJ
den '''Iin rhell Ilp~ Rauherrn al df', dafm. a~h d' r B:tu"
eilt prcchend Ir löst ist. und die Gesamt"f',rtcIlun!!' ) ~UUIIO'~'
blöcke, Straßen lind Pllitze sich ?ell ,amtllrh!)J. BA~fnab;nC
Pl1i nen deB Nüulande zweckmäßig emfUp;t, le
"'0, Ifl.
ITERl\TUR. * DIE KUNSTDENKM}\LER
DER PROVINZ BRl\NDENBURG. * HER-
1\USGEGEBEN VOM BR1\NDENBURGl-Q~~11 SCHEN PROVINZI1\L-VERBl\ND. KREIS
RUPPIN. * INNERES DES S1\LONS IM
* * * P1\RK VON RHEINSBERG. * * *
1~~i;~~1 ==== DEUTSCHE Bl\UZEITUNG ====
I!: * * 52. }l\HRG1\NG 1918. * N2; 16. * *
barocker Baugedanken auf Grundlage der Einheit des Bau-
blockes, wie c sich :1\18 der Eigenart von Bauelementen
mit gleiehartigpll Be(\iirfni8sPIl ergiht, wird allemal zum
Ziel führen: hierfür ist in der Tat die Gruppierung' und
Staffplung- der Haumassen nach den {lrun,1 ätzen l~ler . ym-
metrie und de Hh\"thmu~ zur, chllffung guter räumlicher
Bilder di,. natfirlic',1C (;rnIldla!!l'. Wil' weit dabei die er-
wähnten nrundoiltzc ausg-l'dl'hnt werd n können, ohne in
digen können. Allein diese Angelegenheit ist auch nicht die
Hauptfrage; wir dürfen ihr aber unsere Aufmerksamkeit
nicht entziehen. wollen der Anerkennung, daß hier ein
großes Bauvorhaben zunächst im Kern richtig angefaßt
worden und nach g-enilgcnder Verarbeitung zu einer be-
friedigenden Lösung geführt werden k a n n , gern Raum
geben.
Anders aber teht vs mit ,11'1' formalen Fa sung! Hier
Die südliche tadterweiterung von Amsterdam. Von Dr.-Ing. J. S t ü b b e u,
R~'hel1la(i8Illns ZlI verfallen oder gegen die natürlichen Be-
Ihng-nng-~'lI der Zweekmäßigkeit und Anpassung zu ver-
8:oLI.;n, ,~t Raeh" der ge~undell Einsicht in die gegehenen
" er!,.ilt IIl~He und des künstlerischen Taktes. Ohne weitem
brHI~tter~lOgcu wird dem Beschnur-r des Entwurfe ebenso-
werug WIe uns der vorli ' I . ~ .
Plan völlig-en AUfBeh)~ßg~~b~'ll .emer LIllg. bung e~tnssene
die sesrmentförmiae vo E" ) und vor allem wird man
..... ..., n mze häusern beare t F iflä hiu welche die Anlagn auskll . ... nz e ret ••c C,
• " lIlgt, nicht ohne weiteres wür-
23. Februar 1918.
stoßen wir bereits beim Anblick der Darstellunpsweisc tech-'
nischer Zeichnungen auf höch t absonderliche Formen! Wir
nehmen zwar an, daß diese Zeichnungen nicht di Orig-inal-
Entwürfe sind, oudern eig-ens für den Zweck der 1Ilittei-
lung an die Oeffentlichkeit ge~('haffene Darstellungen de
Urentwurles. Aber gleichviel: diese Zeichnungen weichen
in einem keineswegs erfreulichen inn von unserer sonst
üblichen und im Allgemeinen auf bemerkenswerter Höhe
stehenden Darstellung- weise architoktonlscher Gedanken ab.
i!i
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'!irde
ß J denn wer wr-ine Reklame, der auch da Absto .en e - Z ichnungcn von
leugnen. daß dil' •'chwichtcn!l('rg sehe n I,e . st wenn nur
. II ' ßI' l k " 1 recltl8, nl'111l,'r
Z
t rO'ktlo:l'n. ) 11. ll' I ' eflt 1811H, -:-II'fTe .eheu ist: s~auniC r( r-r \\'e(" crrere it ist, au nen rs. t-' dc (:('hlrt '
. ollen wir, daß der Lelbniz-Kvk- auch al!ft l em
z -ichn -ri .chen Darstellung all .-n \'orauS eilt! Z· 'hnungeJl
• . I' f \iinhfTen etc
•'a'~l'n wir nicht eben. (lC ral!\ ... t nicht zu
1 .... , . I I ' ' U 1"1 r erns I It( ..r .(artel • chwic uen ,,'rl! S('H'n . ..... I t tiimper la
nehmen? Haben nicht auch die Alten oft r CI, 'I') (;e\\ iß.
" .l ll llT IIt' lall. 1g.w·(·hllet. dafiir ahl'r 1lI1i so " . '-1 , t (, n. unll
1 'H' t r li- Z I' I ein. '1t «nn P. waren Ja a u 111 .. I ~ " . (, . , lIoffnunO'. nn
nicht Z I' i c h 11 o r xll« bauu-n! .\ 111'111 d,lI' ( . e 'I h_~nd r-
der ..i(·h uns ..n- gliicklit'hl'r"l1 Yorf,ahrell }.. he~1 rl~o~ntrll . i'
lir-ho Handhabung dr-r I'..rspektl\-p. tHl,Stc 11 st für un
UIl , nicht verbliehen urul wollten \\ Ir sie f'.r ': Frilhjllhr
r"l1 Fall ft'sthalt '11 das jlc!d,'II. das ,;I"lrh~;:~hrt, LaßI
EII7 !!,,,,,ph('11 haltl'll, haI uns t'!'H' ,' ,\ 11 ',11'1 ~1'ln der GC8aDlt'
alle lloffnurur Jahren! Halt 11 \\ Ir au~ dc 111 ~,~. 1 ng wrrten
,\Illagl' t·illpll gult'll un,1 jPdl'r l'rnHthchcll I o~( cr~~odell uud
(lt,(lankl'n hl'ram'gt'lesell . sO 1,..lehn·n Illls d.18 .! rer Wurf
dpr Aufriß dl'r Gebiilll!l'. daß hipr l'ill g-allz besOJIJ(.~ r .Tel· -
, L" 'I'· "t 1I oll " Ilt '(('hpll unI • 111 • ~sI!'l'pl:mt 1St. r,llIe,. et -.~ lU , c· • Ö~l ln!! rhr."
Al"dJitl'ktul" ~ol l /!,phol"l'll \II'rdl 'll ulld dir L I 'r BIld-
sichcrlich uicht !!"a llz eill~ach~n I'roh! ~!n ,·~ I~i~ I~llId f!!'
haul'r Prof. 1I 0 ct g' c I" mll killllJ('m (oIlff 111. kl'inr zu'
1I0mmrll. f;it'lll'l"lich i t die Wahl c!p~. 1!~ Uh?i~~ .Irr ~:I!'h'
f. lIig,· gl'W"scll.•Jc~1e l" g-Pf'.l'hU!IlJ ~~ r l' l ~ l,t ( kl ~\.l l'a ll a tl io l~u,l,
ni"'ll 1!.·\\:H'hsell. ! pl1('r dlP \ t'rh.t1l llls~l', dt6, -!'ls-ikPf 1,\ 'dp, ' i !uI,11 wiird,' ..r . tnlpf'rll, \\" 'IIU f'1" 1:111 :\ 1 kr'
s'
wiink rr
an df'u kOIl~1mkll\"eu Jll'mmullg"1l '!l'H j lIttl'lalt e . ,I in ,Ien
. 'I I' I' , ., ' "('hult' nOt I •h!illgl'n It)plhell. wenn 11m (H' gn IH I~ " 's 1111'1 1; ,' 1I1Z(;liedl 'l"n ..Ipcklr. ndprd:ls AlIdl'llkf'1I :"",·11111"'1. ,'Feiu
wiirdl' ihn zur Hilflosigkeit nrurlpilell. fall.~ h:iit'll und
:'Iudi 'U auf tlie~eu It'lzll'n ,\u~Hiuf.'rn ,\to r l!'esClllC , If~.'ha U
fol!!"l'richtig- \"erlauf,'npn kla~~isl'h('n Bauk unsl .1,\ keill r
haI, di., \1 ieder ('inma1 IlOl'h im \\" . : ~'t ~I~ht. , ,J a ~~~ulkn. die
unsl'rl'r hl'l!'alttl'Rten lIeuerl'n Baukunslh r \\!ire ,'., dur!'u.T"'·- Kun~t in: Ll'hl'll zu ruf"II. :'i .. allp h:d.t'n 'I\:,t)ui I'
!'m Il'. •'Iudium und Fachkunde mit mehr odel~ld 'I al
I k 'I . "t il cre)1 I · 'eO"lileklil'hem AU~1 ruc' I 11'1.'11 l'lg'PIH'n. " den] , 1
fruchl I'mni"PT .\rlu'il ulld reil'llI'r Erfahrung. \"on ",i!l.
... I H' wo e. rw..d.'r ahgl'hen kÖllnen, nOl'h wol eil. )('r. , J ,l]{'n zU
plwas gallz •'eu~'s un~1 n~e!1 nil' /lage\\:c:senr~ II,]~" '~n \'er-
ruff'n. wo t'6 gIlt, dIP :--tlmllle d"r .. I l't-Gottll, urFOll'
nf'hllJ(\n und in ~If'ill zu vl'fklirp('rJI. hedarf eR el.ne~ . 'h zU
dprpn Huft'. und dil'Hl'1l glanhl I' rof. IIoelger IIlf II~l)pU rl'n. _ (Schluß 0 f: '
-------- , '. 11 1'11 f!e-
U. jf l' l z PIlfl o rf in ER.en und der IIlzwlstl!rUI' r Hrf!'wiihltl' \t '('hniAChe Ilt'i!!l'nrd uet.· dpr ~Iadl. \\ C I~r~,. j,t' i u r ll'
IlIltA lr. Fo rmpr ill Klill i!!shpr;!, kOllll lpfi nlt'h ~ l f 'T~hrd i u'
l'm dan hi,'rdu reh /!"l'/!'puiil",r d" 11 AUnAC'hn>1 HIII]I:: 'f".t!iU'
, . I 1 " l n ~ 'Il' 1\' '/!"UIlg'''11 \','riinder ll' " " rhitlt IlIH 7. \\'1';1' lt'1l " ' .. ,t rllt'u.
digl'n Ulld •' ic'htha nsachw rtit:illeligPII wil'eI:',r Ir\~~~;chn' I:'
\1 unlp 1Il',l'h!o~~"Il. ,lie f;t illlllll'nzah l eI... r ...cht i;~ II:I:h [p'l
~t:IIHligl'll illl I'It'iI'ht'1l j laL\ ZII \'I'I"IIII1.lell' lll. lrei d r
\1 iIlig-,,!> r.,hl·rpillkIlIllIlWIl Plllhi..ltplI ~Jt'h. danII, ( \ b;;ti1l1
JI..rrPIl j litg lit'ller dl's :--par- llI~d Hall\'t'rt'~IlR ,tl~.r'h·le r,lIt
11111111'. Flillf rf'l'ht7l'itig ulllpr Kpllnworl l'llll!' n I(
wilrfl' kalllpll zllr B('urt eihlllg-. '\'01'1 : ..1 11
\IR hl'stp \rbcil \1 uni.. di,' mil eI"1II Kelln\ i < t c r
\rillk ..1 au; T,;w'. " ..rr.: .\rehilpkt Frilz H o f 1111 CI' '-,.tb, l.
. \ I P B r l' u k t' r :I. 1"zu nüsst'ldorf. j lila rh'·lt ..r: . rl' I. . _ ( . I~ Ir('itr
f'rkalllll und ihr eier pillzi". \(' Pn·is \'011 :JOO , . ,I. >,;I' lzt ]\
f .... '! 'I' 'I I hnll'r fl'st~'· nl\' prg-iltullg urlwll rlt'r Ur J'" eil .'1 I.... k'~IIlpfIC U
\ 't'fg-illuIlO" \ '011 1000 j l. zug-pRprol'llf'll , j lI! Ihr 'K('nllW(l rl,
,li.. 1':t1111t; tlps . 'ipgPn !plJhaft clip .\rh..it, 1~llt Il,CIIl
zu
Jl erl!i "('~
..Fril'c1rll", Y~rr.:. ,\rl'hitekt . ' :~ k o.ltU n C':' t ,I ~ I ~dlltl: .\reh l
f:!adha('h. Jhe ' ..rfas ..rr c1,'r uhrr !'l'n ,\ 1hl'lt.1I Kp1I 1I ,\"I1rt,
Il'kt ,I. Li pp e r t Z1I \rPlz)ar Butzlllll'h .~ U _ KCllll,
..\'or tll'U Toreu": ,\ rch,it('kt UlIsta\' ~ I ~ ,111 .l~ K.' 11 11\, ,~rt .
worl: ..Cm 1!11 " : :\rdlllt'kt Hans jl, ~ • r F. (.,
.. 'Iopp.· jhl'rgl'r 1I0hl". -
Chronik. I iltU11g"
, In ,,'r· , os-Wiederherstellung de Münster In Kon t.anzü', rle der flO ~ in' I L I ~ 1~ ·l r 1'11 8 ...r I ' lerl!d,· IInfhl!c Icn anf 1:II:l'S VOIII" ,). • 1 d 'R )111 nl! der
mini. I.'r :lUl'h die nng"l'reglo Wiedorher.I.I'.1nn~ l ~inl!d,·iIC I .
Konslnnz. Die Bildung piner Bankc\:::::I1~~:::~~~'1 ,~erd cn ,~)Iünslerballver..in .0 11 wied..r zn L., (fort.
- . , von Amslerd:"" ,V"I!'Inhalt : Die Biidliclll' Slndl.erwell.erung VerlniB('ht PS, -
•..tzllng). - Die .TcI'-Arellltl'klllr. - ____
!t,'werh,·. - l'ltrollik. -- ---:-J"lrJ-
I' "'lloU8 1111 'Hierzu eiue Bildbeilage: fIlII rre!! I e..•
\"011 Hheillsherg-. ~~
----- - - - , - - -;;"1 b H.• in D,cr Berlin,
V,'rlal{ der Deut chon Bn ll ~P l tn n~i bG ' 1 iI~ fm n0 0 , 10 BerUn.
fü r di Rodaktion vcrantwortlteh: , er I' 1 w "uer 10
Buchdruckerei Gustav Scheuck . nchfl/!. .., NO. ltl.
Verml chte .
täßlIiA"er Rat riir he si ehe Kun tpfleA"e. In /)arm ladt
hat ~kh (11'n ..)f!inr h.. ' ..... zufo lge ZIIr l' flpp:" dt'r I'u n, t
Ulll! (h'R KUllstgC\\"'r!w, ein • t lln d i g l' I' H a t f ill"
KU li S t P f 11' ,. I' gphilde t, tier aus zwei ",'rtTt'h'rn (If's
(;roßherzog-,. ;'·..i Yertr(!tPf/l rlpr Hpgil'rnng ul1t1 z\\'('i ""1"-
lr,'l ..rn der. la(lt h". t.'hl. Zu dpn Bl'r:tlllngt'n wird fprn..r
('in \'011 dn Darrn 'l:ldt..r I'n',. ,. gl'wiihltl'r \,prlrl' l,'r hin-
zu/:..zng..n. D,-r f:roßllPrzog- und rlit' Hpg-ierung hah"n bp-
rl'it~ namhafte :'UI11I1\I'II ZIlr Yerf(lglln~ g"l',tl'llt: l'ill (;I..il'llt',
wird ,li.. :--Iaflt Darm t:u!t tun. I>t'T Bplrit'h wirtl \'on pilwr
GI' 'ch!ift - und Au kUllft. :tell.' wahrg..nolllmrll. (lil' hprl'il
am 1. .Tanuar ihrl' T. ligkrit aufgl'nomm n hat. :--i" I'rt, 'ilt
auf Gnm(! d.. , \"on ihr g-....:lIllm.·ltcll )Ia tl'ria lt' HaI IIlld
Au 'kullft iihpr alle !'in chl:tg-igen .\n ' j,'rld ullg -..\ usst..1
hmg-s-. Er\\"erh~- un I .\h..alzfrag..n. ,'il' haI .\uftr!ig't' fHr
dir hl' si I'h" KiinsllN, chaft und dn, hl' i.l'ill' Kun ..Ig-, ·-
wNhp ZIl suchf'n ulld zu \". rmitlf'ln. Endlieh wirr! il' I'illl'
~t:in(lig"(' ,\u~ . t,'lhmg- hp. i. chrr Kun, t untt'fhaltl'll ulld um
Ah. alz Io..mfiht ,ein. Auß rrlr'll1 oll..n rf'g-t'\m!ißig- h"T\'or-
r:.gl'nde .\ usst..llullgell d 'ut. 'h ' r fr 'i I' und angl'wandlt'r
Kunht \'I'r:tn~lalt t wprdt'n. Durch freiwillige Niftung-plI
011 eill Kapil:l1 zusamiul'lIg'r!Jral'ht \\'l'rdell, um rillfl'h .\11
kiiufl' auf di":l'lI Au~. IcIlullg'I'1I eille ~ammlun!:" modl'r1wr
Kunst zu haffeIl. Dnrl'n rti e BrstrehulIg'1'1l hoffl mall
J)arm8 tarltll ,'tellull im deul 'l'hl'lI Kun, tlrlot'lI audl in d,'r
kOl11melldl'n Fri ..dpnhzl'it zu sil'lH'rn unt! der he 'i8Ch"1l
Kun t ullII dem he. sisl'hl'n Kun tg-l>wprl". "inl'lI n"uI'n Auf
schwung- zu g.·I"·II. -
Wettbewerbe.
Der beschränkte Wettbewerb um Entwürfe für die Be·
bauung des Geländes an der Stoppelber~er Hohl de Spar-
und Bau-Vereins zu Wetzlar mit rillN Kleinhaus-. ipdehmg-
iRt am 6. Fehr. en tschi"t!rn wordl' ll. Die Zusammpn: ..tzullj!
,ll'6 Pr i..gerichte' hatte g,'genilh.'r llem AUH 'chreihell l'illig'"
Veränderungen er fahren . Filr d n verhind rtell Prof. Jo .
Brix zu Berlin war aI Städt 1au"r Geh. Hofbrt. Prof. Feli. '
G n z m e r zu Berlin und rur h. Heg.- u. Baural Prie~
zu "K oblellz kgI. Hrt. ~I illl e r zu Kobl,'nz g,'trf'lt'n. Prof.
, .on al te rshe r haben sich die Architekten bemüht, die Bau.
w rkemitgröBter Klar heit und :'achlichkrit vor AlIgPIIZll filh-
ren, VOll den trefflichen lJancl zl' it'hnunl!f'n eine: Yillard -r!e-
He nnecourt zu den glänzenden. 'kizzen Lionardo'i \"011 den
unbeholfenen Holz chnitten d . erlio zu den \"011 ndeten
Kupferstich en des Hlolllll'I'~I'hl'n Arvhitr-k t nr« '" k.> . zu den
wunderbar klaren Pro pekten eine )Ierian oder de .'ürn-
berger Stechers lnlomon Kleiner, sehen wir ein e fort schrei-
tende Entwicklung, ein ern tt' , \\'ollen. dr-m ,'Iand" tlt'r
Zeichen- und der " en'irWiltig"IIIlg-, kun: t -ut: prr-vln-nd mit
dem Zw ck klarster Darstellunp dil' vollendet te Zoirh ' 11-
kyll:t \"erbunden:. ihre Wt'rh Iragen den :--l rmlJpl dl'''
Kun .twerke an sich. Aber auch die . 'l'uzl'it hat rfreulicho
Ergr-hni: ~ r aufzuwei: en. Sind incle ~l'll die mcist erhaftou
Darst elhnurcn einer Rr-ih.. zt'it gl'n iJ.. i. eher Kiln 111'1" schon
SO aUH der jl orlr grkomllll'n. daß , it' durch die ..Kun: I"
der j lartp! ~ c h w ich t i n h (' r g ahj!plö I werden rnii. s.'n·~
J~en ,\It,pn wir.d einr unheholfpl1l' nnr~I ..lIung. kun I \','r-
zIChen. ja 1'1'; hegt oft 'in g-roßpr Hl'iz in ihrer rinfachen
,\ I!.r!ruck wrbr: ~ie i t dl'r Ilai\"!' Ahglanz ihn's DI'nkl'ns
und Klinllenh und - rlas rlarf nj,' U"erArhen werrlen - ihn'
zrirhnrri..rhen Dar:lpllnngl'n slt'hpll wesentlic h hintt'r dl'rn
zuriick, waR sie baulich leistptell. \\"l'nll aher unspre Zd t.
der rH. was trp l~ll iHI: he Zeil'hnung und ,chauhild an lallg"t.
a ll \'ollelltlet eu ' orhlltlef/l aU8 alter unrl nl'uPr Zr it keines-
\1'Pgl'; mangelt. a uf rine prirnith'C. killdlirllf' Z..il'lll'na rl
ul1ter " ..rleugllllllg- allpr Kel1ntni~,,' (!pr I'l'r I"'kli\'c, I!"~
:--chaltl'nwnrfp unf! der Fef/lwirkunj! der Luft zuriirkg-rcift.
° n~ul,\ c1i ... e8 Verfahren zum , Iimlp Il'n als l'in jlißg-riff
Itl'zt'Il'hnt't w,'rden.•Jrdl'm g'psrhultl'1l ,\ ng. nicht nm ..iu('
ph~' , inch.. Qua l infolg-e ihrl'l" fehlt'rhaftig-k ..il. hf'<l"ull'n dit'H
)Iarltl\'l'rkf' rlie Hiil'kkphr zum l'rZU,'I 'lIl'l \'r,llil!pll , ' id lt-
könnl'll, ..\hl·r da~ ist ja g-t'racl' di.. ,\hsirht: d..r BI' ehallt'r
'0ll sieh \\'und{'rn. daß ". noch j [en. l'hl'll g-ih\, die 0 ur -
, priing-lieh fiihlell. dil' ich fr i I!l'mal'ht hahen \"om BallaHt
"rlt'rntl'n Können. (!rnn \'on ihnl'n wirrt da . Hpil prwarll't.
:'org-In. , chitrft fli.> zukunft. frohl' Kiil1 .llf'rin den Kohl lift.
lausl'lH auf die • timme ihre Innl'ren. di' ihr dip Hand
fiihrl ill ~l' Ii/!e . \"on krinerl 'i ::-:H'hk nntlli \"\'n!unkPl ll'.
,'euland, (la ' , ie drm I'hrfUrchlig-t'n Br~chauer ..nthiillt. 111 -
des~rn mÖI'hlen wir ditO e • timm' der •'atur nit-hl gl'r:ll!"
fiir heilig" erkl!irell: in der Zeit der H klame walten kOllkl"e-
t..rr G i It'r: hier hpiBt e . I'twa •'ru1', hring-el1. •·twa .. (!as
auf dit, .'I'n'ell Will. damit nicht \"prg.,.. en win!. mil \\'ern
einmal Ht'kannt. chaft gemacht wun!l'. r nd .0 8l'hpn \\ ir
a llein ill dl'r äußer n .,.\ufmal'hung-" tlI' Bahl en' .('h n Ent -
wurft's tlf'n Gl'isl (ll" Auffall..nllpn um :pin,'r .•'Ih,t willeIl.
Rüdost·Ansicht des Sc hl o s s e s in Dob r i lugk. Aus : .Die Kunstdenkm ler der Provinz Brandenburg-. Band Y, Tell 1:
Die Kunstdenkmäler des Kreises Luckau.
DEUTSCHE BAUZEITUNG
52.JAHRGANG. N217. BERLIN, DEN 27.FEBRUAR 1918.
Die üdliche Stadterweiterung von Amsterdam.
Von Dr.-Ing.•1. S t 1I b b e n. (Schluß.)
~~~!i~~~ er )Iagi trat oder, genauer aus- kannt, daß auch jetzt noch der Plan manche zweifel-
gedrückt, das Kollegium van haften Punkte enthält, sowohl bezüglich der öffcntlichen
Burgerneester en Wethouders, Gebäude, IIb r die etwas Be timmtes überhaupt nicht
hat dom Gemeinderat den neuen festge teilt werden könne, als bezüglich de Per onen-
Berlago' sehen Ge, a m t p I an Bahnhofe in der südlichen Ringbahn. Ob und wann
(Abb.2, Nr, 14) zur Kenntnis- die er Bahnhof verwirklicht werden, ob er den er war-
nah m e und den daraus abge- teten sehr lebhaften Verkehr an sich ziehen wird, der
~~~:~~~~~~~~ii~ leitet n Rah m e n pI a n (Ab- die Anlage der drei großen Zufahrt 't raßen rechtfertigt,bildung 4) zur B es c h l u ß - entzieht ich noch der Icheren Erkenntni. Daß e aufa s u n g vorgelegt. Die zu- öffentlichen Freiflächen fehlt, wird zugegeben; man
stimmende Beschlußfa ung i t inzwi chen erfolgt. Der hofft aber, daß einer eit die breiten Alleestraßen einen
Pla n bedarf, bevor die Enteignung der Grund. tücke bis Er atz bieten und anderseit die nötigen Freiflächen
zur Gemeindegrenze fortge setzt werden kann, der Gut- päter bei der Feststellung weiterer Einzelheiten ein ge-
heißurig der "Gedeputeerde 'taten van Nordholland" fügt werden können.
und der königlichen Genehmigung. Der Rahmenplan Die Ergänzung der Bauordnung zugun ten der
enthält auch die gegenwärtigen Wege, Gräben und dreige chossigen, zweigesehe sigen und offenen Bau-
Elgenuuusgrenzen, die im Hauptplan leider fehlen; er :veise.wird e.iner demnäch t.igen Vorlage vorbehalten,
umfaßt aber nur das Gelände inn erhalb der Anistor- nn gleichen di Auf .t ellung eine Ko tenanschlages über
damer Grenze, Ueber das •[ieuwer Amsteler Gebiet die Ausgaben und Einnahmen des ganzen Unterneh-
kann erst Beschluß gefaßt werden, wenn die in der Vor- rnens. Es sei erwünscht, daß kein Verlu t entsteht,
beroitung begriffene Eingemeindung vollzogen sein aber vor allem notwendig, daß für eine gesunde und
wird. Die weitere Blockteilung mit ihren Einzelheiten, zweckmäßige Volkssiedelung gesorgt wird. Zwar liel!'en
namentlich südlich der oberen Gracht, soll erst nach zwei eingehende Kostenun chl äge vor, die YOlIl städti-
Maßgabe des fortschreitenden Bedürfnisses zur Fest- sehen Baudirektor und vom Direktor des Wohnung arn-
s >1Izung gelangen. tes aufgestellt worden sind. Aber sie weichen wegen d~r
Die Verbindung der ö tlichen Bahnhofstraße mit vielen Unbekannten so stark von einander ab,. d~ß SIC
de r Roelof Hart- traße i t im Rahmenplan glatter durch- sich zur amtlichen Beratung nicht eignen; Allem I~ der~eführt dagegen i t auf eine gute Verbindung mit der Unbestimmtheit der Zeitdauer der AbWicklung hegen
Ubrechto, t;aßA leider verzichtet worden. Es wird aner- nter chiede von vielen .\1illionen: beispielsweise be-
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deutet ein 32-jähriger ZinseDlauI
einen .Iehraufwanu von 20 Mil-
linnen J[ark gcgenilbcr einer
Zinsdauer von 22 .Jabren. Un-
. icher ist der Wohnung.be<!.?-rf.
sind dir- BaliRtoffprei.e, Arhell
löhnt' lIUU Gcld\"crbältuis!'e nach
dem Krieg'. Die Iür das Bauland
zu erlangenden Yeräuße~ungs­
preise . tehen selh~tredcnd 10 en-
g"f'lll Zusammenhnng mit der zu-
W..,..igen Bauweise. Der von Ber-
lag'l' empfohlene ..Blockbau" ~1\l
neben dr-r ästhetischen eine wIrt·
schnftliche Bedeutung: die Fra~('
sei aber zur Z it nicht f'pruchr('\f.
Die Anwendung' des Erhbaurech·
tps ist in großem J[aL~stab bcab·
sichtigt, Die Erbpacht 8011 vor-
l!lufig bestimmt werden nach den
hii-llll'rigpn Erfahruugspreiscn des
fertig'pn Baugrundes, die etwa für
Landhaushau oder offene Bau-
weise (bei z/~ Ucbrl'baunng) ,rJÜ
Jlark. für ge~chlo. Rene Bauweli:r
erster Kla sse an den Haupt·
st rußen 75 ~I.. zweiter Kla.·--
Jlark. dritter Klasse 55 JI. für
1 qm JlI'tragl'u. Dagegen wird f~r
l'ig'l'utli('he Yolkswohnungen. dill
nach dem '" ohnunzszc etz h
vvrtraglich bcschriiokten Mi t·
prt'i. en durch Stnats- oder G -n~eindt'lllit(('1 gol'fönlprt weTlle~.
(11e Erbpacht nach einem 01,6-1'
gen Crundpreis von 28 his 3 .
für da .. Quadratmeter zu bel' eh:
neo sein. Ein FehJhctraO' ist bel
I . " . ~ tuem ganzen Unternehmen nie1
ausg't'schlossen: zur Dcckung' dc"f'~'lh"1I ~oll vorsichtiger ,yeiS
ein Au..~ahepof'trn von 12:>~
(:ulflpn (rund 215000 :\lark) \~I
hishf'r im Jahroshnushnlt lkr (,~-
. I VI"lllf'lIl< I' vorgesehen w(·rden. .
von 11,'1' GI"'ulldlll'itskoIlJll1if'~lOIl
g'pwiinschte alsbaldige Ausruh'
rung rh-r nördlichen Gracht lIud
tlt'r Promenadenstraße d:l~elbst
i. I vom Jlagistrat in Aussieht gtJ-
nommen. - .\111''' in alit'm ist <1.:•
wir t s c h a f t I ich e Ergcbnl
tI,.s aufd.'rZonl'nentl'if'IllJIIg ,-in!'
(:I'Wndt'. von mehr als 400 ha be-
ruheuth-n g-roUf'1I Unternelull!'n.
rocht un. ichor und zweifrlhaft. -
Wir haben g'rg'iaubt. uns mit
den Am ..tr-rdamer Plänen so all -
Iührlich Iw..chäft icen zu sollen.\~.l'il tlit' dortigen \'orgiinge allch
Iu I' un.. Lehren von großer se-
t1"utung iu ich schließen. ie I h-
1"'11 oder b . tätigou uns:
di» Henunni... e, die der kUli. t-
lorischon J'hanta: ie bei Aufstrl-
~lIng allgemeiner Bcbauungspl!in e
III der Hpgl,j f'ntg'('gen stf'hc n:
die Notwendlek rit zwar die
voraussehauenu;l'l:m'bcarueitung
auf aUf'g'edrhnte Flächen zu er-
strecken, al)('r die amtliche Be'
s('hlußfassullg auf die verstall'
dt'sg'elllllß festzustellendon Haupt-
linien zu beschränken weil dir
techni. ehen und kUII~tlerischen
Einzelheiten der B10ekteilung und
B bauung dem erBt später icher
zu orkonllend 0 Bedürfnis und
No. 17.
dem "chne ll wech selnden Kunstgeschmack der Zukun t
unterlieg eu;
, e l~d lich di e Tatsa ch e, daß die Zonenent elgnun g,
~f nöti g uud. zw eckmäßig sie ist für die Verbes. erung
;1ter tadttCllc, im Allg em ein en zur Erwerbung von
:lu sg edehntf'1Il Stadterweiterungsgelände auf lauge Jahre
1,llIllvora~lf;, das zur Scha ffung billiger Wohnungcn dien eu
H~ , k ein geeigne te: ~Iittel ist. Freih än diger Ankauf,
mit '\Usschaltung Wider . irebender durch Umlegu ng
od er ,S.traß enland-Enteignung, führt in der Regel besser
zum Ziel, wobei aber ni cht über seh en werden darf, daß
aur,h em ausg ed ehnter freihändizer Boden erwer b pr i, -
s!I'lgernde Wirkung hat und groß e Zinsv rlu .te zur
Folge haben kann. _
Ub Se.hließlich mag e. von Wert sein, ein ige Anga ben
D' f'\.dl e holHlndische tadtverfa un g hie r a nzufügen .
I/l erwa lh mg wird. wie zum eist a uc h in Deu t. chland.
von zw i Körper. chaft n au g übt, dem., ' m ent ra. d'
(Stadtverordnetenven ammlung i und dem .J oll{'fll' v 11
Burgcmee. ter en Wethouders" plagi. trat). Hil Z:\h! d r
li"lIwi ndera t, mitglieder i t in .\111 icrdnm ·lj, di Zahl
der Wet houders (Ues .tzha lter ) 5, I...-tztere word n \'0111
Ge me inde ra t aus ' einer ~li tt l' j(,'wähll. Der BUrKN
meist er wird von dr-r König in nach In-i..m Erm l'll
ernann t: r-r i. t der Von itzr-nd. owohl d. Coll g'f' . I
auch d.-s Gr-meinderare . und kann auch .litgli!'/l Uf'
letzteren . cln. GI'g'l'llwärtigl'r Bürgvrm ei. tvr von AU!
sterdam ist der Ingenl 'ur J. W. . T,'III'I!<,n. Irülu-r
Raud irek tor in Arnhclm. dann Direktor d 'r ' Uhl i dll"1
Bau - und Wulmun -Poliz i in Am: I, nlam. Di,' . ttd
t isch en Oberheamt .n, z. B. der, ·ladt-Baudirl·ktor. di-r
Direk tor der Bau - und Wohnung' -I'olizei, d,'r Din -kto r
des Woh mtllg'. amies usw., k önn n nicht .Iilgli.·ul'r d.' .
Geruoinderntcs. al.° auch nicht Wothouder "in
7!1
11 nd \,1, 11
h, Bu hh DlIuD
ErdgE'pchoß. AU8: "Die KUIIll nk m I ~r rlrr Pro
.Di Kunstden km ler <Je Krei
Die Kunstdenkmäler der Provinz Brandenburg.
(Fort et zung aus . ' 0. t :?) Hierz u die Abbildungen in .'0. 13.
ir- kir c h 1i ch e n Baut en des t ürme und worden da Welm ürm«...\\ 0 " galt , ..inr
Kreise. \\'e. thavelland ind sä mt- durch da . Luch ühr nde • traße, einen Br ückenpaß
lieh stä dt i: ehe Pfarrkirch en und ode r da~ Hcrrenhaur des Kirch -npatron zu ül» n 'aeh -n
Dorfkirchen. Nur äuß irst I!r- und zu sc hü tzen", Di Fo rmg ibung der Kirchen dp,
r!ng-e Reste der romanisch en Zeit go t i: chen Zeitrau mes entwickelte ich ..in r-inr-r ni« g..-
:;~}(l erha lt n, obwohl alt f' ' Ilid te nu g zu chä tzend n GI' undholt und. lt·tig-kl'it aut du rch
wre L nzen, Havelbr-rg, Bran- :1tI prakti. eh-r (;ru nd l:ll!e :1II d, m 111' onden-n bau-"I~~I~~i~ deuburg sicher ein "t romanisch e lieh en Hed ürfui und der G,'füg"art d,.. Back teinw er
m I'far~kircht'n besaßen , Di» Ilf'- kes, . ' irg 'ud: spü r t mau ein vo rt i1ij!I' \ 'orau drängr-u
.. ,. SCh,Cld'D 11 Anlag en folgt n d"r df'r Formwandl uul!. !J" "or di,' inll' r, .·ot\ ·I'Il/lij!kl'il
bluhellli en bltwlckluug Ihrl'r tädte und wllrdl'n im
Lauf tier Zeit fa:t ganz f'rn"lll'rt. D('r Forml'nkr"is wird
" on der gl eich en ' chli chlheit b hl'rr, cht . wie di e Bran-
denburger Baut n. " E in-
druck sv oll word en sie du rch
di e ern: te Erscheinung der
Backst einfl ä ch en . ow ie durch
di e \'erhä ltn i. so un d die Gru p-
pierung der )Ia. . en." Dio
Uebergangsz eit ~ ieh t in der
kll'inen Kirch e \'on Ketzlir
t'in '''erk l'nt"trhen , das Be-
zil'hungcn nach Böhmen aD-
deutet. Dil' reifl' Gotik fUhrt
~il'h in d('n Kn'i ' spät, er. t
um die .Iittc d r s 14. Jahr,
hunderts, durch ein bed eu -
tt 'nder es Werk ein. die drei-
sc hiffige Hall enkirche " on
Buckow, die l:llO ent ' la nd,
Schon et wa 100 .Jahre früh er
wurllen die Chö re der Kath e-
dralkirch t'n zulla velb 'rg und
Brand 'nburg für di e zahl-
reiche, zu uiller g roßa rt ige n
Verkörperung der kirchlich en
WUrde ang ' wachbene G,'i sl-
Iichkeit cillgeriehtet und
durch Altäre ber eichert. Dj"
kirchli ch en Gild en hatt 'n zu
jtm er Zeit eine n !luße re n Auf-
schwung und eine fonnalo
Steigerung d eli gei:tlich en
Leben ' vorb 'reit n helf 'n.
Haumzuwach F; durch Um-
gä nge, Kapellen usw. s ind
der äußere Au. druck die er
Bestrebungen, dill auch im
\Vallfahrlsw escn ihren Au !'-
druck find en , da s eine n . 0
bezeichnenden Zug des m!ir-
ki 'che n )littelalter s bildet
und :luch im Wes tha \' elland
im 14. und 15. J ahrhunder t
hlilht e. BCf,onder e Bea chtung 1.~~~"~.I;-I••LJlIIi~"~,-=~"Ii;l.II;;.II"E:J.a;~nrdienen di e mittelalter.
lichen Kirchtllrme diooes Ge-
bi tc. . Si o sind meist Wcst-
~7. Februar 1918,
, 1 b 11 111 lleruO.\'erlog der Deutschen Bauzealung, \ . In. ... in Berliß.
fUr die Redaktion verantwortlich: I\lbertpH~W:be~ in ßerlin.
Buchdn'ckerei Quslav Schenck Nachß&o • No. 11,
I d U' , . I b b' O'egen 190üung es orrenhauses, das sie I a er IS 0 ß Ein
noch den bäuerlichen Verhältnl sen anpas'en mu ~ aus
schönes Bei piel eine schloßartigen Herrenh~S~::>RO';-
dem Beginn des 18.•Jahrhunderts i t das. chl,o ~ nde1t
kow ('. 59). Die hier aufgenommene Kun::>t wa n'"
sich im 19. Jahrhundert durch die Au~nahme.dC~eelltit
lischen Gotik, "die als höchst bedaue~hche Belga t wur.
der englischen Gartenkunst bei un emge chlepp.. , ,her
du und leider so häufig die ein tige Eig?nart ~lärk:~chen
Herren .itze vernichtet hat". Die welligen ö~fel~t rc ist
Gebäude knüpfen an das Mittelalter an; erglCb~f~r ~r
das Gebiet des Wolmhausbaue'" Dic Fachwer . Su in.
der Frühzeit weichen auch in d~n tädten ~en~lötr~el'
häusern des 18. Jahrhundert" mit Fa .saden III ' tin'"
werk. Die Zahl der älteren Baueruhäuser I~t ge\te"u
der Hof erhält meist die fränki ehe Anlage. '. ur ;;: der
finden sich beachtenswerte Ausstattungsst.ucke. 'ner
Dorfanlage zeigt sich die Form ~e Hundllngs. al~/\111
Anzahl von Beispielen. Haufendörfer wurden III ie
Kreis nicht gefunden. war
Die Bildnerei ist dürftig; das Westha~ell:U~~ucht.
während des ganzen Mittelalters morkwU.rdlg un • ai;o-
bar im Gebiet der ::iteinplastik. EI'~~ mit der ~~~gco
"aIIC" treten vereinzelte Werke aut tein auf. Im n'
, , ~ ~ E' h.en us n "
sind e: Grabsteine, WanddenkmlUer, pitap I L" eU
. d R' t O'eben c,lIIdie der Bildnerei er enais .auce ZUUll "? '. lJer
Aulschwurur nimmt auch hier die Baruckbildnerel, ~tlr
vielfach in ~ge"preizt~r, schöl!,hei.b- l~nd ge?anken~ drr
Hichtung". • 'icht minder dürftig sind die Re t \1_'
. .. d l~ 1'1 t der RamMI .~lalerel; nur wellig tst nu em v-e ) e " '
schmückunz auf uns gekommen. I ...
o • I I' I K tO'eWcruc ,Ungleich reich r ist da: kirc 1 rc te ~Ill.o 57
von dem die Kanzel und der Altar aus Ketzür.~ . ,lu,
und 5 ) bemerkenswerte Beispiele geben. Tauf c!1U:scoft
Kelc1w, Leuchte.r, ~ronleuchter,und Glocken zelg: nDie
gute Formen bei nicht selten reichster -:\.u.bddUl.l"Gllt~.
Ausstattung der Wohnung IJCschrä~kt SICh auf d~O. aU'
häuser, aus städtischen Häusern 1st k~lUm et\\~~t die
diesem Gebiet erhalten. Im 18. Jahrhundert hä. Mn
barocke tuck\'er.zier~ngder pe~ken ,~hren 8iegreJ~keIl
Einzug. UrwüchSig emfa~h WIC dlC Wande und. D~föbcl
der Wohnhäuser waren biS gegen 1700 auch d!o. doch
der Gutshäuser. .Mit zunehmender Wohlhabenheit JObur'"
werden diese reicher und es sind namentlich HalD hr~
und Danzig, die ihre Erzeugnisse in SChränk.en, Tr~uch
lUlW. über große Teile Deutschlands verbrClten. I flen
das Empire und der ßiedermeisterstil fiuden leb la
Eingang. -
(Forlijctzuug folgt.)
.. . ItoTegenPflicht bekenllt, dem Gegner mit olTe!!eUl 'Idler, eljcYI \Je-
7.U treten, wie es yon der anderen ROlte grundsätz
obachtet wurde und wird. -
Tote. zeit,
Josef Hackhofer. t.. In Wien i~t. wie wir de~t~kt()l1'
"chrift de Oesterrell'llI 'chen Ingelllellr- und A!CI~t Jo ef
\' tlreins" I'ntnehmen, am 8. >;ept. 1!'117 der Arcillte t einclu
Ha c k hof e I' im Altl'r yon 55 Jahren unerw~rt~ 'geten
'chlaganfall erlegen. Mit ihm i. t ei.ner der ~elll Ißlllngeu.der jüngeren Archit kten OesterreJchs dalun g:ega facb'
In Wolfsherg in KHmten g-elioren, machte er Be~ne Wien,
lichen Rtudien an der Techni 'c\WIl Hoc.h. chl~le ;n Folg"
wurde Schiller "on Karl König und arbeltr~e 1I~ he~chacb'
unter ~lik8ch • TicdzielBky, f .ranz Hoth. ;~I~dr~rankrriCb,
ner und Olto Wagner. Auf Hülsen nach It.I1IC.II! vollendete
Bt'l~ien, Holland, Dl'utBchland und. uer ,-,cln\el\ Fri.edrich
l'r seine Ausbildung und vcrlianu Sich darauf !TIIktoniscbell
Ohmann 7.U gemeinsamer Am'H~Un!!.der arcl~lte1!H6 von
Kunst. Dieses "\rbcitBverhiil~Il1B da.uerte biS, hiicl; d0[11
welcher Zeit ab lIackhofcr SICh alIelll. hauptsäc in sein{'T
Wohnhausbau widmew, aber auch, WJe schon. dun" der
frliherell Tiltigkeit der arehitektonischcn Ausb~1 bt;~'CB()n
Brücke seine Aufn:erksamk.eit .lil'h. lJ!1 ';r~~tbe''t~~IS uJlein
IIbte er teils .gemeiJ~ :tm !ßlt elllcm :\ht~l~tJ~~~f IJoffUIUJ1!1
eine erfolgreiche TiltlgkClt aus, !lun IUt f nalell Arc!ll'
war di" Architektur-Au~stclIllng des" n ema 10 ,
tckten-Konb'Tes8es" in Wien anvertraut. - ~.
-Inhalt: Die'8üdli~Stadterw~iter.uug vo3 nb~;. (Fort·
(Schluß.) _ D!e K~nstuenk.mlller, der I rO"lDz Bran e .--
sl'lzung.) \ ermIschtes. . Tote.-
zu einer • eu chöpfung Anlaß gab", Das war z. H, der
FilII, als die EinfUhrung der goti ehen WölLekunst den
. 'trebepfeiler die romani ehe Li ene verdrängen ließ.
Eine Betrachtung über die Strebepfeiler, die Flächen-
:lU~bildung. die Giebel und .Frie se schließt die allge-
meinen Bemerkungen über die Bauten des mittelalter-
lichen Zeitraumes.
In der Renaissance kam es nur vereinzelt und
I~ntor außer,gewöhnlichcn Um~tänden oder aus prak-
tischen Anlässen zu nennenswerten Bauunternehmun-
gen, Wo überhaupt noch Bedarf an kirchlichen Ge-
bäuden . wa:, ftihrt~ die Abl~ahme de Wohlstande:;,
namentlich m der Z~lt des DrClßigjährigen Krieges, zum
Fachwerkbau. ~r findet . eine Glanzzeit um 1700, um
dann den ma siveu Dorfkirchen des 18. .Iahrhunderts
zu weichen. ie sind Putzbauten; der besondere Altar-
ra um fällt bei I'euschöpfunO'en fort da Bedürfnis nachLich~fülle.wird größer und ~llIgemeiner. Es sind Durch-
schnittslci tungen, die sich im Anfang des 19. Jahr-
hun?erts zu charakterloser Stilvermengung entwickeln.
S~.I11nkels Einfluß ist gering, ja, er wird für die Ent-
WIcklung geradezu schädlich denn nicht da ' Bauwerk
ist ihm die Haupt sache, .ol;dern da: Bildwerk: "Dill
hohe Verehrung für die Kunt dps Bildhauer wurde der
Tod Iür die des Architekten". Die An chauung Schin-
kols geht aus ein I' b "merkcn~werten Aeußerung her-
vor. d~(' d.or :\1eis tel' einem Vorwurf cntgegen stellte,
daß sem Entwurf flir den Turm der Rathenower Pfarr-
kirche sich nicht genügend dem bestehenden Bauwerk
anpassr. ichinkel chrieb: .,Die~pr . ogerraunte gotische
ltil .. , . ist eigentlich ein überfein au. gebildeter !llt srer
sogeuanutcr byzantini:cher Stil, Wenn er einen wahren
Charakter haben oll, so wird der Bau durch den Reich-
t~lm s?iJwr Architektur höchst ko tbar und ist eigent-
lich nicht für die Kon truktion in Back itein geeignet.
1n I" i n e m ein f ach e n C haI' akt e I' a bel' hat
die: erg 0 t ich e .. t i let was ehr roh es".
Es kam nicht zur Au 'führun cr des. chinkel' ehen Turmes,
Die w e I t 1ich e n B~uten des We:;thavellande'
~in(l haupt 'liehlieh Gut:häu:;er; von den burgenartigen
festen. chlö:sern ist nicht: auf uns gekommen. Was
von lUteren Herren 'itzen noch besteht, ist aus der Zeit,
da der Gut 'herr da Hitterwesen abgetan hatte, sich
\'llTllChmlich der Landwirtschaft widmete und in offe-
nem Hause wohnte. Bis gegen Ende des 18. Jahrhunderts
seheint dabei der altheimische Fachwerkbau genügt zu
haben. Unter der Mitwirkung fremdländischer Ein-
fliisse im Gefolge dm' großen Heligionskrieges kommt
l'~ dann aurh hier zu riner durchgreifenden Umwand·
-------
Vermischtes.
Ein neues Kunstau stellungs-Gebände für München.
,\ us Anlaß der goldenen Hochzeit des b5l~'erische~ K~nigs·
paares hat König Ludwig III. aus den Ihm zur' erfugung
lltehenden tiftungsmitteln einen Betrag von 1200000 ~l.
»als Grundstock zur Errichtung eines vornehmen AUll-
stellungsgehäude für Kun t. und K.unstgewerbe
anf dem GeI:inde de Alten Botalllschen (,arten an der
Elisen traße~ üherwiesen, .getreu den Ueberlieferungen
Unseres Hauses, das die Pllege und Förderung d~r Kun~t
stets zu seinen schönsten ,"orrechten geZählt hat und 111
dem Wunsch am Ta"e un erer goldenen Hochzeit demkünstlerische~ "'ehalJen )lUnchens in besonderer Weise die
Fürsorge zuzuwenden". )fit dieser hochherzigen Stiftung
ist die ErfUllung eines lang gehegten Wunsches d~r
haverischen Kün tier chaft augebahnt, der schon SOlt
J aiJrf'll erörtert, aber zu einer hrennenden Frage wurde,
als die unaufschieblichen Erweiterungen der Ausstellungs-
räume der großen staatlichen ammlu.n,ge.n di~ Entziehun.g
des Kunstausste!lungs·Geliäudcs am KÖlllgs-I latz, das biS
(Iahiu die Seze siou zu ihren Ausstellungen henutzte, und
seine Verwenuung zur Unterbringung staatlich,er Samm-
lungen zur l'otwendigkeit machte -
Etwas von deutscher Kollegialität. In seiner NI'. 88
"om 17. Febr. 1918 beschilftibrt sich das "Koluer Tagelilatt·'
in pmem J:lngercn, wie der U'fl) n ich t mit N a m e n
'" e 7. e ich ne t e n, aber den glrichcn Charakter wie dill
\'on uns liekllmpfte Au~ftlhrung über Bodo Ebhardt tmlren·
den Artikel mit un.eren Ausftlhrung-en mit dem vorstehen-
tll'n Titl'l. Wir wenlen dem Artikel des genannten Blattes
~o lange keino Wl1rdib'1Jng zuteil werden lailsen, als sein
\'orfaf'ser "ich nicht 7.U der im Kampf selbstyerstäudlichen
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